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(Schluß.)

Ich.
Roman von Iba Voy-E- .

„Nein", sagte sie tapfer, ,/so war es nicht. Als ich
noch m Eitelkeit und Selbstsucht besangen war, deuchte
es mich so erringenswert , einen reichen und vornehmen
wmnn zu bekommen. Mehr als einmal teilte ich Körbe
ans , weil die Betreffenden mir das eine oder das andere
®atrcn- Sie zuerst vereinigten alles ; Sie warm reich,
adelig und obenein ein stattlicher und liebenswürdiger
Mann . Als ich bemerkte, daß ich Ihnen gefiel, kam ich
>̂hnm sehr entgegen; ich träumte Lag und Nacht davon.

Ihre Gattin zu werden. Agnes teilte mir den bevor¬
stehenden Ruin mit. Mein Wille festigte sich, und doch

doch, Herr Baron , sowie eine Stunde kam, wo das ent-
scheidende Wort von Ihren Lippm zu erwarten war , doch
bebte ich zurück vor der Lüge. So wemg ich die Kraft
hatte. Sie zu lassen, so wmig hatte ich sie, das Geschick
zu besiegeln."

Hellwang sah sie fassungslos an.
„Aber die Liebe, die ich in Ihren Augm sah?"

stammelte er.
„War Koketterie", sagte sie leise, das Haupt neigend,

„und diese Stunde ist meine Strafe ."
Hellwang stand aus und trat ans Fmster , Olga blieb

unbeweglichsitzen. So vergingm lange Minuten.
„Olga ", sprach er endlich mit zittemder Stimme , in¬

dem er vor ihr stand, „Olga , Ihre Beichte kommt aus
einem wahrhaften Herzen. Ter ungeheuere Schmerz,
den ich empfand, ist ausgelöscht durch die erhöhte Be-
Wunderung für Sie . Bisher habe ich Sie als holdes
Spielzeug künftiger Tage erträumt , als eine Art uw
irdischer Fee, oie mich auf Reinhof umgaukeln sollte —
herite habe ich gelernt. Sie zu achten! Ein Weib, das
ini Stande ist, ein solches Bekenntnis abzulegen, wird
niemals einen Mann mehr enttäuschen. Und so, Olga,
gebe ich mir die Ehre, Sie um diese liebe Hand zu bitten
und zu hoffm, daß Sie eines Tages lernm werdm , dieser
rauhe Landjunker hier vor Ihnen sei der Liebe seines
Weibchens nicht unwert ."

Olga nahm seine Hand mit ihren beiden Händchen,
legte die Stirn darauf und weinte herzbrechend.

„O, verzeihen Sie mir — verzeihen Sie mir ", bat
sie leidenschaftlich. „Ich habe jedes Anrecht auf Glück
verscherzt, ich habe nur cm mich gedacht und mit Herzen
gespielt."

„Beruhigen Sie sich, teures Kind", bat Hellwang
ängstlich; „wie auck immer Ihre Entscheidung falle,
Ihnen je zu zürnen, wäre ich nicht im stände."

Olga weinte fort.
„Nein, ich kann nicht, es geht nicht."
Hellwang wurde doch blaß.
„Warum nicht? Glauben Sie , daß Sie mich nie

lieben lernen werden?"
Olga schüttelte den Kopf.
„Ich — ich ließe! Und ich ward geliebt — ich wußte

•J wohl ! Aber ich habe durch mein freventliches Spie!
mit Ihnen ihn und das Glück — alles — alles ver-
loren l klagte sie.

Hellwang schwieg. Ja , das tat doch weh, sehr weh!
Wer wenn doch das liebe, armeKind nicht so weinen wollte
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— chre Tränen zu sehen war ihm zu schrecklich. Schließ-
uch — er war ein starker, gesunder, sorgenloser Mann

er fraß es schon hinunter . Aber die Kleine — die
foHte zu all dem Hunger und Kummer nicht noch Liebes-
gram haben. Drei Treppen hoch und dazu noch eine un¬
glückliche Liebe — zu viel, zu viel!

„Olga ", flehte Hellwang, „weinen Sie nicht auch
noch um mich. Ich will zusehen— gewiß, ich tröste mich

nicht wahr — wir bleiben gute Freunde ? Sagen Sie,
wer der andere ist. Er soll Sie gleich heiraten, und
wenn er kein Geld dazu hat, muß er es von mir nehmen.
Bitte , weinen sie nicht, ich kann es nicht ertragen ."

Olga schüttelte wieder den Kopf.
„Nein, es ist ganz hoffnungslos ."

_ Er hielt es nicht aus . . Er konnte kein Tier sterben,
keinen Baum fällen und kein Weib weinen sehen.

„Adieu, Olga ! Aber ich konune mal wieder. Ich
muß von Zeit zu Zeit Ihr Köpfchen sehen. aber seien
sie nicht bang, ich bin ganz heiter, ganz lustig. Um
imch dürfen Sie nicht weinen, wir bleiben gute Freunde !"
__ Dabei brach beinahe seine Stimme , und er zog sein
Taschentuckp um sich abgewandt zu schneuzen. Er
streichelte Olga dann noch väterlich das Haar und ging
davon, um Albert in dessen Privatwohnung auszusuchen.

Albert brauchte ihn nicht erst zu fragen , was er er¬
reicht habe. Der erste Blick in das ein wenig fahler als
sonst gefärbte Antlitz des Freundes belehrte ihn.

„Ja ", sagte Hellwang, „da bin ich und laste die Ohren
hängen. Es ist nichts; der Friedrich und die Pferde
brauchen nicht nachzukommen, es fährt keine Braut
ipazieren. Sie will nicht, die Kleine, partout nicht! Aber
Charakter hat sie — Donnerwetter — Rasse!"

Albert erglühte tief.
„Und weshalb nicht?"
Wort für Wort, mit den umständlichsten eingefloch-

tenen Beschreibungen der Albert ja längst bekannten
neuen Wohnung, der eingehendsten Schilderung alles
dessen, was der Baron auf dem Weg her und hin
empfunden, erzählte er sein Gespräch mit Olga . Zum
Schluß schlug er kräftig mit der Faust auf die Tischplatte,
daß es krachte, und sagte:

„Ich reife nickt weg, bis ich dm mysteriösm Andem
habe und ihm sagen kann: „Sie , mein Herr , beiraten
sofort die Kleine oder schießen sich mit mir !" Denn Du
begreifst, daß ich keine Ruhe haben könnte, wmn ich mir
immer dächte, die Kleine sitzt so da und weint. Diese
verfluchten Tränen ! Sie soll blos Me sein, dann bin
ich ja auch zufrieden."

Tief gerührt legte Albert dein treuen, selbstlosen
Mann beide Hände auf die Schultern , sah ihn an und
sprach: „Ich bin der Andre !"

Hellwang machte mit offenem Mund erst ein bißchen
dummes Gesicht, dann umarmte er dm Frmnd heftig.

„Und Du hast mich ruhig um sie werben lassen?!"
rief er.

„Sie mußte ihrm Weg allein finden ; ich habe gmug
dabei gelitten !" sagte Albert.

Hellwang rannte in der Sftrbe hin und ber, das hals
ihm immer zu schneller Fassung.

„Eins ", sagte er endlich, tief bewegt, „versprich mir:
Du weißt, ich habe ihr schon ein Perlmcollier gekauft
Nicht wahr, ich darf es ihr schmken— zur Hochzeit?"

„Wenn es eine Hochzeit giebt, wenn sie mich nimmt
— ich war ihr immer zu streng", meinte Albert, nute,
Tränen lächelnd.

„Und bei dem ersten Jungen stehe ich Gevatter. Und
Du sollst nie eifersüchtig sein — sieh, kommen muß ick
mmer . Ich muß den klemm Mozartzopf in dem weißm
Nackm manchmal sehen. Ich gewöhne mir 's dann all-
mählich an, daß sie nicht mein wird." Hellwang wischte

sich die Augm aus und lachte dann herzlich und rief:
„Hurra — die Kleine braucht nicht mehr zu weinm !"

Die Vorstellung, daß Olga immer so dasitze und weine,
war übrigms eine grundfalsche von Hellwang. Frei¬
lich, sie brauchte lange, ehe sie sich sammelte, und als
Hansi heimkam, sagte er:

„Tante Olli , Du hast rote Augen!"
Aber dann rief die Arbeit. Seit Wochm schon hackt«

Olga erproben könnm. was für eine erhabene Trösterin
die Arbeit doch ist. Sie zündete die Lampe an, saß mit
Hansi und Klementine friedlich am Tisch und säumte
weiße Gardinen , während Kleinentine das Kind aus
Buchstabmwürseln Worte bildm lehrte, lind dann kam
die Zeit für das Abendbrot. Die Theemaschine brodelte,
und Gustav fand, heimkehrend, einm sauber gedeckten
Tisch,

Er fragte nur flüchtig, ob der Baron lange gebliebm
sei, und als Olga kurz: „Nein !" erwiderte, ließ er das
Thema fallen.

Am andern Morgen hatte Olga vollends . ihren
Mut wieder gefunden. Sie ordnete mit Klementine die
Zimmer, dann beriet ihrer beider Unerfahrmheit sich
über das Mittagessen, das bisweilm noch die Klippe im
neuen Fahrwasser wurde. Während sie dann Klemmtine
die Küche überließ, machte sie sich im Zimmer an das
großartige Unternehmen, selbst die Gardinen aufzustecken.

Sie erkletterte die Trittleiter , Hansi stand daneben auf
einem Stuhl und hielt Vorhänge. Ach — dreimal er¬
wies es sich, als sie beide, um einm Gesamteindruck
ihrer Leistung zu bekommen, herabstiegm und bis _zur
entgegengesetzten Wand zurücktratm. ^ daß die Gardinen
schief und bmtelig hingm . Unermüdlich wurden die
Kasten immer wieder abgenommm.

Olga war bei der letzten Gardine beschäftigt und
hatte mit roten Wangen und stolzer Freude die andern
schon in graziösen Faltenwurf gebracht, als die Tür
aufging, was sie im Uebereifer gar nicht beachtete. .

Albert stand und sah die lichten Vorhänge, hinter
denen die Frühlingsblumen blühten, er sah das ganze
anheimelnde Gemach, voll Sauberkeit , Sonnenschein und
Frieden und sie in ihrem simplm schwarzen Kleid mittm
darin . Das war Olga , seine Olga , die er schon lange
geliebt, als sie dm Weg zu ihm nicht finden konnte. Sein
Herz wurde weit, er öffnete die Arme und sagte das
Wort, von dem sie iinmer geträumt hatte:

„Liebe, gute, kleine Olga !"
Sie fuhr herum, sie sab ihn an — fassungslos —■

selig — ungläubig . Das Wort , das heiß ersehnte Wort!
Noch einmal:

„Liebe, gute, kleine Olga !"
Mit einem Jubellaut unnennbaren Glücks fiel sie

chm um den Hals und weinte und lachte,
„Hast Du mir verziebm?" rief sie.
„Du hast das als Dein Test erwählt , was ent-

sündigt", sagte Albert bewegt, „die Arbeit ! Und Du,
hast Du mir meine Strenge vergebm?"

„O, Albert, ohne Dich wäre ich zuletzt auf AgneS*
verlorenen Wegen geinandelt. Ich dachte auch schon nur
an mein Ich . Nun hat mein Leben wen Inhalt : Dich,
Dich!"

„Onkel Albert", rief hier Hansi, der der ganzen Sache
staunend zugesehm, „Du küßt Tante Olga — das schickt
sich nicht; ich werd's Papa 'n sagm."

„Doch", jubelte Olga , das .And emporhebmd, „doch,
es schickt sich, denn er wird mein Mann !"

*
Und so kam auf rauhen Umwegen das Glück inS

Haus gegangm und blieb darin , dmn der eine wohnte
nicht mehr da, mit dem sich das Glück nicht verträgt : der
Götze des Jchdimstes.

Ausverkauf

Unentgeltlich Dtri. Ailwcming s. .'WtnutiH von a.niufiu®t
mit U. obNk Vorwissen. — Kein Geheimrniltel.
M . Faistenberg , Berlin , Fidicin-

, ftr . 10. lieber lausend, INI» gerichtlich geprüfte
und eidlich erhärtete Dank- u. Anerkennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes. Fmi

Franfef. Würstelien-Fabrik
C . Bondhoh , EgeUbat -h b . Franl
furt a . M . — Tadellose Würstchen , Schinke
etc . eto. Export n. allen Ländern . Fl

meines grossen Lagers in

Ja q nettes , Paletots (darunter sehr elegante Modelle),
Costttmen , Jackenkleidern , Umhängen,

ISloiisen aller Art , Jnpons n . s . w.
zu enorm billigen Preisen.

Anfertigung nach Maass wie bisher.
M. B . Langte , Wilhelmstrasse 16.

!

Kaiser -Panoram a.

Ausgestellt Tom 18. bis 24 . Januar:
Erste bequeme interessante Wanderung

durch das sächsische Erzgebirge.
Eintritt 80 Pf . Kinder 15 Pf . Abonnement.

Kiirücki - esettte Harelocki
und Gniiimtmäntel,

15 bis 25 31k., dopp . Werth . Engl . Magazin
»v . Wraner , Wilhelmstrasse •* <§ .

HnnMiilie ÄS
F r ü z üt r entch , Kirckgasik 37. 10894

Wiener Masken-Leitmstalt
wieder eingetroffen Kirchgasse 88,

Eiiivfehle für Damenn. Herren
einfache und eleaoiiie Dominos,
Co itiime,Orden-,MaSken-.Tbeater-
und Carnevalschrnnckz»m Verkauf
und Verleiden in gr. Auswahl.

Hochachtungsvoll
Madame Kehack.

Hochfeinen

Gesellschafts -Thee,
das Beste aus diesjähriger Ernte,

k Pfd . Mk. 5. — u. O .—,
empfiehlt die Tliee - Handlung toi



Bekanntmachung.
Montag , den 11». d. M ., „ nd

evcnt . die folgenden Tage , Vor¬
mittags S und Nachmittags 2 Uhr
«»saugend, werden im Leihhause,
Neugasse 6a (Eingang Schnlgaffe ) ,
bie  bis incl . den 15. Dez . v. I . ver¬
fallenen Pfänder versteigert . F293

Wiesbaden , den 17. Jan . 1» 03.
Die  Leihhaus -Deputation.

Bekanntmachung.
Montag , den IS , Jannar d. I .,

^ornnttags 16 und Nachmittags
2 Uhr anfangend, sollen in dem
Berftergerungslokal

Kirchgasse 23
alOOfitteigarren
tu den Preislagen von 56 bis
256 Mark wegen Aufgabe eines
Engroslagers öffentlich meistbietend
versteigert werden. F 255

Wiesbaden , 15 . Januar 1963.
Salm . Gerichtsvollzieher.

Jagd -Berpachtnng.
Donnerstag , 22 . Jannar d. I .,

Nachmittags I Uhr, wird die hiesige,
am 31. Märzd. I . fällige Feld- und Waldjagd
mit zusammen 420 ha Flächeninhalt auf die
Dauer von 6 Jahren öffentlich verpachtet.

Der Jagdbezirk grenzt an den Bahnhof
Auringen-Medenbach. F 316

Medenbach , den 15. Januar 1903.
_ Fisch er, Bürgermeister.
Wiesbadener Gesellschaft,f. bildende Knns

I. Vortrags -Abend (Referir -Abend)
(ausnahmsweise) Mittwoch , den 21. Januar,
Abends 8 Uhr, in der Aula der Höheren Töchter¬

schule (Eingang von der Mühlgasse) :
I . Herr W . 1/aaf : Die materielle Schätzung

der Werke bildender Kunst und ihre
Schwankungen.

II . Herr llr , v. Orolmsn ! Ueber einige
altdeutsche AltRrwerke. (Mit Lichtbildern.)

HI . HerrHülfsprediger Schlosser : Mnderne
Leistungen im Farbendruck. (Mit Demon¬
strationen.) F480

7®r ^iiclitmitglieder sind Eintrittskarten
a 2 Mk an der Kasseu. im Vorverkauf in den Buch-
und Kunsthandlungen der Herren H . Banger,
S. Actunrlua , Keller & «Sechs , « .
?. oer .*e i , *,®U5e r  und H . Staadt zu haben.
Die Mitglieder werden dringend um Vorzeigung
der Karten gebeten. Mer Vorstand.

Teufel ’s
Leibbinden,
hervorragend bekannt durch ihre

tadellose
zweckentsprechende

Ausführung , richtigen
anatomischen Schnitt,
sowie gutes angenehmes
Sitzen , in allen Grössen von
Mk . 8 .50 bis Mk . II .—
vo rräthig. 3815

Andere bewührte
Syst *,«ne von Mk . l . JO bis
Mk . « SO.

Chr . Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirohgasse 6. Telephon 717.

ÜHansfrarieri!!
'Brantleute!

nicht in Waarcnhänsern, nicht auf Slnetionen.
nicht auswärts kaufet Sure

Bettfedern , Dannen
und Betten,

sondern im
Wiesbadener BettfedernhauS,

Mauergaste 15.
Einziges Special-Geschäft am Platze,

Graue Federn —.85. —.50, —.90 1»5
1,60,1.W ver Pfd. Weiße Federn 2.25. 2.75
ß —, 8,60, 4.26, Daunen 2.75 bis 6.— Mk'

Garantirt nur neue Waare.
Varchent, Fcderleinen  zu billigsten Preisen.

. . Aiisirag des ConciirsverwalterS Herrn Rechtsanwalt Kühne in Wiesbaden versteigereMmS& SI »IVS "? "' S1-»•
W- Bierftadt, Langgasse No. 35, -m

ÄSb "flaiibrnnf ,ttCn' *ur  Eoncursmasse der Drogisten Emil nieser daselbst gehörenden
Eitronknsast Kinderm-hl. Zucker, Nudeln, Starke. Somatose. Pfeffer.

Mnürt,' *' DinV^ ln&' Dochte, Schmirgklleinen. Fensterleder, Maschinenöle.
KnHe e,,' t,roher Posten Farbwaaren. Oker, Ultramarin, Menigc, Caibolineum,
SV ". Benzin, Elng, sowie sammtl,che Artikel zur Krankenpflege. Cigarren. Ülaback. Taback-

»ff,»»,» « s»" », »,"»? '' °' ma< °E 'I- dl-- »ich, «-- . MN
swaa 1 li'ÄÄtÄSrr “ *db,n

Wilhelm Raster , Auctionator « . Tarator.
_ _ _ Dotzheimerstratze 37.

Tapetenhandlnng
von

J- & F. Suth,
Wiesbaden , 10122

M̂ .Yar.sstrasse 4, Eoke Delaspeestrasse 8,
oaa»fehlen ihr eroasartiges Lager in den
neuesten Dessins bei bester Bedienung.

Männer-Gesangverein„Union“.
Sonntag , den 18 . Jannar er., Abends 8 Uhr, im

Saale des Tnrn -Bereins , Hellmundstraße:

Sondcrbeilage der Bank- und Lcttcriegelchäft»
Einet May in Lübeck, betr. „Geld -Lotterie
Weimar", bei, auf welche besonders aufmerksam
gemacht wird. _F9

Club„Voruffia".
Heute Sonntag , den 18. Januar:

Grotze
Humor.Unterhaltung

mit Tanz
im Saalban„Zur Germania", Platterstraße 100.

E» ladet freundlichst ein
Der Vorstand.

Anfang 4 Uhr.
5B . Die Veranstaltung findet bei jeder

Witterung  statt.

mit darauffolgendem Tanz.
Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

_ _ Einzug des Komitees8" Uhr.
Wir laden hierzu unsere wcrthe Gesammt-Mitgliedschaft, sowie Freunde und

Gönner des Vereins höff. ein. Das Comitee . F 379

Turn-Gesellschaft Wiesbaden,
Am Samstag , den 24 . Jannar 1663,

in sämmtlichen Räumen unseres Vereinshauses
Wellritzftratze 41:

Große

mit nachfolgendem Tanz.
Einzug des närrischen EomiteeS8 Uhr 11 Minuten.
Einzuladende Nichtmitglieder wolle man dem Vorstand umgehend

schriftlich anzeigen. F449
Das Comitee . Der Vorstand.

Ziehung3. und4. Februar.

Weimar-Loose 13
Porto und Liste » O Pf . extra.

Geldgewinne ohne Abzug.

Ji  60,006
Ji  30,000
• * 10,000

S » 10,000

«10,000

•JS 10,000
J n. e. w. T.oose versendenSld.Isilfer&Oo.
I fta rmstadt , Neckarstr.a
hafcs Tel.-Adr. : GlUokimllllar. BU«

>n allen Großen vor-
rathig, billig zu vcrk.

[ Philipp i .anth , jetzt Bismarckring 83.
-IL

Inventur 1903.
hmrkanf

eines grösseren Postens

Schweizer
Stickereien.

W. ICsisssnaul,
Rheinstrasse 37.

II

in origineller Ausstattung
liefert die

L.Schellenberg’sclie Hof-BiicMrnckerei
Wiesbaden.

WMmbber.
Schrubber mit Filzplatte zum

Aufträgen für stanbfreies Fuß-
b̂oden-Oel empfiehlt a Stück 56 Pf.

U . Lecker,
Bahnhofstr. 14.

Nähmaschinen
aller Systeme,

aus den renommtrtesten
Fabriken Deutschland»,
mit den netrcsten, über¬
haupt existirenden Brr-
besscrungen cmpf. besten«.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

lE.dllFais, Mechaniker.
_ _ _ " KirdHgaffe 24.

Eigene Reyaratur-Werkstatt«. 180

In anen
geeigneten

Hotel-Restaurant Tannhäuser.
Wiedereröffnung

der neu renovirten Restaurations-Räume. jg . Krai ^ .

Geschäften

Makulatur m  Mes 50 Pf.,
der Centner Mk. 4.-

zu haben im Tgghlatt - Veklllg.

. . . . ' — ■■■■■■iTTi. _Küche«-n.Mi-Kremhsii
nAy »11l . . .. /r . cvr». ..geschnitten und gespalten, per Centner Wt. 1.25

| frc, Haus empfiehlt 10467
M. Cramer.

Telefon 2845. Feldstralle i «.

^Gas -Cokes, 1. Sorte,
' ' in Nußkotzien-Größe, liefert f **
Pr. Etr, frei Haus 1. 10, bef 10 Ttr. 1 Mk.

! W . flinrmann Ir . , '
»ernfvrecker 546, WellriLstraß« iv,
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Bemerkenswerte Worte Ober
persönlichen Magnetismus von

einem hervorragenden Geistlichen.
fleht Thema hat solche»Jutereffe herporgeruse»

«der so «tele Erörterungen unter den denkenden
Menschen in letzter Zeit veranlaßt, wie da» de»
Persönlichen MagnetiSmu«. E« ist beniettcnSwett,
daß Geistliche, Doktoren, Prosestoren, üierhanPt
Männer der Wissenschafttief darüber Nachdenken,
viele von ihnen haben sich öffentlich zu feinen
wunderbare» «rüste» bekannt. Die in dieser Be.
,iehung gesprochenen Motte de« Pastor» Paul
Meller an« Gorham, New Kork, werden in nicht
geringem Maße vermehrte Commentare zur Folge
haben.

Re». Paul Meller.
«l» Antwort -ns eine» persönNchen Brief

eine» Athen alte» Freunde», der anfrug, ob Pastor
Meller wirklich an persönliche» MagnetiSmu» und
HyPnotiSmu» glaube, schrieb derselbe: „Die That-
sachen find folgende: Aus da» Dhnna über Persön¬
lichen Magnetismusoder Hypnotismus, woraus
ich ein Studium von vielen Jahren verwandt habe,
wurde unlängst stärker Len» je meine Ansmerlsam-
leit gelenkt und zwar durch Lesen eine» wtffen-
schastlichen Werke», welche» diese» Gegenstand be¬
handelt und welche» z. Zt. von dem Aon York
Institute of Science of Kochest er, N. Y., pudlt»
ziert wird.

Ich bi» ein Diener de» Herrn, a»er ich
zögere nicht, zu erklären, daß da» Lesen diese»
Buche» und da» darauf folgende Studium seine»
Inhalt » einen allmächtigen wichtigen und gnten
Einfluß auf mich gezeitigt hat. Meine Empfehlung
de» persönlichenMagnetiSmu», ein Thema,
welche« jeder, Manil und Frau, mit Nutzen
studieren dürfte, veröffentliche ich nach gründ-
licher Durchforschung und mit vollständiger Er-
kenntni» feine« großen Wette«. Ich gebe folgende
Erklärung wohl überlegt und wohl bedacht ab:
Da» Studium über persönlichen MagnetiSmu»,
wie e» in dem bewundernswürdigen von mir
soeben erwähnten Buch kundgethau ist, sollte
gleich nach dem Studium der heiligen Schrift
kommen.

Persönlicher MagnetiSmu« vereint alle Gesetze,
welche den menschliche» Einfluß Über Menschen
beherrschen. Er ist eine flraft, wodurch ei»
Jeder den Geist de» Andern formen kann. Er
lenkt de» Leben» Mißgeschick zum Glück. Er
macht jeden edler, reiner und bester. Er ent¬
wickelt die latenten Kräfte de» Willen« und be-
sihigt jeden zur Bollführung großer Thaten.
Ich habe viele« riefe über diese» Thema erhalten
und allen Briefschreibern folgende» geantwortet:

„Wenden Eie sich an da» New York Institute
of Science, Rocliester, N. Y., und verlangen
Eie »eie» wissenschaftliche» Werk über persön-
liche» MagnetiSmu« und HyPnotiSmu». ES wird
Ihnen kostenlos zugestellt. Wenn dessen Durch,
lese» Ihnen so dienlich ist, wie e« mir war,
dann werden Sie mir Ihr ganze» Leben lang
dafür dankbar fein, daß ich Ihre Anfnierksamkeit
aus da» Buch lenkte.

Ihr ergebener Pastor Paul  Weller .»
E« ist nur nötig, daß Eie Ihr Gestich an da«

New York Institute of Science, Abt. 775
Rochester, New York, richten und Sie werden
die deutsche AuSgode des Werkes, welche» Pastor
Paul Weller empfiehlt, postwendend erholtem
ES ist gratis. Eine lg Pfennig-Postkarte genügt.

®H Mm fit M. 1.40,
besser» 2, 2.50, 3.50, 4.50, 5, 5.50, Deckbetten
6.60, 8.50, 10.50,12 .50, 14.50, 15,17 , Plümeaux,Kinderbettcben, Sapbakffsen empfiehlt das

Wiesbadener Bettfedernyans,
^ _ Manereaffe 15.

Möbel — Betten.
Große Nuswahl. — Billige Preise. — Garantie.

WH,, . Mayer , Möbelhandlung,
_ 22 Marktstraffe 22.
n „ i Gustav .lacobi ’s Touriften-
UUnner - Wteftef 8«!im Hühneraugen,

' barte Haut . In Rollen h 75 Pf.
älÜTCn « Erfolg schnell lt. sicher. Depots Wies-

° baden: Hofapolbeke, Kronen-,Löwen«,
Theresien-, Victoria-, Wilbelms-Apotheke. Man
verlange ^ acobi ' s Touristenpflaster mit der
Schutzmarke  Hübnchen.

Cigaretten! Cigaretten!
Wegen Aufgabe des Geschäfls gebe lämmtliche

Cigaretten, bessere Sorte», z. Einkaufspreis ab.
Pli . Criedricli,

Ecke Albrecht- n. Oranienstraße.

Auf wiederholten "Wunsch gelangt von heute ab
neben dem

beliebten dunklen,
auch wieder

*» S® P

Ale*
m»**c%»e „e **

Hotel Einhorn,
Marktstrasse SS,

zum  Ausschank. Matliiiserkrüu , das beliebteste
Bier Münchens, hat in seinen Mathäserhallen einen Ausschank

von über 100 Hektoliter pro Tag.

Hiermit bringe ich zur öffentlichen Kenntniss , dass mit
dem Heutigen das seither von meinem verstorbenen Ehemann
AdolfstrftSM6 Mo « 8 betriebene AuctioiiK - und
Taxation «* - Cwe&dfiäft , gemäss Vertrags , an Herrn
Carl Jjumh  dahier übergegangen ist und "bitte ich , das
meinem verstorbenen Ehemann geschenkte Wohlwollen und
Vertrauen auch auf Herrn Lumb übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Frau WÜfl. Klotz WW6., Adolfstrasse 8.
Wiesbaden , den 18. Januar 1903.

Höflichst bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung,
halte ich mich zur Vornahme von Taxationen , sowie zur Abhaltung
von Versteigerungen bestens empfohlen und sichere reelle und
prompte Bedienung zu . n , , , ,,° Hochachtungsvoll

Wilh. Klotz Nachf. (Carl Lumb),
Auctions - u . Taxations -Geschäft , Adolfstrasse 8.

Wiesbaden , den 18. Januar 1903.

Pfeiffer&Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I. u. II. Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte , insbesondere zur

Ausführung aller Effecten-ßeschäfte
an den in - und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons - Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfälltiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.
Annahme von offenen Depots znr Verwaltung und

geschlossenen Depots (wsieg.Wertpakete, siiberiaatea etc.) zur Aufbewahrung.
Grosses von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen¬

schaften hergestelltes teuer - und diebessicheres
Stahlpanzer -Gewölbe

mit vermiethbaren Schrankfächern (Safes) unter eigenemVerschluss der Miether.
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M fällt fort, sobald die Hausfrau sich ent- '
— schliesst , folgende bekannte Marken zu

verlangen:
Cacao vero v*kg. nMk. i

® Cacao Forttina 2 „
Cacao Juno . . . . 2 .40.
Cacao Apollo 1.60.

, Dieselben sind rein, wohlschmeckend, 1
W bekömmlich, ausgiebig. F522 1

Hartwig » Vogel , Dreiden -A.
Sfur in Packunsen , die unsere

Firma tragen , erhältlich.
KOGKOKKEGKKKKGGKOKKO -,

Kochäpfel , große, 10 Pfd. 1 Mk.,
Graue Reinetten , 10 Pfd. 1.50 Mk..
Kochbirnen, 1 Pfd. 12 Pf ., 10 Pfd. 1.10 Mk..
Apfelwein (naturrein) per Fl. 30 Pf .,
Johannisbeerwein , alt.ärzt!.empf.,Fl .80 Pf ..
Ia Atmeria -Tranben per Pfd. 60 Pf.,
Frische Citronen per St .6 Pf., per Ttzd.60 Pf.

Friedrichstraffe 47. vvstladen Friedrichstraffe 47.
Mk. 1.00 ächt. Briekäse, ganz, p. Pfd . 90 Pf.
„ 1.10 „ Schweizerk. bei 6 Pfd . 1.00.

Edamer-, Parmesan- und Rahmkäse. 187

Telefon 125. J . SchSäl ) , ©rabenrir.3. 1
Orangen Stück 4, 6, 8 und 10 Pf.

16 Pf . Ital . Maronen, bei 6 Pfd . 16 Pf.
25 „ Feigen, Datteln . Wall- ». Haselnüsse.
Trockene Bnchcndielc « von 40» u. 7 Cmlr,

t. billig zu verkaufen Platterstraße 7.

Restanrant Oranienburg,
Oranienstraffe . Ecke Sllbrechtstraffe.

Wegen Verkauf meines Hanfes gebe meinen
sclbltgekelterte», rühmlichst bekannten »nd gut
gepfleaten Ausschank von besseren Weinen , sowie
Stpfelwein in Flaschen»nd Fässern zu annehm¬
baren Preisen ab. lk»>». Friedrich.

Thee! Thee!
Die bekannten prämiirten ff. Thee’s des

holländ. Theehauses P. E. Thueve, Hoflieferant,
Utrecht (Holland), sind in Wiesbaden zu
haben bei den Herren

Apotheker Otto iebert . Drogenhandlang,
„ C . Poriselil , ,

Man beachte gut die nächste Annonce.Legehühner!
1902. Frühbrut , ital. Raffe, gesunde, prächtige
Thiere. fleiß. Leger, liefert mit Garantie für leb.
Ankunft, franco jeder Bahnstat. per Nachnahme
je 1 Stamm = 19 bereits leg. Hühner lammt
Hahn 30 Mk. oder 12 St . ». Hahn 21 Mk. —
75 frische, dicke Trinkeier 4.50 Mk. franco. E194

Jf. Grün,
_Monasterzhska 8 , via Breslau.

Kachmrn. v. Pfd. 12 Ws. zu v. GeiSveranr. 26.

Möbel uns Betten,
Rotzhaar- u. Seegrarmatratzen, Deckbettenn. Kiffen,
Tischeu. Stühle , lack. n. pol. Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr.,Verticows.Kommoden,Spiegel, fämmtl.
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Rätenzablung
zu verkaufen. Auch werde» alle Tapezirernrbeiten
gut besorgt. 10393

Yrite *i, I .ciclier Wwn .. Adelbeibltr . 46.

Comstren.Saunen, Aergräulher etc.
sof. zu verkaufen. Näh. im Tagdl.-Verlag. Mz

Walhalla.
Haupt - Restaurant.

Bleute Nonnla ^ den 18 » Januar,
Abends 8 llir:

I. grosses Concert
der Kroatischen Mionalkapcllc ans Agram,
unter der Direction des Kapellmeisters Aloin
IKaliar . Die Concerto finden ab Montag
«itglicli Abend « 8 IJlir ntntf.

Restauration
3mU« Mg.

Heute Sonntag , den 18. Januar,
Nachmittags 4 Uhr anfangeud:

Großes
Concert.
_ Achtungsvoll Willi . Pasqnal.taurani

5. Spiegelgasse 5.
Sonntag , den 18 . d. II . :

Menuä 1.20 Mk.
im Abonnement 1.— Mk.

Tomaten -Suppe.

Schnitzel — Stangenspargel.

Lendenbraten — Salat und Compot.

Orangen -Torte.

Soupersä l.— Mk.
Schellfisch — Butter , Kartoffeln.

Roastbeef , garnirt.
Dessert.

Ausserdem reichhaltige Abendkarte.

Münchner Mathäser,
Pilsner n . Pfungstädter Biere.

Speeialität:
Rheinganer Original -Weine.

Fünf Procent Rabatt
erballen Brautleute, die ihre Betten im WieS-
badener Bettfedernhaus , Mauerg. 15, kaufen.

Ilerlriinfc

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ein kleinere«, noch in Betrieb
, _ siebender Speditionsgeschäft

ist anderw. Uiiternehmung balber preiswerth zu
verkaufe». Näh. im Tagbl.-Verlaa. Lw

Ein nachweisbar rentables
d — w Herren - Artikel - Geschäft,

Laden mit Wohnung » in guter Lage, zu ver¬
kaufe». Erforderlich 8—10,000 Mark. Gefl.
Offerten unter W . ia « an den Taqbl.-Verlag.

feineres Geschäft, in best. Kurtage,!
. für Danie oder Ehepaar passend, weg.
| anderw. Untern, preisw. abzngeb. Laden-
mielhe überaus billig. Sichere Existenz. !
Zur Uebernabme ca. 10,000 Mk. nöthia. l
Avtr. sed. Zeit. Otto Engel. Adolfür. 3. 1

Cigarren-Spccial-Geschäst.
Anderweitiger Unkernebmungenbalber ver,

kaufe mein in bester Lage befindlicher Geschäft per
sofort oder bis 15. März. ErforderlichesCapital
Mk. 3000 bis 4000. Einrichtung und Maaren nach
Faktura. Offerten unter «w. 131 an den
Tacchl.-Verlag.

Zu verkanten eine Deutsche Dogge,
Prachtexemplar, Platterstraffe 21.

Milch - u . Bictualien -Gesch. zu verkaufen,
Offerten unter st«. J . to« vostl. Schützenbosstr.

Ein kräftiges Arveitspferd,
Fuchsllute, 8 Jahre alt, zu ver<
kansen, cvent. auch mit Geschir^
Karren oder Wagen.

'*  W . A . SebmEdt . Morihstr . 28

Ülieörere trächtige Eistlmgr-Schweine zu
kauten. Itavl tziticbl , Bierstadk, Schwarzga

Ein gnler wachsamer Hund (Mäuuchei
verkaulen in Biebrich , Wiesbadenerstraße

Schottiicher Schäferhund , sebr wachtam„
treu, au nur gute Herrtchatl zn vk. AlbreäUstr. 31.

Kl. schw. Spitzh. (Dameiidündcheu). 10 Man.
billig zu verkaufen Goldgasse1, Friseurgeschäfs
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Deutscher Boxer(Rüde),
7 Msnate alt, goldgekrömt, gespaltene Nase, ivott
MW4, unö ein echt englicher Rehpinscher. sehr feiner
«Nliede' bau, zu verk. Frankenstr. 9, Ciaarrenladen

."Dahli, ii. '.hi. nnpf. Irn -t , Bleichstr. 24
^lauarteu-Hähnegute Sänger, sehr billig

»» »erkaufen Moritzstrafte8, Htb. 2 recht?
K. G.-Sl., f.n.,d. z. v. Bleichstr.41,S . l .Krämer
^rack- u. Jack.-A», . a. S ., F .. ca. 170 cm,

UeBersee-Tr .-Reisek. abzug. N. i. Taabl.-Berl. Or,
tdetr. Pelzmantel , f. Kutscher geeig»., billig

Pt verkaufen Dotzbeimerstraße 58. P.
Gr., sehr warmer Winterrock zu
verk, Herderstr. 31, P . r„  8 —4.

Eine elegante neue Schneider -Taille billig
,n »erlaufen Schwolbacherstraße6. V. Frisp.

Zwei eleg. CapeS mit Pelzbesatz billigv.
Anznse en bi, 4 Ubr. Näb. im Tagbl.-Berl. Rn

Vorbei, Fama sic-Cost. z. vk. Wellritzstr. 22. 1 I.
El. seid. Dam.-Domiiia b. Westendstr. 24. 8 r.

«ktrngcne Masken -Costüme
verkaufen Linsenstrake 83. 1.

Eleg. Damen-MaSken-Costümc billia zu verk.
Herderstraße 16. 2 l . Slnzuseben bis  4 Uhr.

Fall neuer Masken-Anzua, grün mit weiß,
Sammt , billigst zu bk. Saalaasse 4-6. i.  Färberei !'

Ein gut erhaltener WcbCV \ \ Ct ) CV,
f!f„S,! a£ Militär -Hose , sowie ein schwarzer

Aacket-Anzug für mittelgroße Person zu
Schncidcrmeisier»i.

Ecke« chachtstiaße und Steingasse, 8 Trepve».
Berschicd. gut erhaltene Kleider für stärkeren

Herrn billig zu verk. Goldgnffe5. Mi »-gler.
. E ^ ken-, Ball - u. and. Kleider, Jackcts

and CapcS billig zu verk. Grabevst-aße U r.
Saion -Teppich, sehr gut, und et»

kleiner Amerrk . Lfcn , fast neu, sehr billig zu
berfanfi-i: -rriedrichstraße  25 , Seite,ibau. *

aiötUfienuiöitctor , 6 cm Funken!., tadcll
^“ 1,rc flef,en  pbotogr. Apparat

am liebsten lc:  18, 311 vertauschen oder preisw. ru
berkausen. Lebrer Weben  im Taunus.

,®u Terkanfen:
Principleg and Practice of Dentistry, Harii »;
die. " ~- On the Jaws : Organic-Materia-Medica,

Chemistry-Medical and Pharmaeeutieal
Attfield : Llementary Chemistry, Fownes: Dental
Anatomy, Tome?. Kapellenstr. 8, 2.

Ein gr. Delgemälde
^Buchenwald (Harz). Meisterwerk.

üb. lOWMk., für 200 Mk. z. vk. . u,,t Sch.'
Goldra bm. Off. uni. s . 133 n. d. Taabl .-Verl

ailte Watten z„ verk. Walramstraße 25, Bark'
aesPiclter ^ P .anino », neu

hergerichtet, darunter ein HliH ’incr und ein
werden zu billigsten Preisen

abgegeben. <0468
Fran * Schellenäerg,

__ Kirchgaffe 38._
-pieg -lsmr . 4U, Schreib-

fl ® *? ' ^rlafzimmereinr . , Garderoben-
schrank « . s. Biel . lull . Hermannstr . 12, t.

Schlassopha billig zu verk. Oraiiieiistr. 12, P.
Zu verkaufen güi erhallene Pelnche»

Garnitur in Mahagoni, Sopba und 2 Sessel,
Adolisallce 12, l , Morgens bi« 11, Nachm. 2—4.

Gin große » Schlaffopha ist zu ver-
kanfen Sldelbeidstraste 40,  2.

Neues nußb.-pol. Berlieow mit Spiegel und
©Stilen für 45 Mk. zu verkaufen Forkstraße 8,
tzinterd. 2 >k «. b. »

Kaffeuschrank , mittelgroß, fall neu, billig
zu verkaufen. Aiiskunst im Taabl.-Verlag. Kv

lGeldschrankl
mit Tresor , 50 Cmtr. hoher Bücherraum, zu
verkaufen Friedrichstraße 13. 10397

Ein gut erh. 2-thür. Garderoveschrank mit
Schubladen und Bettstelle mit Matratze billig zu
verkaufe,, Röderstraße IN, Part.
^ Bill. z. verk. : Bücher», Kleider- n. Küchenschr.,
Sekretär, sch. hochh. Betten m. Roßd. u. Nachtschr.,
Bettst. mit Rahmen von 12 M. an. eleg. Nußb.-
Kinderb.. Wasch- u a. Kom., einz. Nahm. ». Matr .,
Sopba , Sessel. Lampen Moritzstr. 73, Gth. 1 l.

Kleiderschr., pol. u. lack., 1- u.2-th., Kommode,
Schreibtische, Secretär b. zu vk. Westendstr. 6, P.

Stltdcutsche Truhe und 2-tdür. Kleider-
fchränke verkaufen Iahnstraße 22. Part.

llteuer Kücheuichr. b. z. vk. Sedaniir. 9. V. P.

Für Juristen!
Fast nicht gebr. Diplomateu-Schreibt. m. Stuhl

n. Actenst. Umst. halb, zu v. N. i. Taabl .-B.  Ar

Eiisc Onrniiinn, Metzgergasse 20.
Kaufe getragene Herrn- u. Dameu-KIeider,

Schuhwerk, Möbel. Gold, Silber und bezahle gute
Preise. Auf Bestellung komme in'« Haus._
Frau Handel , GM . 10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleider,
Uniformen , Schul,werk , Möbel , Betten,
Pfan dscheine, Gold , Silber re. n. zahlt aut.

Ans Bestell, komme in'» Hau«. —10396
&rei große Kaiser-Büsteu oder auch Kaiser

Wilbeln, lk. sofort aeiucht Goldaasse 10, 2.
i Elavirr » gebr., zu kaufen gesucht. Offerten

mit Pres« unter »/. I » » au de» Taabl.-Berlag.
Gebrauchter Tisch» für Büreauzwcckever¬

wendbar. ca. 2 Mtr . lang, zu kaufen gesucht.
Off, unter Chiffre Ni. 133 au den Tagbl,.Perl,

. Bureau » Einrichtung zu
pif kaufen gesucht Gest. Offerten

unter V*. 188 an den Tagbl.-Perlag erbeten,
Gr . AnShäugeschild zu k. aes. K-rwaasse 37?

Gr . Aushängeschild, sowie gr. ReguUr-
Füllofen zu kaufen geh Hellmundstraße6, 1 r.

I*® Gebrauchte Flaschen kaust
_ > Kran », Schachtstraste :t, B . D.
~ Kaufe st. alt . Eisen, Flaicheu, Papier , Lumpe»,
Metall. sn« 1, Bleichstr. 20. Bitte Bestellung!

Wirrhaar « für die Friseurfachschule iv^
augekaiist im Friscurgeschäft Wellritzstraße 29.

Ei» gr . Ti,ch , geeiguel für Bügeleien und
Schneider, 1.10 Meter breit, 2 Meter lang, b. zu
verkaufen. Näh. Walramstraße 22. Part.

Zmmoliilik «,
Eine Nähmaschine , neuestes System, ein-

genchtet zum Stopfen u. Stricken, ganz neu, billia
zu verkaufen Nerostratze9. 1 St.

Enie Fust -Rähmaschine , aut nähend, unter
Garanlie für 24 Mk. zu verkaufen Saalaasse 16.

rr® ill -, ä- 2?rk. : Eine Ladeutbeke. Schrank,
Aufsatzpult, Ladeuabtheil, Hängelampe, elektr
Boaeulampe Moritzstr. 72, Gth. 1 l.

..f* one  Ladeneinrichtung , bestehend
in o Schranken, Schiebthüren, 2 Theken, Realen
Padentischeu u. Leitern, unter Preis zu verkaufen.

MiilleF . Lanqqasie9.

nt Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir nufere geehrten
Auftraggeber,alleunterdieferRubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Iviesbadcner Tagblatts.

, , 4« maff . Ladenkasten, ar. Parthie
seid . Bänder billig abzua. Midielsberg2. 1 l.

Drei Firmenschilder <Hol,). j- 360 ow lg
85 am doch, z» verkaufen Neuaasse  7a , 2.
„ - -- . Ein nur einige mal gefahrene« neues
Landaulet wegen Mangel an Platz billia ,u
verkaufen Schwalbacherstraße  24

Wagen.

Billig!
Kut erbalt. Tafelclavier 35 Mk., gut erhalt

wf « A

8!»ZWplimiM-Sullcüriliii,
Arrfchaffuiigrprcis 800 Mk.. fast noch neu. billia zu
verk. oder zu Verl. Näh, im Taabl.-Verlaa. On

Möbel-Berkauf.
»Ä .Ä ?SÄ 'aBr?k,i£
fommobe, 2 Nachttische, eine 4-schubl. Kommode
2 Pfeilerspiegel, div. kl. Spiegel, 1 Ausziehtisch
Salon -, Kuchen-, Nipp- und Bauerntische, versch
Lorten Stuhle , 1 Eredenztisch (Eichen ),
1 « ameltaschen -Garnitur äußerst billig zu
verkaufen Bleichstraße 43. Tboreinaaua. *
0 B-tten, 2 Kameltascheu-SophaA
^ Tf ĉ ^ophas , 1 Sessel vreiswertb ab û-
geben Moritzstraße 21, Hinterhaus 1 St. _

Ent gearb. pol. u. lack. Möbel, m. .frandardeil
Wn  i »«vni6 b bei). Ladeumietbes-hrbill. zu verk.:'
» 7̂ ' ^ ' " en 40—160 Mk., Bettst. 12- 50 Mk
Kleider,chr. (m. Aufsatz) 21—70 Mk Svieaelschr'
26 34 mr " £ 'Ztk T- 34~ 70’ Mk.? Kmm2b—34 Mk., Kuchenschranke 28- 38 Mk.. Sprung-
ra 6rnen 18—24 Mk.. Matratzen in Seegras, Wolle
^rtf u. Haar 10—60 Mk., Deckbetten 12—30 Mk.'
Sopbar , Divans und Ottomanen 26—75 Mk"
W » k°mm°den 21- 60 Mk.. Sovbar u. Auszuq-
in ' UT̂ Zrmmertischc6 bi«
/J - hutzle 3—8 Mk., Sopba« und Piciler-

^ ®’T0̂ e Lagerräume.mttmc Werkstätten . Fronkenstraste 19.
Ein gr. enal. Doppelbett mit Matratze und

Keil, eleg. Herren- u. Damengard. wegen Raum-
manael billig zu verk. Näb. i. Taobl -Verlaa Ob
1 m. Sprungraüm .'1 alter Tevvtch billig abziig. Kapellenstr. 8. 2

^wei Bcttlt ui. ^ prungr. ä 25. Öliomane25^
Chaise,. 8 2-schl. Deckb. 15. vtb . Kleiderschr. 14
1 Schränkchen3.50, i n Tisch5, Krankenwagen
1o Mk. zu verkaufen Adlerstraße 63. Hth. 1 r.

Ottomane mit M - quet , Divan u. Plüs-v
garnitur b„i,a z» verk. Saalaasse 18. 10395
, „ Eanape, Kleider- Küchenichr., Spieg.,Ärand"
kiste, Bett, vEt .̂ Deckb., Roßbaarm. u. s. w., vern.
Osrn u. eti. Flaschenschr.. gr. Rieblstr. 4. 1 St . r.

Gut erhaltener Glarlandaucr , zwei Leder-
landaiier , ein 6-sitzige« Break. Kutschirwagcn. säst
reuer Haidverdeck, ein Americain, mehrere Ge-
chaftrwageii, für Milchhändler ec. geelanet, sowie

neue Wagen aller Art werden billig perkanft
Ph - Brand , Wagrn -Favrik , Moritzstr. 50.

_ ' Tel . 2281. _
m „ (£ft,rnl!ct,tf'r «ut erhaltener Metzger - oder
Milchwagen z» verk. od. zu verm. Helruenstr. 12.

®leci. Kinderw . mit Gummir., 1 fast neues
»inder -Klappstühlchen und 1 g . erh. Sinaer-
Maschine b. , 1, verk Hermannstraße5, 1 l.

I , ^ Sehr gulcr geschlossener großer Gasherd mit
4 Kochoffnungen und Bratofen nebst Tisch zu

1verkaufen Schützenstraße6, P._ ’ °
Mod. FiiUoffii zu verk. Dotzheimerstr. 18. lH
Zwei Amerikaner Lesen sehr billig abzu-

aeben Kl. Frankrurterstraße 8._ ^
_ Gebr. gut erh. Amerik. Oieu mit yiobr wegen
Mangel an Platz b. zu vk. Michelsbera 26. Laden.

Ein mittelgroßer Amerikaner Ofen , ani
erhalle», billig zu verkaufen Schwalbachcrstr. 35
Seitenbau Parterre. _ '
~  iSi » gut Veszeuder, w-nig Gas verbrauchender
Gasofen für Mk. 17 zu verk. Orauienstr. 12. R
7 E.n Hunderad mit Gestell zun, Waffer-

^vnmpen billia zu verkaufen Herniannstraßc 5.
Ä 1** Gut gezimmerte Halle tFach-

. werk). 15 Meter laug, 5 Nieter 1
breit, nnt >31(0(1» gedeckt, paffend für Werkstätte
und Slallungeu , billig zu verkaufen. Näheres

»» in, . Walluierstr. 9.
Zwei Erkerfcheiden mit Rahmen(240—120)

zu verkamen Lanaaaffe 5. _
« , ömt Parthie guter starker Säcke in versch"
Größen abzugebeu Zahnstraße 6. Hth.__

Schöne leere Kiften haben billig avzugeben
ff,» .»!.» «;,. A Co .. Manergaffe 8.

Backsteine, gKS; 5;
guter Adsabrt ab Fabrik oder auch franco Bau¬
stelle zu verkaufen. igogg

A.  Sfinwldt . Moritzstraße 28.
a««nm -e ® r«« se Backsteine mit «urer

Abf'-hr unl'e der Stadt , billig zu verk. Nähere»
Platterstraße >2. ^8

Immsditte» fit ttfritstufen.
Wernbergstrane 20

Bi "« ». Alleinbewobueu, Centralbeiz. u. Comfort
der Neuzeit, preisw. zu vk. od. zu vm. Privat-
wea z. Nerotdnl, Haltest, d. Bahn. vorb. Näh.
OiI «e & B « I,S» ,nn -». Hellmuiidstr. 13. 181

Brlla Bictoriastr» 45,
jimt Alleinbewohncn. mit Centralheiziing undW?LLiLsN°"""‘i’t

Billa
Frankfirrterstrafie 25 , in schöner Laqe und

durchaus gediegener und feinster AuSfübrung.
V!/. HO Zun., reich!. Zubehör, Centralheizuttfl,

,fr- z » verkaufen. Besichtiaunaeu bitte
melden Schlichterstraße 10. kTel. 2343) 9694

WF * Geschäftshaus mit Laden , Werkst. ,
kl. Wobiinna, 7 ' « rentirend , für 54,000Mk ..
bei 4- bis 5000 Mk. Anzahl., zu verkaufen durch

_ Kraft . Köbenstraße2. 2.

I ■aC?' n.c bcr  elegantesten Vllleiibksieniigen
I ist sofort zu verkaufen. Näb. 10444

Baubüreau Saalgaffc 1.

Umzugshalber ist ein bocheleganter

Koeoco-Salon
fÜT halben Anschaffungkwerth sofort
aus Brivathand zu verkaufen. Adr.
zu erfr. im Tagbl.-Bcrlag. ^ Km

>B^ ur Vereinfachung des geschäftlichen
Kj P Verkehrs bitten wir unsere geeh?cen

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
aTJ »ns zu überweisenden Anzeigen bei

' '^ r  Aufgabe gleich zu bezahlen.
Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

^ ^ irthschast zu kaufen oder pachten gef.14«-« ft . TauiiuSstr. 17, 2—4.
, Cigarreii-Gesäi. ohne Wolm. lBerkebitzlage, zu
! kau fen gei. Off, erb, n. B>. » aa n. h. Taabl.-Berl.

Pfandscheine , Oiolb und Silber, getragene
Herren- und Damen-Kleider. Möbel und ganze
Wohnungr-Einrichtunae» u. s. w. kauft

»»«•» eilmann , Metzgergafle 2.
, Tcppiche.. Parier , versch. Sachen k. .Tuch «,

! Adlerstraße 15. Bestellung per Postkarte.

c Sichere Existenz!
EckhanS au vier Straßen , m. gutgeh. Geschäft d.

Eolomal- li. Lebknsm.-Branche, über 20 ^ ahre
heftflienb, wegen Alters des Besitzers billig zu

Lade» u. Wobn. fast frei. Erfordert.
ctnloDOO Mk. N. W. Schäfer, HLrinannstr. 9.

Kt . Hans mit Spezerei -Laden,
unweit ober- Nbeinstraße. für jedes

Geschäft passend, zu verkaufen, oder a. d. Lade»
z» vermkeihen. Gest. Offerten unter C. : «»
an den Tagbl.-Perlag.

Zu verkaufen
m Wiesbaden moderne herrschaftliche Billa,

schöner Bordcigarteu, großer schattiger Hinlcr-
gqr.en, 17 neu decorirte, helle große Zimmer
großer Keller, nahe Kuraiilaae», Laivntculiis-

^platze. Ausk. u. Auf. Mozartstraßc 8.
Zu verkaufen ÄIS

ANcinbewobuen, mit Stall und gr. Obstgaiten.
Gleich beziehbar. Zuschriften erbeten' unter
* - » 3 au den Tagbl.-Perlag.
.. Wegen SterbefaLl

geräumige Billa mit gr. Garten sehr billig zu
verkalif-u. Näheres im Haufe Villa Katharina,Bierstadter Hobe. Wartthurmallee.

^ ^ " ^EsauS mit Garten, vorzügl. geeignet für
Peiinonah Sanatorium re., ganz nahe Kuranl.,
unter glinst. Beding, zu verk.. ev. zu vm. Mb
s-« nni ». B4rart , Agent., Taimusstr. 17, 2—4.

Billa vord. Alwinenftr.,
8 Et .-Z . Bad und 6 Maus ., neuhergerichtet.
Gas - und elektr. L., Balkons mit herrl. Aus¬
sicht. Das Tiefaesch. cnth. Wirthschr. u. Z. s.
Dleustb. Waudbekleid. Marmor, Fließen und
Tatelg. Pr . 78,000. Anfragen unter »T. iss
au ben Tagbl.-Perlag.

Resttabl . Etagenhaus in bester Höhenlage,
mit großem Bauplatz au fertiger Straße,
nur durch Besitzer sofort preiswerth zu
verkaufen. Offerten unter IL. El » an den
Taabl.-Verlag.

Neues Hur «« mit Tkorfabrt und Hinterhaus,
3-Zimnier-Wohnungen, gegenüber einem freien
Platz, für reell 120.000 Mk. bei 12—15 000 Mk
Anz. zu verk. Rentabl. 7300 Mk. Anfr. unter
BS. » . LS « an den Tagbl.-Perlag . 10472

Kleine Billa , Mainzerstr «, 8 Zim. u.
reich!. Zubcbör, wegen Wegzug preisw.
zu verk. Ost » Eajei , Adolfstraße3.

Geschäftshaus
mit sehr gr. Loden, in guter Kurlage. welche? sich

auch vorzüglich für Pension eignet, zu ver¬
kaufen. ,ev. wird kl. Objekt oder Grundstück
in Tauich genommen. G-fl. Off. an d. Eiqenrh
unter L2 L durch den Tagbl.-Berlag. ® 9'

1
iZ

I

Rentables Landhaus, gelegen vor Sonnenberg,
ist zum Preise von 42,000 Mk. mit 7000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Daselbst rentables
Geschäftshaus z»m Preise von 40.000 Mk. mit
geringer Anzahlung zu verkauscii. Näheres
Sonne,iberg, Wiesbadeuerstraße 27. Gartenhaus.

m• Laden , im Weitend, 6 °/»
VU 1) 1» J! v rentirend, an? erster Hand zu

oeikausen. Anzahl, ca. 10,000 Mk. Näh. durch
W . Scliiifer , Hermaniistraße 9.

Un  mit ptei,
Agentur, TaiinnSstraße 17, 2—4.

WirWaDoerkaus.
Gut gehendes Restaurant mit jährlichem Bier-
umsatz von 7—800 Hectoliter , sowie4 Stück
Wein und über 4000 Mk. Mietheinnahme zu
verkausen zum Preise von Mk. 180,000 Mk. bei
18—20,060 Mk. Anzabliiiig. Brauerei steht mit
12—15,000 Mk. zur Seite. Außerdem suche für
größeres Restaurant in Mainz tüchtrae«
Wirth . Näheres

Bürean Wallr &lirnsii 'in,
Manergaffe 8 , 1. Telephon 2555.

Haus in Blebrich » mit Colonialw.- u. Drogen-
Geschäft, zu verkaufen oder zu verm. Offerten
unter »4. E2 <» an den Tagbl.-Berlag. 157

PW " Schönes Landhaus mit Stallung und
Garten, Sld . von hier, mit 14 Mille ». kl.
Anz. verk. Näb. Biebridierstr. 36, Dotzheim.

Schierstein.
Zwei neu erbaute cinstöck. Wohnhäuser

mit Frontspitze und ziemlich großen Gärten
prcirwcrtv zu verkaufen. Off. unter M . 183
an den Tagbl.-Perlag.

Bahnhof -Hotel (Stadt am Rhein) mit 12 möbl.
Zimmern. Stallung . Bier - Depot, gr. Umsatz,
für 68,000 Mk., bei 8- bi« 10 000 Mk. An-
zahluiig. zu verkaufen. Brauerei leistet Zuschuß.
Näh. bei lirnft, Göbeustraße2, 2.

Parkstratze.
Prachtvolle Billen -Bauplätze zu

verkaufen. Näh. Saalgasse 1. 2. 10445

Martin- u. Lessingstr.
In der fertig aiirgebaulen Martin - und Lesfing-

straße sind noch schöne Biltenvauplätze ver¬
schiedener Größe und Form sehr preiswürdig
zu verkaufen. 9893

II . .7.  Wiedcr - palm,
Telei. 2343. Schlichterstr. 10.

Solmrstr ., 112 Ruth.
-̂ ? »T«r -' -ßSLSSL >r , zu verkaufen. Aus.

fimfi im Bureau. Wilhcmftraße 54. 10432
Für Eapitalistcn — Terrain»

Tpecnlanten . Zwei dies. Terrains — |
je 2 Morg. groß — sehr preisw. abzug.,
cvent. auch Theilb. dazu mit 35,000 Mk.
«es. od. Tausch oeg. Rentenb. - Seltenes

. - Angebot. «». Basel , Adolfstraße8. U a
Schöner Bauplatz , Dambachthal, für Doppel-

Billa , 43 Meter Front, preiswerth zu verk.
dläb. Langgnsse 19.

Bauplatz mit vorgelegt. Straßenkosten neben Ecke
Neubau d. Dotzbeimer.- ». Dreiweidenstr. z. verk.
Näh. Û lilll . Wenz , Dotzheimerstr. 47a, 1.

ca. 36 Ruthen,
an fert. Straße,- IQ 1 r Isiiga

St . Garten, südl. Stadtth ., abzug. Herderstr. 9, P.

10432

II
Näh. E*!>H. Wen «, Dotzheime

Bittenbauplatz, s
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr.

Immostttirn?n Etstufi» gesucht.
Ich suche ei« rentables Hans,

der Neuzeit eutspr., zum Belriebe einer (fonditorei
mit Kaffeeausschonk. Aiizavl. 8—10,000 Mk..
Kaufpr. ca. 80,000 Mk. Offerten u. A. RS«
an den Tagbl.-Perlag.

Eragcnvilla oder Etag -nhanS , Wohnungen
von 5 Zimmern oder mehr, gute Lage, durch
den Selbirkäufer, ohne Agent, zu kaufen gesucht.
Offerten u. »» . 13 * au den Tagbl.-Perlag.

Etagenhaus bis ca. 80,000 Mk . , in g
welchem Wohnung per 1. April frei wird, zu a

_ kaufen gesucht. « ««,» En » « !, Adolfstr. 3. U
Kaufe reut. Saus mit 3—4-Z.-Wohnungcn. West-

Vierte! bevorzugt. Off. « . 1 »8  Tagbl .-Perlag.
Reut . Zinshaus » Westend, zu kaufe» gesucht.

Nur Eigentbümer w. Offerten unter 1L8
au den Tagvl.-Perlaq abgeden.

!

Kl . Billa i. Pr v. ca. 75,000 Mk. N
« . Adolfstr. 3. U8  zu kaufen gef. ^ . _ „

Rentables Haus , möglichst Südviertel, von
solidem GeschäslSmanne bei 10- bis 12.000 Mk.
Anzahl, zu kaufen gesucht. AuSführl. Offerten
nmer *a. Iso an  den Tagbl.-Perlag.

Ein rentabl. Haus
(3-Zimmer-Wohuungen) mit 6—8000 Mk. Anz
zu kaufen gesucht. AuSf. Off. unter *1 . 133,
an den Tagbl.-Berlag erb. Agenten verbeten

Ern rentabl . Haus init od . ohne Hiutertz.
bei hoher Anzahl , zu kaufen gef . —
Doppelw . von 8- 5 Z . bevorzugt . —
Off. u . r.  s 3 » rt. d. Tagbl .-Berl.

Grundstücke zu kaufen
ges. M. Seerobenstr . 27 . 10431

ur Vereinfachung des geschäftliche
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweifenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

) Der Verlag des rviesdsdener Tagblatts.

Csrprtülten fit verleihst,.
HMtheken-Bmrkgelder

fktelt Teusal jffeyer ^siliberser,
104

Veruri. „ „ „ „
Bahuhofstraffe 16. Telrsorr 524 . 1Ö4QÖ
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k'l'iVLt-kSMtAÜLtkN!
lasset die . ,Seue UUriwnzcltung “ .
Probenummern gratis u. frc. durch die
Expedit., Berlin SW., Zimmerstrasse 100.

(Ba. 3441g, F 120

Tür gute .Hppottzrke» , Stestkansgelder . For.
derunge » habe stets Käufer , Scnsa»
2?? \ ®p Batzntzosstraki « 1«.

^ «lepbon 824 . EpreAz . v. 8—8 Nm . 10476

Hhpotheken-Gel- er
«ur 1. Stelle, bi« 60 °/« der Taxe, in jeder Höhe

aurznlkchen Offerten unter Zss. 1 « nn den
Tagdh-Berlag erbeten.

Hypothekengelder
1-der Höhe bi« 60 °,. Taxe, sowie ein2. Stelle
Näheres b.

zur ersten
- Stelle in

- einige Pollen
unter sehr sinnst. Beding, z. verg.

Friedrichstr. 19. 10475

a"j ^ „^ ^ " thek zu mäßigem Zins-
fuh au^ uleiben. Offert, erb. u»t. » 134an den Tagbl.-Verlag.

^0.'00« Mk . l>. Htzpoth . , rv . 80 .000 Mk.
2. Htzpottz. , sofort

auöruleihe « . Agenten « . -rw . Offerte»
nnter 13 « an den Tagbl .-Berlag., Zum Anleihen

sind ca. 450,000 Mk. verfügbar. Beträge in
jeder Höhe werden auf 1. und2. Hrivothcken
unter billigster Zinsberechnung für gleich
oder spater gegeben. Offerten erbeten unter

* 3 * oit den Tagbl.-Verlag.
0000 Btt . auf gl. oder später auf gute Hhpothek
— 2 ff. ii. LN. 139 a. b. Tagbl.-Verlag.

MV m «. Beirägen auf
,■ - Hyvotb . billig ans-Göbenfrratze2, 2.

1  u  Mk . für flute2. Hypoth. p. 1./4. 03.,
event. fruuer, Blaer *»yriebridißr 19

30,000 Sfift.o.1.#i)p.
*“ 4 Procent per April auszulcihen. Offerten
erbeten unter 4SI an den Tagbl.-Verlag.

Äj l  HD.
«ttSznleihen sind ca. 200 .000 Mk . , entweder

>n Theilbeträgrn , zum billigsten
Zinssuff . Offenen erbeten unter «*. ISS an
den Tagt, .-Verlag.

Augenarzt Dr. Otto
■wohnt jetzt

Sprechet . 10 —13 , 3-

| 0 % Palinl-SiltS
absolut garantirt

nebst begründeter Aussicht auf große
Capitalgewinne, sind zu erzielen durch
Aktienbetheiligimg von 500 Mk. ab, an
erstklassigem, hochsolidem Unternehmen,
da« schon mehrere Millionen Gewinne
ausbezahlt hat. Niedrig verzinsliche
Werthpapiere (Pfandbriefe, in- u. ausl.
StaatSpapiere, Aktien k .) werden an
Zahlung genommen; durch deren Um¬
tausch kann Zin« und Capital verdoppelt
werden. Näh. durch Effectenbank Bern.

(Zag.E.141  F 122|

Theilhaber
mit ca. 10—15,000 Mk . , Herr oder Dame, kann
sich an einem sehr rentabl. Geschält betheiligen.
Capital kann sicher gestellt werden. Offerten unter
El. 131 an den Taadl .-Verlna.

i ? 1' lT1f2nfttf ßer »kutsch . Sprache
mächtig, in HanS-

l,alt » . Küche wohlerf., wünscht sich mit
Capital an best. Pension zu betheiligen.
O . Emgel . Adolntrasie 3.

Mk. 2000 netto Uebcrschusr
nach 5 0/o Verzins, des ganz. Kanfprelses
läßt seines Etagenhaus mit 2x4 -Zim.-
Wohnungen, Nähe v. Ring. Näh. bei
O - Engel , 8'dolfsiraße 8.

Allemüeyende ftjil geh. ölt. Dnme
sucht eine ebensolche, oder auch alten feinen Herrn,
die mit 15,010 Mk. Einlage sich an der Errichtung
einer kleinen feinen Kurpcnston betheiligen wollen.
Beste Referenzen. Offerten unter T.  isi an
den Tagbl.-Verlag.

Geschäftsdame mit 8- 8000 Mk.
Verm. kann sich an einem gut. Consnmgesch.
activ betbeil. « . »Insel.  Adalfsiraße 3

Gapitalirn ;n leiherr gesucht.
40,800 Mk. zu 4'/, °/, auf 2. Hypothek werden

^bnl auf ein Geschäftshaus (prima
Object) zu leiben gesucht. Offerten bitte unttzr

< ^ {M -̂ rlaa niederzuleflen.
14,000 —15,00 ° Mk. auf Pr. Hypothek nach d.

Landesbank zu bill. Zinsfuß gesucht. Offerten
unter 13 , an den Tagbl.-Verlag.

103.000 Mk. 1. Hyp.
auf prima Obs. im Südviertel z» billigem
Zinsf . per 1. April 1903 oder früher gesucht.
Off. unter « . 13 -1 an den Tagbl.-Verlag erb.

«lul. einen im Rohbau fertigen Neubau werden
15—20,000 Mark Baucapital gesucht. Gefl
Offerten unter Iv. 138 an den Tagbl.-Verlag.

Daukapttal (15- 20 Mille) gesucht. Offerten
unt er O . 13 » an den Tagbl.-Verlag.

Wf * A"f. 1. Hypothek suche 14,000 Mark.
Näheres im Tagbl.-Verlag. Kw

1̂ *“ 8Iuf 1. Hypothek 3500 Mk . gegen doppelte
Sicherheit zu leihen gesucht (nach auswärts ).
Vermittler verbeten. Offerten unter «4 . 13 «
an den Tagbl.-Verlag.

8 —4000 Mk. geg. gute hypotb. Sicherheit sofort
gesucht. Zahle 6- 5'/, °/°. Offert, u. F . 125
an den Taabl .-Verl.

_ _ 8—4000 Mk. 2. Hyp. a. Land sof. ges.
Off. unter 8 . 13 ? an den Tagbl.-Verlag.

Kapital gesucht sofort,
63—5500 Mark ans erste Stelle, prima Objekt im

mittleren Rlicingan. Offerten unter V.  isi
an den Tagbl.-Verlag.

Per sofort gesucht 14—15,000 Mk. gegen
Hypothek an zweitletzter Stelle vor 10,000 Mk.
aus neues hochrentirendes Haus, Mitte der
Stadt . Nur Selbstdarleiherwollen ihre Offerten
unter H . 1.30 im Tagbl.-Verlag uiederlegeii

6000 Mark aus neues Geschäitrhau», Mitte
der Stadt , vor 18,000 Mark, sofort gesucht
von pünktlichem ZinSzabicr. Offerten unter
J.  ISO an den Tagbl.-Verlag.

Darlehen von 8000 Mk. gegen Sicherheit
ges. Gefl. Off. n. 1«. 13W b-f. d. Taqbl.-Derl.

00—120,000 Mk. «eg. prima pa . 1. Hyp.
«m ein hochrentabl . beff. Wohn - u.
Geschäftshaus (Eckhaus) in guter Lage
zw. jetzt u . Juli ges. Off. « . T . 138
a. d. Tagbl .-Berl»

5000 Mk. auf Nachhypotbck, bis etwa 72 °/° der
Taxe, auf 1. April gesucht. Offerten unter

8 ss an den Tagbl.-Verlag.
25 —30,000 Mk. geg . prima 2. Hhpoth.

ans ein sehr rentavl . beffereö Wohnhaus
(Eckhaus ) in guter , seiner Lage ges.
Off. u . U. iss a. d. Tagbl .-Berl.

Frau I>r . MIsnei *Wwe .,
Dentiste.

Zahnatelier
für Franen n . Kinder.

Bahnliofstr . 9. — Spreclist . 9—6 Uhr.
Preise.

Eine Dame , welche einen sehr großen
Bekanntenkreis hat, wünscht die

Vertretung
eines besseren Artikels
zu übernehme». Auf Wunsch kann Cantion gestellt
werden. Off, unter V. 133 an d. Tagbl.-Verla g.

GeschäftSbeheilignng . Zur Ans-
beute eines viel gebr . Rohstoffes — fast
ohne Concnrrenz —wird stiller oder ev.
thät. Tbeilhaber mit 20 —25,000 Mark
gesucht. Bei absoluter Sicherheit d. Capital«
kann auf ein. Gewinn v. ca. 10,000 Mk.
aerechn. werden. «Mt » Ksijrei . Lldolfstr. 8.

Pknsiomrle Beamte
und andere Herren können sich durch gelegentliche
Empfehlung vornehmer Zeitschrift

hohen MemeMenjt
erwerben. Offerten n. 1 11. 3  an llndnif
Mo *se , Düsseldorf . (Df.5035a) Kl 12

Zwei tüchtige, vermög. Kanfleute , In¬
haber eines oiigeseyeuen Geschält« u. Eigenth.
v. Grundstücken, mit reichen Erfahr , n. viel-
seit. Beziehungen, übernehmen Placirung von
Capitalien.Verwalt., sowie Verk. v.Liegensch.
aller Art u. sichern gewissenh. Wahrung der
anvertranten Interessen b strengster Discret
zu. Ge». Anerb. «ul> 121  Tagbl .-Berl

W Geld-Darlehen
für Personey jed. Standes zu 4. b. 6 °/« gegen
Schuld,chein, auch in kleinen Raten rückzahlbar,
effectuirt prompt und discret
liarl von iLerec - . handclsger. protok. Firma,

Budapest , Josef - Ring 38.
_ Rctourmarke erwünscht!_

Jeder Geldsnchcnde
erhält sofort reelles Angebot. « \ w . ©tte,
«■Berlin w. 11 la . (Rückporto.) F1S6

n ;» SieW  Selbsigeber reell.
Arcll ItUIlü Leuten. Hlenfch,

ÜBerJiii .VilliBlnisiiavpnerstr. 33,n.Rflckp.  Fl22
Darlehen in jeder Höhe vo» 10M Mk. an

erhält Jeder aeae» gute Si -ticrheit o. Bürgschaft.
Offerten ». IT. « . 800 vosilag. Berliner Zos.

Wer leihr 200  Mk. aus Musterschutz -Urkunde
(Massen- Artikel) aegen 5 ° ° der Verwertbuiig?
Slbr. ii. T . ’t-.. 50 vosilaa. Swiigenvofstraße.

Gelucht bis Ende Mürz zwei
Biertel -Abouu ., 2. Parquet

oder 1. Reibe Parterre . Sonneiibergcrstraße 11.
König ». Theater . Zwei Vierte!, 1. PargueL

Abonn. v , Mittelpl., für den Rest der Saison ob.
bis Ende April abzugeben. Jranz -Abisir. 6, P

Königl . Theater . Abonnement0 , % »t,,
,Mittelfftz. für den Rest der Saison abzugeben.
BiSmarckrina 14. 2 l.

« WMki-AllM. 5, S'KfÄ
Tbeater, abzugeben An der Ringkirctie1, 8.

König !. Theater , Miltellogc, Abonnem. 0,
für die Tauer der Aboiniements-Vorstell. abzug.
Offerten u. XV.  138 an den Taabl .-Verlag erb.

Ein Viericl AbonnementB, erste Ranggallerie,
erste Reihe links, Platz 4. für den Rest der Saison
abzugeben Taiinurstroße 49, 3 I.

Privat-MitLagstisch
nur für beffere Herren Rhcinstrahc 52,1.

**er  Stände , in amtl. Vcr-
V trauen« - Stellung nt. viel freier

/Oit, wünscht Vermögens-Verwaltung oder sonst.
Vertrauensposten zu übernehmen. Offerten unter
O . 130 nn den Tagbl.-Verlag. _

Aellem erfahrener Kaufmann
fucht für seine freie Zeit Beschäftigungdttrch
Beitrage » oder Neu -Einri <htnng von Gr-
smaftsbüchern unter Berücksichtigungd. Steuer¬
erklärung und Ausstellung der Jahres - Bilanz.
In Zeugnisse und Referenzen. Gefl. Offerten unter

» « an den Tagbl.-Verlaa.
Theater - Kostüme zu Maskenzwcckeu zu

Verschiedene hochelegante Masten -Slnzüge
billig zu Perm. Blücherstraße 11. 3 l.

H. jchw. Atlas-Dom. z. vl. Stcinq . 25, V. 1.
Masken -Änzttg (als l’Habf) biUia zu

beneiden o. zn verkaufen Oranienstraße 12, Part.
e prachtv. seid. Blumen-Fantasie-Costüme,

Nose. Maifll., Verflihm., k. verl. Rieblür. 28,3 l.
Eleg. Jmeunerin bill. zu verl. Müblg. 5. 2.

Dominos nn - MoSken -Anzügs
blllia m verleihen Mörtbstrake U r.

Eleg . Herren -MaSken -Anz . ist zu ver¬
leihen Elisabetbcnstraße 10, P.

Sch. n. Mask.-Anz. tJtal .)».vl. Walramitr.8.1
Zwei jug. M.-A. b. z. v. Hellm.nidirr. 58. P„
Eleg . MaSken -Älnzug , einmal getr., billig

zu verkaufen Schiltzeiibofstrnße2, 1.
Elegante Masken - Kostüme zu verleihen

Hochsiätte 31. Laden. Schneider.

„Deutsches Haus,"
, J ^ ' l1 Sälchen ist noch Montags u.Donnerstags

als Vereinslokal re. zu vergeben.
Achtungsvoll llknc. ILropp.

AIS Hausverw. (Portier ) Vertraueiisposi. m.
2000 M. b. Cantion f. d. b. boh. Ged. sof. verlangt.
Gefl̂ Off. unter « . i » i an den Taabl -Verlaa.

Offerire meine sehr begnemc
Eselequipage mit Kutscher

zur entsprechenden Benutznug gegen Bcltrestnng der
Kosten während meiner Abwesenheit im Februar
und März.

11. llamhursrer , Victoria-Hotel.

Ins Streikenu.Lackim
von ca. 1200  Gartenstühlcu

und ca. 150  Garteutlschm
IN rotber Farbe ist sofort zu vergeben . Die
Arbeit kann an Ort und Stelle geschehen. Offert,
unter 9*. IS « an den Tagbl.-Verlag. E28

Reparaturen

«wWm . #llilSllll>
sowie allen Messercutzrraschina.“"

Hausbaltungömaschinen und Gcbrauchs-
gegenständen . Schleifen « . Poliren aller
Scheeren u . Messerwaaren . Nene Klingen
in Tisch- u . Taschenmesser von 60 Pf . an.

I*!». Kramer . Wcberaassk3, H. r.

Parquetböde « U"ÄT"
gereinigt und gewichst. Herstellung wie neu

Prompte Bedienung. Billige Preise.
J . Blec ht . Westcndstrasie 13.

C | {i{jl « w. billig gestocht., pol. n. repar. bei
vUiifüt »*u . linris . ©tuhini., Snoln. 4 6
2Uic Tapeztrcrarveite » iverden prompt ».

bill. aiirgefühn 177
A. 1 eiche r . Adelheidstraße 46.

HauSfranen raucht der Otcu sehr,
Llergert Euch nicht länger mehr,
Denn das Aegcrn, wie Euch kund,
Ist nicht allzusehr gesund.
Gebet lieber gleich zum Meister,
Ofensetzer viöaaer beißt er,
Oder schreibt'ne Postkart' schnell.
Und pünktlich ist er auf der Stell ',
Er wohnet in der Karlstraß' 30,
Ist prompt und billig, ja das weiß ich.
Tücht. Schneiderin nicht Kunden in ». auger

dem Hanse. Näb. Dotzbeimersiraße 40, H. 3 r.

«Mt eim«Me Stzmlderlii.
die mit einer Hülfe in« Hans kommt für
Damen - und Kindcr -Kleiver , neu und
Aendernngen . Adressen unter ?*. las an
den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige«Schneiderin lucht noch Knuden in u
außer dem Hause, Näb. Römerbera 6, H. 2 r.

Stnfertigung von Costümen jeder Ari
Jacke» , Paletot ?. Capes zu billigsten Preisen
Hermannstr . 10. Vlodernisiriinq wird nnaen.

Erste Damenschneideri » empstehli sich j„
und außer dem Hanse. Hermannsiraße 17, 1 r.

Fräulein empfiehlt sichr. Aeudcrungeu und
AuSbesseri!. Weilstraße 12, Gib. 2 r.

Wh . f. W- 11. K. e. s. DoSbeimerstr. 20. S . 1.
P Weiß'iick. emps. s. Bertramitr . 18, P . 10086
Nedenvervicnst für jede Hanssranl
Ttrickmaschinen werden verliehen mit

dauernder Arbeit. Anlernen daselbst.
Marktstratze 6 , Kurz - » . Wallwaaren.

Mrre prrs.Wglerm as»
Hotel« und Privaten . Sldlersiraße 63, 1 recht«.

Wäschez, B. w. nna. SÄwaidacherstr. 6, V.F
T Bügl-rin s. K. Gnsiav-Adolsstr. 10, Tiefp.
Spitzen -, Federn -, Harrdfchny -Lväsaicrei,

Putz , » nna Hatcrliau . Nerostraßc 10, 2.
Unterzeichnete empfiehlt sich im Fcdcrrt-

reiniger » tu n. außer dem Hause. 182
Idnn I.öITIer . Stcingassc 5.

Bettkederr « w. d. Dampfapparat gcr. der
Fra « Itiei » . Sllvrcäitstraste 30 . <'9

Bettfcdern K,“ S
bau«, Mauergaffe 15, mit neuester Bettfedern-
-einigungsmaschinc gereinigt.

werden gcw. , gekr. . in allen
(JEWEIU Farben n . Mustern gefärbt,

Spitzen gew. und ausgehcssert, Ltoas und
Fächer ger. und gekransi 24 . Goethestratzc 24.
_ A . Iliertvirtli Allgr.

töandschtthe werden schön gewaschen und
aetärbt bei t - riu »tremi ii . Kirdig. 37. 10080

Garölaen-Kpamlereisr s-" ls,,r’Ä - . vorm . HB«*««.
Oranienstraße 15, Hkb. Part. _136

Lüäscherci und Gardinen - Spanncre,.
l >oIl -ll „ «,onN . Oranienstraße 25.  133

£>■»23. »■28. n. B. in. utifl- Gocüiestr. 1, 2 r.
zum Waschenu. Bügeln w. ang.,
■Hotelwäsche. Wesiendstr. 26. P.

Friseuse sucht noch Kunden in u. außer dem
■Hause. Kaiier-J-ricdrich-Rina 70. Souterrain.

Jriiense empf. sichz. Fnsircu. SchulqasseIiTl.
Friseuse c. s. Schulgasse5, L , bei Jaust.tm\

für Wftmeu and lÄIniler m. schlechter
Haltung.

Mary May, Taunusstr. 44, Part.
Als Gesellschafter!!! u. Pflegerin

z. nervenkrank. Dame, erbietet sich Frau , Mitte
80er, früher in der Krnnkeiipfl. f. Nervenkranke
thätig gew. Gute Empscbl. zur Seite. Offerten
erb, n. 1». 130 an  den Tagbl.-Versaa.
fthcnmL rothe Kreuz-Schwester

und Oberin,
assistirt anf Kliniken, übernimmt Krankenpflege,
Massage etc. Aarstrasne 16,  1 . Telefon 2753.

Bei Frauenleiden all. Art h. schnell und
sicher cif. Hebamme. Offerten unter FL IO«
«ii den Tagbl.-Verlag.

schmerzhafte Hornhaut, yerwachsene Kägel etc.
entfernt in -wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
J . liuiil , gepr. Heilgehülfe, Webcrg. 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Uhr
auch ausser dem Hanse. Telofon 2799. 10054

Äamen finden discrele billige Aufnahme bei
Fr . A nn » Wundacliemk . Astheimb. Moinz.■

Damen ^^ ^ crelcn Rath u.
Hilfe in allen Frauenleiden. Offerten unter
V . 111  an den Tagbl.-Verlag.

Ein Kind wird in gute Pflege genommen.
Näheres im Ta gbl.-Verlaa. 0 t

Für kl. Kind g. Pflege ges. Offerte»
unter J . 138 nn beii Tagbl.-Verlag._

Heirathsparthien
jeden Standes Perm, discr. u. reell Frau Sohl,
Frankfurt a . M, , Bornheinierlaudstr. 2,2 . E63

Ein Herr,
50 er, selbstst. crwerbl. aiiSkömiul. Betrieb, wünscht
mit einer gebild. Dame gesetzt. Alters , guten Rufes
u. CharacterS,sowieHäusl. Sinnes , mit Vermögen,
beb. Ehelich, in Verb, zu treten. Ernsigememte
Anträge unter 12 « an den Tagbl.-Verlag
erbeten. Discret. Ebreni.

Geschäftsführer eines größeren Baugeschäfts.
28 I . alt, gei. Kaufmann, angenehme Erscheinung,
von gutem Rnf und beiterem Temperament, Sohn
sehr angesehener Eltern von auswärts , mit
15,000 Mk. sofort. Baarvcrmögen, sucht, da es ihm
an paffender Damenges. fehlt und um sich selbst¬
ständig zu macheii, aus diesem Wege junge Dame
mit gleichen Eigenschaftenu. demselben Vermögen.
Nur ernstgem. Offerten erbeten unter X. 13 » an
den Tagbl.-Verlaa. Strengste Discretion.

wir achtbarem Herrn, wenn
auch ohne Vermög., wünscht

jüngere vermögende Dame. Offerten erbeten sub
•• • K. 8101  an die Exped . des Berliner
Tageblatt , Berlin NW . (Bcpt,1405/1) F122

Herrath.
In den mittl. Jahren stehende, peb. alleinst.,

häuslich lücht.. anspnichsl., s. guter Familie ent¬
stammende. jedoch unvermög. Dame in. ehrenhaftem
licbeiirw. Charakter, reicher Gcmüths und Herzens¬
bildung, hübsche Erschein., w. älteren ehrend., d.
best. Kreisen angehör., gut sitnirten Herrn zwecks
Herrath kennen ni lernen. Discretion Ehrensache.
Offerten unter 3.  133 an den Tanbl.-Dcrlag.

Reelle Heirath.
Ingenieur , kath., Wwer., 48 I , hübsche»

Aenßcre, in sehr guten Verhälln., sucht, da es
ihm an Damcnbekanntschaft fehlt, auf diesem
Wege eine kathol. Dame mit gr. Vermögen,
im Alter Ende 30—40 I ., Witlwe ohne Kinder
ist, nicht ansgcschlosscn. Vermittler verbeten
Off. snb 8 , 1. SK » an

Haasenstein A Vogler A.-tw. ,
_Wiesbaden (Adolisallce 7).

Ein Beamter sucht soiort 200 Mk . zu leiben
gegen vierteljäbrl. Riickz. von 50 Mk. nebsi Zinsen.
Offerten unter C.  IBS nn den Tagbl.-Verlag.

Ecke K und F . a , d. Si.  B . Bitte noch»
mäls Nachricht u. d. Offerte, eine spätere Zeit
feitietzen, komme dann bestimmt.

Glaube mir u. k. Schwinvel. e. j .

p-  Umiiuljtuuacn
Lagerplätze

an d-rDotzdeimcrstr. anstoßend mit der Rückfront
an den neuen Güterbahnhof, mit großer Lager¬
halle, sowie links der Schiersteinerstraße an de»
Weg unter dem Versorgungshans und link« der
Blkdrichcrstratze, Fortsepnna der 8!iiiqstraße, zu
verpachten . Näherer W . a.  Schmidt.
Moritzstraßc 28.
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E. Karten in nächster Nähed. Stadt z. pachten

aes. Off^m. Rreieana. u. I». 13 # Tnabl.-Verl.
. _ pachten fltludjt ein nicht zu kleiner

Garten mit Obstbäume». Gest. Offerten unter« . 132 an den Tagbl.-Verlag.

Fremden Penlrono

(«r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Suche in Wiesbaden für meine 15-jährige
Tochter für Ostern eine gute Pension, bevorzugt
eine feine Familie, wo noch einige gleichaltcrige
Pensionärinnenda sind. Erwünscht ist Ausbildung
im Häuslichen, Umganasformen, wenn möglich
etwa« Unterricht in Kunstgeschichte, Literatur
und Clavier. Offerten erbitte unter n . ist an
den Taabl -Verlag.

«nninutciiftr . Ist , | r„ mS
und ohne Pension bei Frau Rillseaiieoit

Ein » chüler oder Schülerin , welche die
höhere» Schule» besuchen, findet gute Pension
und Pflege bei Frau Rentmeister Nle >« r,
Rieblstrane 17, nabe am Kaiser-sliriednch-Rina.

Rimmer, cmzcln, an» zmammen, ,e'n movl.
zu billigem Preis ab'uacben Roienstr, 10. 1. Et.

In feiner Familie
finden alleinstehende Damen angenehmes Heim
und Anschluß, vorübergehend und dauernd, auch
unmöblirte Wohnung mit Pension. Offerten unter
Bf. 99  gn den Tagbl.-Verlag.

Heim. *Wä
). Wwe. findet feine ältere DoBel einer geb. Wwe. findet feine ältere Dame

ooer Herr 2 schöne möblirte Zimmer mit Pension.
Off, unter tj.  188 an den Tagbl .-Verl._

Ein auch zwei anständige Mädchen erhalten
in besserem Hanse Pension zu Mk. 50 monatlich.
Näheres im Taabl.-Verlag._Od

Sch, d. t). Sch, e. b. Z b. fl. F . N. T .-V. ktx

.ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bczahleir.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

KOnlgreicIi » acüsen
iTechnikum Hainichen
11. Mojch.. u. Elektrotechnik Inge-
[nienre . fechn . u. Werkm. L&bo
| ratorien . Progr . frei . Dir, ; E . Boltz.

mBuSftl, Ö&irauMcht. F 41

Pensionat Worfes
für Schüler höherer Lehranstalten.

Pension n.Salbp . m. u. o. Arbeitsstunden
z. Beaufsichtig, d. Schulausgaben dis Prima incl.l
Beste Erfolge , sogar mit Prim .» seit etwa 1» I . !

Persönlich erth. der U. Unterricht in asten
Schul» u. kanfm . Fächernu. Sprachen, auch für
Ausländer , hält Arbeitsstunde « auchf. Nicht¬
pensionäre ab und bereitet erfolgreich auf aste
Klaffen -, Schul - und Militär -Examina vor
Worin , staatl. gepr. Oberlehrer. Luisenstraste 48.

Thüringisches.
Tecbniknm Jlmsnas
Höhere u. mittlere Fach*cbule fUr. 1
Eiestro- und Mascbinen-Ingenieur«; I

UiMABchtnenT̂^ hrUker und F
Dtrektr ĵen tzen /

F63
Best. empf. Lehrerin ertb. ged. franz., engl. u.

ital . Unterr. (f. Aurl. deutsch). Nachhülfc für
Schüler. Näb. 4—5 Uhr Geisberasiraße28, 1.

Engländerin hat freie Zeit St . zu geben.
Nerostraßc  40 1. St . I.

Engl., Franz., Deutschb. erf. Lehr., l. i. Pusll
Frl . Grundier, Friedrichstr. 19, 8. Svrechz. 11—12.

, ^ Engl . Unterricht « . Converfation
bei Oarae . Friedrichstrastc 38. 2._

Eng. Dame erth. eng . Unterricht . Anf.
Moritz ii . Mtinzel , Bnchhandl.. Wiibelmstr.

Französisch.
Englisch.

Italienisch.
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.
Unterricht einzeln nnd in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Mhefnstrasse 18 .

Parisienne. Institutrice donne le$ons de gram,
"t conyersation. Elisabethenstrasse 11, Part.

(Dariserin) giebt franz.
Cra HIIy(  Ja ConversationSstunden.

Preis 1 Mk. pro Stunde im Hause, 1.50 Mk.
allster dem Hanie. Helenenstr. 26. 8.

sfranz . u . engl.
für lunac Mäddieii.

fortvildnngs -llnterrichl
ötiftstrastc 25, 2. _

Lejons de frang. par une Institut. Paris. Prix
moddrd. Melle. Mermond de Poliez. Kavlstr. 5,2.

Pariser !», b. deutsch. Spr . macht., erth. Unterr.
in Conv. u. Gram ., auch Nachh. in n. außer dem
Hause. Dotzheimerstr. 72. Gtb. 1, Sprecbz. 8—4,ri
benachrichtigt ihren Schülerkreis, dass sie
Anfang 1903 von Italien zurüokkehren nnd
ihren Unterricht in gewohnter Weise auf¬
nehmen wird.

Anfragen und Anmeldungen neuer Schüler
Schfltzenhofstrasse 12, 1,_

Qimnnro  maestra patontata, da lezioni.OiyilUl d , Kleine Wilhelmstrasse6, III.
,m "esen u. S -breiden

UlUCnliljl der Blindenschrift
w. ertbeilt. Off. u. O . *« « an d Taabl.-Perl.

WerrlA für-mm«. Itrtcn.
Lehrfächer: Schönschrift . Bnchfübrnng

(einfache, doppelteu. amerikan.). Correspoudenz.
Kaufmäuuifches Rechnen (Procent-, Zinscn-
und Conto - Corrent - Rechnen). Wcchsellehrr.
Kontorknnde . — Gründliche Ausbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages - u. Abend-Kurse.
HB. Neueinrichtungenvon Geschäftsbüchern,

niiter Berücksichtigung der Steuer-Selbsteinschätzuna,
werden discret auSgeführt. 9333

Heinr . Itelcher,
Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an größ. Lehr- Instituten,

L msenplatz 111 , 2 Sl . Thoreingang

RH.-Wesls.h«ii!iels-LehriiHiiIt

Täglich
Keglnn neuer Dljnsltiretb-Kmse

in kauf «». , Beamten -, Kopf - und
Rundschrift,

in Tag - und Abendstunden, nach meiner in
ganz Deutschland, sowie im Auslände be¬
kannten und eingelührten Methode, unter
Garantie des Erfolges . Alle Kurse
haben unbegrenzte Stundenzahl.

Schrciberfolg.

Das Original obiger Schrift, sowie
andere Schreiberiolgc von hiesigen
Schülern liegen in meinem Büreau Inter¬
essenten zur Einsicht offen.

Für Schüler, Schülerinnen, Lehrlinge
und Angestellte crmästigte Preise.

Der Unterricht an Damen
steht unter persönlicher Leitung
von Frau E. Schreiber , lang¬
jährige Handels - nnd Schreid-
lehrerin.

Unterricht in Bnchführnng (eins.,
dopp., amerik.), Wcchsellehre, Correspoudenz
(deutsche, franz., engl., italien.), Rechnen
(kanfm.), Contorarb., Stenogr. (Gabels-
berger), Maschinenschrcibm re. ec. Nach dem
Kursus Vermittlung von Stellung.

Auf Wunsch Privatunterricht.
Die Direktion.

JZZ cs« so CS -7^ *— „
K3 e£S» rs yZZt

Lelir-Institntt.Stenog rapliie
von JI . Coetz , Röderailee IO.

Gründl. Privat -Unterr. jeder Zeit nach d.
best. Syst, (Gab.) nur vom Inhaber selbst
nach 16-jähr , Thätigk . Kurse können stets

beginnen. Masch.-Schreib-Unterricht.

Clavieriehrcrin crih. gründl . Unterricht
zu mätz . Preis . Bismarck-Ring 84,3 . Et . rechts.

Buchführung.
Für 10 Mark lehre d. eins . u . dopp . od.

amerik . Buchs . , zwei Syst , zusammen. Eintel-
unterricht. Erfolg zngesichert. Nerostraßc 35,
»Zum Kaiser Friedridi"._ _

Malknrse.
Anleitung in der Oel - und

Landschaftsmalerei.
0 «c » r Lea . Landschaftsmaler.

Mein Atelier befindet sich von jetzt ab
Mainzerstr . 14 . Anmeldungen daselbst, sowie
im Kniistsalcm van Actuariu *, Wilbelmstrahe

Wiesbadener
Conscrvatorium

für Musik,
Rheinstrasse 54.

Direct»,Arth.Michaelis.
Anmeldungen werden im Biireau

des Conservatoriums, ZimmerNo.ll,
entgegengenommen . 9147

Karl ® eckes \ ,
Violoncellist und Pianist,

empfiehlt sich für Unterricht im Violoncello » u.
Clavierspirl , für Mitwirkung in Concerien im
Solo - n . Ensemblespicl u . Begleitungen
zum Gesänge . Adresse: Aalmstraste 2 , 1.

Clavier -, Gesang -, Theorie - Unterricht.
Bewährte gute Methode. Beste Referenzen.

LI. Schlosser . Musiklehrer, Seerobcnstr. 4.

Akademische
Zuschueide-Schule

von

Math. Siegmund.
JaHnftraßc 8 , Laden.

Gründlicher Unterricht im Mustrr-
zeichneu , Zuschneiden u . Anfertigen
s. d. sämmtl . Damen - und Kinder»

Garderobe.
Ausbildung zu Directr . , sowie ein¬

fache Kurse z. Hansgebrauch.
Cost . w . zugesch . u . eingerichtet.

Schnittmuster « ach Mast.

Akademische Zuschneide-Schalc
v. Frl . äl. stein . Bobnhofstr. 6, Hth. 2,

im Adrlan ’ichfit Hanse.
Erst «, älteste « . preiöw . Fachschule am

Platze f. d. sämmtl. Damen- und Kindergard.,
Berliner, Wiener, Engl. n. Pariser Schnitt. Leicht
faßt. Methode. Borzügl. prakt. Unterr. Gründl.
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Directr. Schül.«
Anfn. tägl. Costüme w. zugeichn. u. eingerichtet.
Taillenmnst. incl. Futter n. Anpr. 1.25. Rockick.
75 Pf . bis 1 Mk. Kleiderbüsten in Stoff und
lackirt zu bist. Preis . 10055

Acad. Zuschneide- n. AnfcrtigiingS-Untcrrich
für Damengarderobe incl. Rekormki. ertbeilt
Frau Anxnet « Motl », Albrechtstraste 40, 2.
_Auf Wunsch auch außer dem Hanse._

Handarbeits-Unterricht
oder Nachhülfe wird von staatlich geprüfter
Lebrerin ertbeilt. Näb. Seeiobkiistrake 16, Lade».

§VZ»s -s ^ W».Kursus wird gründl. ertbeilt
Goethestraße1, 2 r. Horn.

„ „ Bügel - Kursus auf Berliner Neu
w. ard!. erth. Wärthüraße 6, Part. _

Schachunterricht
wird erth. von ölt. Herrn. Auch Uebungrstunden.
Nähere? Bleidistraße 23, 2 r.__

Zu meinem Dienstag , den
20 . d . II .. beginnenden zweitenExtra-Tanz-Kras
nehme ich noch gefl. Anmeldungen
in meiner Wohnung , Hellmund-
strasse 4, 3, freundlichst entgegen.
Einzel -Privat -Unterriciit zu

jeder Zeit.
Eigener IJnterrichts - Saal.

Anton Polier.
J

Tanzkmsns.
Beehre mich hiermit böflichst anzuzeigen, daß

ich Ende Januar meinen zweiten Haupt-
Tänzkursus eröffne. Gest. Anmeldungen hierzu
werden im UnterrichtSIokal, Hotel- Restaurant
^Znm deutschen Hans ", Hochstätte 22, entgegen-
ngeommen. Honorar 12 Mk., zahlbar in 3 Raten.

Extrastundcu für Köche und Kellner.
Hochachtungsvoll

Fried ? , yölk » ?, Tanzlehrer.

Extra-Tanz-Kursus
au Jeder » eit.

Ritra . Hurani nur für Damen ertbeilt
Frau A. Mielil . Da ich in meinen Tanzstunden
selbst Clavier spiele , werden grosse Kosten
gespart. Tadellose Ausbildung. Gefl. Anmeld
erbeten. Q| e hl , Frankenstr . 28 . 2 .

An meinem
Tanz -Zirkel

können sich noch einige Damen bctbciligen.
Gest. Annicidiingen erbeten.

A. Donecher , Lehrer d. Tanzkunst,
Gustav-Adolssir. 4.

Perlnren Gefunden

Verloren 1 Ohrring , rotber Stein mit
weißen Perlen. Abz. g. Bel. Hellmnndstr. 17, L.

Hunger Hnnd (schwarz mit dnrwmitklcn
weißen Haaren) entlaufe». Gegen Belohnung ab-
ziigchen Schiersteinerstraße  18.

Reypinscher hal sich verlausen.
_ Um Rückgabe gegen Belohnung

wird gebeten Herrngartenstraße 1, 2 St.

WArWWbWWWW
ilkine Sonder'AuSgabe de- „ArbcitSmarN de»Wiesbadener^agblatt" erscheint am Borachend eine- jeden Au- aabelags im
Lerlaq. Langgasie 27. und enthält jedesmal alle Dienstgeinche
und Dienstangebote, welche in der nächsterscheinenden Nummer
de» „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr
»n Berkanf, da» Stück 5 Pfg .. von 6 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Smsichtnahme. — Bei schriftlichen Offertcu
rmvsiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab¬
schriften i'etznfüaen; für Wiedererlangung etwa beigelegrer
Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
Einerlei Gewähr. — Offerten, welche lnnerhalb 4 Wochen nicht

abgeholr worden find, werden uneröffnet vernichtet.)

Z ur vereinfadiung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter üieserRubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Meidliche Pcrssnen . die Ktellmtg
_ finde«.W *Telegramm.

PgT “ Streng reell.
Suche für sofort und später eine Kammer»
zofe. pcrfccf im Nähe» u. Frisiren. Kinder,
gärtnerin 2. Classe. mehrere seine erst«
Hausmädchen für hier, ein besseres Fräul.
zu größeren Kindern (Familienanschluß!
nach Paris , bocbfciiier Haus, ohne aeaen»
seitige Vergütung, eine persecte Köchin
nach Bonn, eine Weißteiigbesäiließerin
nach Bad Schwalbach für sofort, auij
Frau , zwölf Herrschafisköchinnen(25 fatfl
40 Mark Lobn) für hier und Mainz, ein
Kindermädchenoder Frau zu 2 Monat,
altem Kind, mehrere Zimmermädchen sül
Hotel und Pension, für hier u. auswärts,
Kochlehrfränl. in seines Hotel ». Pension,
eine 1. Wäidierin in sein. Hotel (85 Mk.),
Verkäuferin(.Metzgerei,Conditorei.HanS-
und Alleinmädchcn, sowie große Anzahl
Küchenmädchen bei hohem Lohn, Servir-
fräulein u. Büffetiräul. für hier u. aurw.
ŝ rnu »». Wi-irl , Bermittl . » Golv»
« (ft 1« . <K-ke Tel . 20RÖ.

Tüchtige Berkäuferin
für Abthlgen. Porzellan und Glas,

erste Kraft,
zur Mitteilung eines Haus- und Küchen-
Gcräkhc-Keichäfts gegen holreß Salair
aciucht. Offerten unter ll». » » Jn den
Tagbl.-Verlag.

ci ttt jji y«««.»!• ♦
Für ein stottgehcndes Geschasl(Metzgerei) wird

eine gut empfohlene gesetzte Persönlichkeit als
Casiirerin geinäit. Dieselbe muß solche Stelle
schon bekleidet und auch mit Registrir- Casse
gearbeitet haben. Offerten unter O . LS » an
den Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin gesucht ; dieselbe muß persecte
Weißnäherin sein. Solche, die anf der Näh¬
maschine sticken können, erb. denVorzno. Deutsche
lltähmaschinen-Gesellsch. Eymer L Haines,
Ellenbogengasse 16,

Berkäuferin für nt. Colouialw .-, Drlicatcssen-
u. Lücingeschäst gesucht.

J . Rapp Waclif . Goldgasse 2.
|5 $i~ Selbstständige Taillenarveiteriinten

für dauernd gesucht . »te,sler , Adolfs»
aller 6.

Gute Rockarbeiterinnen , sowie ein saubere»
Laufntädchcn , welcher etwas näben kann,
gesucht.

Lacabanne , Taiinusstraße 55.
Eine durchaus selbstständige Taillenarbeiterin aus

Jabresstelle gesucht Kleine Burastraße 4._

PersecteRock- und Taillen-
Arbeiterinnen

bei JahreSstellung und hohem Lohn gesucht.

J . Bacharach,
Webergasse 4.

_ _ _ ,_ -
Tüchtige letvusrandige LatUcnarvciterin geincht

Limcnstraße 41,2 . El . 1
Geübte Rock- ». Taillenarbeiterin suchtf. dauernd

lvicske -RUiter , Fricdrichstraße45.
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**. Peaucellier . Marktstratz«.Modes.
gttjtf zweite Arbeiterinnen und zwei Lehrmädchen
^incht̂ ,»,!,« BieinoE , n, Lauagosic 45

Lehrmädchen
lRietschmann IV., Kirchgassc 29.

Ein junges Mädchen
*00  achtbarer Familie und mit guter Figur wirdfür ein hiesige« seiner

Dme«-Eolisectiiiils-8kschW
in die Lehre gesucht. Sofortige Vergüt»»».
Offerten unter « . 12 « au den Tagbl.-Verlag.

LehrmädchenL WALL
geschaft per sofort oder Ostern gesucht. Offerten
unter ISS an den Tagbl.-Verlag erbeten

Ein Lehrmädchen s. c. f. Papiergeschäft g.
Vergütung gesucht. Off. u. MPuplerfadi^
postlagernd Schützenhyfpost.

Einige anständige Mädchen können dar Kleider-
machenu. Zuschn. griindl. erl. Röderstr. 14, 1r.

Mädchen k. d. Klcidermachen erlernen.
A.  atebn «. Damen-Consection. Lanoassse  23.

Grnnvrrg 's
Rhein. Stelien-Kiireau

(ältestes Engagements -Bürean am Platze),
178»Itzl>!se 17, P»rl.,

Telepyon-Rnf 434,
sucht auf gleich und Saison Küchen- u. Zimmer-
banskälterinnen. Hotel-, Restaurants-, Pe»siour- u.
Herrichastrköchinneii für prima Stellen und sehr
hohen Loh». Kaffee- u. Beiköchinnen, fein bürgerl.
Köchinnen, Herdmädch., Kochlehrmädch.,Leinwänd-
bes»Iiktzkrinneu,Hotelzimmermädchcnf. erste Häuser
BüffelfränIeiii.Scrvierfräulein für Hotel,Pensionen
und Nestaurants hier und aurwärtr, Kammcr-
jungsern, Erzieherinnen, Bonnen, Ladnerinnen für
Conditoreiu. Metzgerei, Kinderfräulein, Masseuse.
Stubenmädchen, adrette Mädchen als Mädchen
allein und Hausmädchen für Privat- u. Geschäfis-
häuier, sowie Küchcnmädchen(für letztere freieVermittlung).

Carl firünjippjr . Stellenvermittler.
Goldaasse 17. Telephon 434.

guter Familie,
französisch oder englisch perfect

sprechend, Haushalt zu führenv., Köchin und
Jungfer ihr unterstellt. Liebevolles Entgegen¬
kommen. Angenehmer Wirkungskreis. Morgens
9—11 Uhr Victoriastraße 21.

Gesucht
wird gegen hohen Lohn in ruhigen, feinen

Haushalr für Mitte Februar eine perfccte sehr
gut empfohlene (F.cpt. 137) F122Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt. Off. mi
Zeugn.-Slbschr. «ab Fb Bf. IS. 0993 an

ltndolf Jiosse , Frankfurt a. M.
Gesucht

wird für dauernde angenehme Stellung als
Stütze für kleine, nur ans älterem Ewpaar
bestehende Familie «in älteres gebildetes
evangelisches Fräulein mit vr. Zeug« .,
welches in Kucke und Haushalt selbstständig und
in allen einschlägigen Arbeiten durchaus erfahren
ist. Eintritt bald, spätestens bis 1. April cr.
Meldun gen erbeten Nerobergstratze4, 2.

Ein zweites Mädchen für Haus-
arbeit gesucht HeUniundstr. 54, Part.

Küchenmädchcngesucht Tanuusstraße 15.
Suche für gleich und

1. Februar
perfecte und fein b. HerrichafiSköchinnen(hohe»
Gehalt), RestaurationSköchiiinen, Kaffee- u Bei¬
köchinnen,^ eine Küchenhanshälterin, zwanzig
Zimmermädchen, fünfzehn Alleinmädckcn, tüchtige
Buffetfränlein für Cafö's und Restaurants.
Servierfränlein, Verkäuferinnen für Metzgerei,
feinere Stubenmädchen, nette Hausmädchen,
Kochlehrfräulein, gesetzte Kindermädchen und
Küchenmädchen.
Fra« kina Wallrabrnftci»,
grl>. Därnrr. Äfi

^Dom ^NZebr . ab Lanagafse 24, I . Etaae.
Köchinnen. Kaffecköchin, Komleurmädchen, drei

Haus- und sieben Küchenmädchen sucht sofort
Genfer Verein , Webergaffe 3.

Beiköchin

Gesucht

>o,orl für ausw. gejucht
durch das Rhein. Stellen»

Bureau von Carl ßrünberc , Stellenv
jSoIbsaffe 17. P. Tel. 434.

eine fein bürgerliche Köchin,
sowie ein gutes Hausmädchen

zu zwei Damen, ein Alleinmädchenzu einer
Dame, dasselbe muh ettvar kochen tonnen und
gute Zeugnisse haben. Frau füll, « iHMller,
Stellenvermittlerin , Ellenbogengaffe «.

Gesetztes will. Mädcken gef. Bertramstr. 12, P . l.
Sofort gejucht besseres Hausmädchen , das

per fekt näht . Taunusstraße II , 3.
fECF* Ein junges Mädchen vom Lande gesucht

Moritzstraße 56, P.
Ein Mädchen zum 1. Februar gef.
Röderstraße 23, Laden.

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit, das
auch kochen kann, gegen guten Lohn gesucht zum
1. Februar, ff . Bücher . Neugaffe 18/20.

Ein junge» anständiges Mädchen für kleinen
Haushalt gesucht Goetbestraße7, im Laden.

T. Mdch., d. k. k., p. 1. Febr. ges. Häfnerg. 16,1.

Ein einfacher Hausmädchen auf gleich gesucht.
Konditorei fbler,

TaunuSstraße 84.
Ein Fräulein RÄfö

Dieselbe muß selbstständig kochen können und
Hausarbeit gut verstehen, jedoch nicht über
30 Jahre alt sein. Zu erst. Wilbelmstr. 12. 1.

I . anst. Mädchenv. Laude ges. Saalg. 24*26, P.
Ein tüchtige« Mädchen auf gleicho. 1. Februar

gesucht. Näh. Bismarck-Ring 28, 1.
Tüchtiges Mädchen sofort ges. Geisbergstr. 12, P.

Per sofort gesucht
ein fleißige« sauberes Mädchen für Küche und
Hausarbeit mit guten Z-uguiffen. Vorstellung
3—7 Uhr R. Humboldtstraße 11. 2.

BSfül ?*»» Alleinmädchen zum 1. Februar
, gesucht Webergnsse 82.

Dienstmädchen mit gutem Zeugniß für einen
kleinen Haushalt gesucht Bazar , Wellritzstr. 10.

*um 1- Februar ein Mädchen
" guten Zeugn., dar fein

burgerl. rocken kannu. etwas Hausarbeit übern
Melden Alexandraftratze1, Part ., 10—11, 2—4.

Ein braveö zuverlässiges Kindermädchen
für sofort gegen güten Lohn gesucht. Näh
Hellmundstraße 21, Laden.

1. Februar ein fleißiges
anständiges Hausmädchen,

l. da« noch nicht gedient bät. Mozartstraße 5,
früher No. 4, Vorm, voü 10—2.

Tücht.,Mädchen gesucht Bismarckring3, 1 St . r.
tyllrthl ’fll ' tt das gut bürgerlich kochenCllf kann und Hausarbeit über¬

nimmt. sowie ein junger HauSmädchen mit
guten Zeugnissen zumI. Februar gesucht. Näb.Neuaaste 2 bei Feiler.

Ein befferes Kindermädchen od.
einfaches Kinderfräulein für

1. Februar oder auch später gesucht An der
Ringkirche6, 1.

Gesucht für sofort für klein. Haushalt ein braves
m- Nuten Zeugnissen, welch,

v H etwas kochen kannn. Haus¬
arbeit versteht, ge«, guten Lohn Schwalbacher
straße 28. 1. Alleeseite.

Aeltere« Ebepaar sucht für bald ein tüchtiger
ordentl, Alleinmädchen, das kochen kann. Gute
Zeugni ffe eiforderlich. Rheinstraße 18, 2 rechts.

Ei» Mädchen, das gut bürgerlich
kochen kann ». Hausarbeit versteht,

in einen kleinen HauSbalt per 1. Februar oder
früher geiuchl Friedrichstraße 41, Part , links.

Durchaus braves treues, zu jeder Arbeit williges
Mädchen in ruhigen Haushalt (zwei Damen)
per 15. Februar gesucht. Zu melden Vormittags
Rbeinstr aße 72,1.

kur kleinen Haus
halt ein tücktige,

Alleinmädchen, welches auch bürgerlich kochen
kann. Vorzusprechen von 10 bis 4 Uhr Einser
straße 50, 1 rechts.

Ein einfach, braves Mädchen,
welche» Hausarbeit versteht», etwas kochen kann,
wird für ruhigen Hanrbaltgesucht. Gute Zeug,,,
erforderlich. Näh. Adelbeidstraße 41, 2 links.

Ein gesundes und braves Mädchen für
einen kleinen Haushalt gesucht für 1. Februar
Schwalbacherstraße 25, 2 l.

Ein tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Riebtstr aße 16. Lade».

Erfabrene Kinderfrau oder
Kindrrpstegerin zu neugeborenem

Kinde gesucht Rbeinstraße 72, P. Meid. 4—7.
Melteres zuv. Alleinmädchen mit guten Zeugn.

zum 1. Febr. gesucht. Näb. Adolssallee8, P.
FLL«, ? , » tfti  *1!m Februar ein sauberes
xSFvjIltfy * Mädchen mir besten Zeugnissen,

welches gut kochen kann und Hausarbeit über¬
nimmt, Gustao-Freytagstraßc 7.

Ein einfaches gffiK
v-flereS Mädchen zu zwei Knaben in, Alter
von 10 und 7 Jahren als Stütze gesucht. Näb.
Mainzerstr. 82b, Vorm. 11—1 o. Nackm. 3—4.

Ein lücht. Mädchen für Küche und Hausarbeit
gesucht Friedrichstraße 23. 1 l.

Ein einfaches reinlicher Hausmädchen auf gleich
gesucht Erathstraße 8.

Dienstmädchen auf 1. Febr. ges. Hellmundstr. 8, 1.
Mädchen zu einzelner Dame

vi -vltt -V gesucht, 25 Mk. Lobn . Frau
Müller , Stellen -Vermittluug , Seeroben-
straste4, Souterrainladen.

Jung. brav. Mädchen ges. Nerostr. 23. Müller.
Pensions -Zimmermädchen , gewandt und nett,

desgl. Mädchen für Haus und Küche ges.
Frankfurreruraße 18.

»billiges evang. Mädchen
für ganz kleinen Haushalt fof.

gesucht Dotzbeimerstraße 21. 3.
Hausttlädchen , welches schon in Herrschafts-

bäuiern gedient u. gute Zeugnisse hat, bis
1. Febr. gesucht Sonuenbe' gerstraße 49.

Ein in allen Hansarbeiten er»
»8 ? fahrenes anständiges Mädchen
zum 1. Febr . gesucht Kapellenstraße «5.

Anständiges Mädchen, welches etwas kochen kann,
gesucht Sckwalbacherstraße 17, 1 St.

Tüchtige Büglerin sofort gesucht.
Wäscherei ft . Wels . Sedanstraße 9.

Bügel-Lebrmädch. k. eintr. Röderstr.20, Wäscherei.
Sauberes Monatsmädchen beig. Lohn sofort

gesucht. Schmitt , Wörtbstraße 16, P . l.
Monatsmädchen oder Frau 2 St . Vormittag»

gesucht Friedrichstraße 21. 1.
I . Mädchenf. Nachm, gesucht Moritzstraße 64, 3
Jemand *. Brödchentr. fof. ges. Wellritzstr. 26.
Lanfmädchen äStf -"“’’
Ein kräftiges Lanfmädchen gesucht.

ff . Oenoül , Webergasse11.

Weidliche Kevsonen, die SteUnng
suchen.

W - Gepr . Lehrerin sucht, gestützt aus gute
Zeugniffe, Stellung. Offerten unter V. S3f
an den Tagbl.-Verlag.

Dame
aus guter Familie wünscht Engagement als Rsise-

begleiterin, Repräsentantin, Gesellschafterin oder
gls Wtrtbschasterin zu einem älteren feinen
Herrn. Off. unter C. C. II hanptpostl. hier.

Fräulein , in Büreauarbeiten, auch Eorrespondenz,
bewandert, sucht Stelle zum 1./2. oder später.
Offerten unter Ri. 189 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Verkäuferin
Mil guten Zeugniffe » der Weiß-, Woll - und
Mannfactnrwaarenbr. sucht Stellungz. baldigen
Eintritt. Off. u. B . ISO fl. d. Tagbl.-Verlag.

|ü ^ Junge«Mädchen aus guter Familie.
WElM das in der eins, und dopp.

Buchführung bewandert, flott rechnet und
correspondirt, 120 Silben pro Minute stenogr.,
sticht unter bescheidene» Ansprüchen Stellung.
Gefl. Offerten an Nh.-Wcstf. Handelrlehranstalt,
Rbeinstraße 103,1.

Geb. Frl.. läng.Zeita. Dürean thätig, in Stenogr.
u. Schrcibmasch. kundig, sucht entspr. Engagem.
Offerten unter ft . 189 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen sucht Beschäftigung(Naben aller Art)
außer dem Hause. Wellntzstraße 82, Hth. 2 Tr.

M^ ^ Ein Fräulein sucht Beschäftigung, amiS » liebnen bei einer perfecten Schneiderin,
gegen mäßige Vergütung. Nähere» bei

Fra« S. Karl,
Vermittlerin,

18 Goldgaffe 18, Ecke Langgasse.
Telephon 2085.

Mädchens. Besch, i. Ausbessern. Eteingasse 18,2,
Herrschaftsköchin

sucht wegen Abwesenheit der Herrschaftv. 1. Febr.
bi» 1. Avril AiiShiilfsst. Näh. Kapellenstr. 70.

Einfacher Fräulein sucht Stellung als besseres
Hausmädchen . Dasselbe ist im Nähen,sowie
im Schneidern bewandert. Off. unt. ff . 12«
an den Tagbl.-Verlag.

Sauberes ordentlicher Mädchen sticht Stellung,
am liebsten beie. Kinde. Näb. Webergaffe 29, 2.

Arbctachweisf.Fraucn.?Ä:
Al >t . II Ai Kinderfrh , Wfirterinnen , Wonnen,
Stützen .Haushä ]t.,Erzieher .,GeseIl8ch.,Pfleger .,
Jungf ., Verkauf ., weibl . Angestellte,Spraehunt.
•8 s Hotelpersonal u. für Pensionen.
C : Centralstelle f . Hrankenrfleg.
unter Zustimmung der zwei Srztl . Vereine.
Abt . It Bfienstbot . u. Arbeiterin . 24

<i| Anfangs 30er, in der HausballungU » • ♦e durchaus erfahren, sucht Stellung zur
Führuna einer Haushaltes. Offerten unter
l ». ist au den Taabl.-Vcrlag.

Mäscheuhcim, LLÄN.
empf. so»', beff. Hausmädchen, welch, engl, spricht.

Besseres Mädchen, welches die gute bgrl. Küche
verst. u. einen Haushalt selbstst. führenk„ sucht
passende Stelle. Näb. Herdcrstraße 11, Stb. 1

Mädchen sucht Stelle als Allein- od.Hausmädchen
z. 1. Febr. Näh. zu erfr. im Tagbl.-Verl. 05

Fräulein,
alleinff., gcb., a. guter Familie, tücht. in f. Küche

u. Haushalt, liebenrw. Charakter, iudit bezw.
Aendcr. jetzigen Wirkungskreise« selbstst. Stelle
bei Herrn oder Dame in gutem Hause. Beste
Zeugnisse». Referenzen. Off. unter ff . 182
mi den  Tagbl.-Verlag.

Mädchen au« anständiger Fam.,
v. Lande, im Kochen und Handarb.

nicht unerfahren, sucht per 1. Februar passende
Stelle in besserem Hause. Näh. Hellmund¬
straße 29. Hth. 1 recht«.

K. M. s. St z. 1. Zapp, Biebrich, Friedrichstr.24.
Frau s. Wasch» n. P .-Besch. Hellmundstr. 27, Stb.
E. Wasch- u. Putzf. s. B. Hellmundstr. 88, Frtsp.
Monatrst. v. 10̂—2 fof. ges. Webergaffe 49, H. 2 r.
Männliche Personen » die KteUnng

finde».
Für Prinzipalen. Gebülfen(Vcrb.-Mitgl.) kosten¬

freie Stellenvermittlung durchd. Berband
Deutscher HondlungSgehülfen zu Leipzig.
Bis jetzt 42,700 Stellen besetzt. Gesäiäftsstelle
in Wiesbaden bet ff . Stassen , Kirch»
gaste 5>. F62

Berufswechsel.
Herren mit großem Bekanntenkreis,

welche sich eine neue Existenz schaffen
wollen, wird pass. G"lcgenbcit bei Ia deutscher
Lebensversicherung geboten. Kaufm. Kennt¬
nisseu. Capital nicht erforderlich, nur
Fleiß und energilcher, ehrenhafter Charakter.
Off. unter f . 124 an den Tagbl.-Verlag.

Sluch für vrichtfachlculc!
Reise-Juspeetoren

ür Lebciisvet sichern,ig mit u. ohne ärztl. Unters,
sofort geflickt. Offerten sub Ko.  84 » « an
Hnasensteln & Vogler  A . -d .» Frank¬
furt a. M. F 63
Verkäufer gesucht.

C . F . W.  Schwanke , Wiesbaden,
Lebensmittel- und Wcin.-Cousum.

Ein Baueleve oder junger Baulechnikerz. sof.
Eintr. ges. Arch. S »neidcr. BiSm.-Ring 37, 1.Lebesstellmg.

Alte, gut tingefübrte LebenSvers.-Ges. sucht für
Wiesbaden und Umgebung einen tüchtigen Reife-
beamten gegen hohes Fixum und Reife-
fpefen. Branchekenntmsfe nicht unbedingt,
dagegen gewandtes Auftretenu. feine UmgangS-
fonuen erforderlich. Sehr geeigneter Posten
für Rettenden oder Kaufmann, der sich zu ver¬
ändern wümckt. Offerten mit Lebenslauf und
Referenzenangabe nntcr 4-. If « an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

A ^ eiifeii,
welche Private besuchen, b. höchster Pro¬
vision für in. weltberühmten Ilolsrouleaux,
.laloioien etc . überall gesucht . Herren d.
Branche bevorzugt. Praclit-Catalogeu. Muster¬
bücher gratis. (Bra. 4014)F 120

Fritz Hanke, «ê «'̂ ««:
Erstklassige Fabrik f. Holzrouleaux etc.

Rechtsanwalt hier sucht zwei gut beanlagte
Jungen zur Ausbildung als Büreau-
gehülsen. Offerten unter 4 . 12 « an
den Tagbl .-Verlag.

Lehrling

Für sofort »nd Saison
such: tüchtige Ober», Zimmer -, Restaurant,

und SaalkeUner, Küchenchef, Aide, 1. u.
2. Hausdiener , jüngere Herrschaftsdiener,
Silberpntzer, Kiipferputzer, « och- nur»
Kellnerlehrlinge , jungen Mann mit guter
Handschrift für auf ein Hotelbürean,
Commissionäru. Liftjnngen. Cenlk . -KÜV,
Fra « Fin « Maüravenstein,
gell . Dorner » Stellen . Vermittlerin,
Maiiergaffe8. 1. Telefon 2555.

Wochenfchnciderf. dauernd gesucht Frtmkmstr. IS
Weinhandlg . in Schierstein

sucht
per sofort «der ,u Oster« tüchtige«

jungen Mann
m. gut. Handschr. als Lehrling. Evtl. Vergütung
b. guter Führung nicht aussefchl. Gelbstgefchr.
Offerten sub P . A. H. » S » an Rntloir
wiosse , Frankfurt a M. (F.&4215/1) F122

Ein Lehrling von achtbaren Eltern
DMstW für kaufm. Geschäft zu Ostern, evti.

früher gegen JahrcS-Vergütung gesucht. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Nx

Ich suche per Ostern einen §eÜeHNg
mit Berechtigung zum einjähr.-freiwill. Dienst

Aibcrt Frank , Holzhandlung.
In meiner Sortiments- u. Verlags-Buchhandlung

findet ein junger Mann Stellg. als Lehrling.
Heinrich Staadt,

Bahnbofstr. 6.
sür mein technisches

HEearLing ©ö « «« «tuest , der
Zeichentalent und gute Handschrift besitzt.

_ ~ icol . HOIach . Friedrichstr.  86.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

J . ISacharach,
Webergaffe 4.

El» mir den erforderliche» Borkenntniffen versehener
junger Mann wird als

Lehrling
von hiesiger Weingroßhandlungauf Offem unter
günstigen Bedingungen gesucht. Näh. im Tagbl.-
Verlag. Hs

P5T* Für ein hiestgeS Engrosgeschäft wird
Lehrling mit geeigneter Schulbildung gesucht.
Offerten unter !>. «31 an den Tagbl.-Verlag.

In einer kl. Maschinenfabrik , verbunden mit
elektrotechnischer Werkstätte, in Wiesbaden
werden unter günstigen Bedingungen zwei bis
drei Lehrlinge fof. o. p. Ostern angenommen.
Offert, u. P . 132 an den Tagbl.-Verlag erb.

Für mein Herren- Garderobengefchäft suche.zu
Ostern einen Lehrling.

Jean Hart In , Lang gaffe 47.
Holzbildhauer - Lehrling für nächste Ostern

gesucht. Näheres Friedrichstraße 48, £>. 2.
Lehrjunge  gesucht Dotzbeimerstr. 60. Merkelbach.
flgjfgnM*» Ein HerrschaftSdiener, groß, zu einem

russischen Herrn, ein Reffaurations»
kellner für auswärts, etn Küchmaibe und ein
jüngerer Hotelbaurburfche mkt gutem Zeugniß
au» Hotel gesucht durch das Rhein . Gtellen-
Büreau von Carl Grttnberi , Stellen-
vermittler, Goldgasse 17. Part . Tel. 464.

Gesucht per sofort ein kräftiger Hausburf - t.
Consum-Geschäft Moritzstraße Ist

Ein ordentlicher vraver Junge al» Lauf¬
bursche für sofort gesucht.

Adolph Hoerwer , Langgaffe 18.
Tüchtiger Fuhrknecht gesucht Nergstra« 44.
Ein FuhKnecht gesucht Oranienstraffe 27, v . 1.
Tüchtige Maurer - Taglöhner sofort gesucht.

Emil Hßbtf . Alleinverk, d. Mrttl . Platten
Bertramstraße5. '

Männlich» Urrsonen. di» KteUnng
suche,».

Kaufmann,
anerkannt hervorragende Rolsekrast, firm in

divers. Branchen, hies. Gegend sehr gut ein»
geiübrt, sucht paff. Stellung. Va. Zeugnisse,
allerfeinste Referenzen. Gefl. Offerten unter
IW.  131 an den Taabl.-Verlag.

Kaufmann,
25 Jahre alt, mit Sprachkenntniffrn, in allen kauf¬

männischen und praktischen Arbeiten de» Wein-
Handel» durchaus bewandert und auch schon
mit Erfolg auf der Reist (Prwatel thätig
gewesen, sucht per 1. April d. I . in Wiesbaden
passenden Posten. Angebote unter » . 128 au
den Tagbl.-Verlag.
W  Ein selbstständiger Gärtner sucht dauernd
Stelle in Privat oder Anstalt. Derselbe fit de«
englischen Sprache mächtigu. milltürfrei. Nähr
Jacob Scherrer, Darmstadt , Franrfurterstr. 35.

Für einen Apothekerlehrllng aus guter
Fam., der seine Lehrzeit über die Hälfte mit
g. Erfolge zurückgelegt , wird zur Beendigung
ders. p. 1. April Engagem . gesucht . Gefl. OflL
u. A . H . 120 postl . Berunor Hef erbeten.

Braver Junge sucht zu Ostern Lehrstelle sürj
Bürean, Näh. Frankcnstratze 28, 2 r. ;

Suche für meinen Sohn ans Ostern eine Stelle^
als Kochlehrling. Adreffen unter H . 132
im Tagbl.-Verlag abzugeben.

Derheirathrtrr Mann mit kleiner Familie, lang«
jähr. Zeugnisse, sucht Stellung al» Bürean-,
Kassendiener oder ähnliche Stellung. Offerte»
bitteu. C. 132 an den Tagbl.-Verlag.
Junger Herrsch.-Diener

wünscht Stellung, auch als Comptoirdiener ode»
ähnl>Art. Auch empfehle ich mich den geehrten
Herrschaften zum Servircn bei vorkommeiidcn
Festlichkeiten. Bruno Becker,

Jahnstraße 80, Part , recht».

Herrschaft!. Diener
(25 Jahre alt), verfectu. zuverlässig, m. g. Z.»
sucht zum 15. Februar od. 1. März Stellung.
Offerten unter ». 131 an den Tagbl.-Verlag.
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Konnta- , dr» 18. Januar.
K«r »a«s. Nachmittag, 4 Udr: Symphonie

Concert. Abend» 8 Uhr: Concert.
Königliche Hchanlpieke. Nachmittagsg Ubr: Im

torifeen Röhl. Abend, 7 Uhr: Don Juan.
Nestdenz-stveater. Nachmittag, ' ,4 Uhr : Alt.

Heidelberg. Abend» 7 Uhr: Kaltwaffer.
gjiafrmlTa(Haupt-Restaurant). Abend» 8 Uhr:Großes Concert.
Nelchsgallen-Tieater . Nachmittag» 4 u. Abend»

8 Uhrr Vorstellungen.

Montag, drn 1v . Januar.
Knröaiis. Nachmittag» 4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abend» 7 Uhr: Vierte»

Symphome-Concert.
Nestdenz-Hheater. Abend» 7 Uhr: Fallissement.
Walhalla (Haupt-Rcstanrant). Abend» 8 Ubr

Grone» Concert.
Meichsballen-Aheater. Abds. 8Ubr : Vorstellung.
Keilrarmee . Abd». 8V- Ubr: Oeffentl. V-riammi.

von
Wanger ' r Knnllkalan, TanniiSstrake 6.
Aamen-ßluv , Taunusstraße 8. Geöffnet

Morgen« 10 bi, Abend« 10 Ubr.
Wolkslelehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täq

lim von 12 Ubr Mittags bis S' /n Ukr Abends,
Sonn- u. Feiertags von 10'/-—12'/. Uhr u. von
3 bi» 8'/, Ubr. Eintritt frei.

Verein für Jnsknnst über Wahlsahrts -Kln
riaitnngen nnd Meifftosragen. Täglich von
6—/ Uhr Abend, im Rardbänse im Büreau de»
Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Kröeitrnachwei» unentgeltlich für Männer n
Kranen : im Nathbanr von»—12' /, u. 3—7 Uhr
Manner-Abth. 9—12'/, und von2 ' /-.—6 Uhr.—
Franen-Abtb. I: für Dienstbotenn.Arbeiterinnen.
Frauen-Abtb. II : für . höhere Berufsarten undHotelhersonal.

E^ ltrasstelle für Krankenpffegerlnnen (unter
Anst'mniung der hiesigen ärztlichen Vereine),
Abt. II (f. boh. Berufe) de? Arbcitsnachw. f.
Frauen, im Natbhau». Geöffnet: '/-g—>/,l und
'/,3—7 Uhr, Sonntag» '/*12—1 Ubr.

>r »,tt «n, « » eis »<« esrittf . ArSeiter -Vntti ««!
Seerobcnstrabe 13 bei Schuhmacher Fuch».

sür Atraae« «nd Znngfra '. en
Meldestelle: Hellmnndftrape 36. Var» Kaffen-
arzte: Nr. Linck, Moritzstr. 12 und vr . Geißler,
Wellribstraße 1.

Wdbeftefit:Lnisenstraß, 23.

S- nntag. den 18 . Januar.
- Jnrnvereln. Morgen, 6.54 UhrWinter-Turnfabrt.

Maschinisten- « . Ket̂ r-Vrrei» . DlSliothek von
11—1 Uhr geöffnet.

(Ärtritn-Vmltt . Nachm. 12—« Uhr:
«p ?" affe. Herrn«aufm. Balzer, Faulbrunnenprane y.

Männer- » . SüngNnas-Werein.
Nachmittag» 2 Uhr: Jiigendabtheilung. 8 Ubr:

Vereinigung. Abends8'/, Uhr: Vortrag.
Lhrtgttcher^ erein̂ jn„ger Männer. Nachm.

3 Uhr: Geiellige Zusammenkunftu. Soldaten
Versammlung; Abend» 8'/- Uhr: GeselligeVercivignvg. ^

MiesSadener AußSall- tzlnS. Nachm. 3 Ubr:Uedungsspiel.
L-K- r-Hteröeverstcherungs- Kaffe. Nachmittags

3 Ubr: General-Versammlung.
AorLsvildungs-Berei« zu Wiesbaden. Nachm.

4 Ilhr: 4. Volk»-Unterhaltuiigr-Adeiid.
Wanderck,iS Alpenrose. Nachmittag» 4 Uhr:

Humonstrichk Unterhaltung.
Kesellschaft Kidelio. Nachmittag» 4 Uhr: HumorUnterhaltung.
tzarnevar- Gesellschaft Klühlicht- Nachmittag»

4 Ubr: Gala-Damen-Sitzung.
I .-W. Arania. Nachmittag» 4 Uhr: Gala-

Damen-Sitzung.
Klnv Alornfsta. Nachmittag, 4 Uhr: Humorist

Unterhaltung.
Kefangverein Krallst««. Nachmittag» 5 Uhr:

Carnevalistiiche Sitzung.
Männer - Kefangverein KLciN«. Nachmittag»:

Familien-Ausstup.
Nanchclub Kehle nicht. Nachmittag»: Carneval.

Sitzung.
Ikeeabend für Verkäuferinnen und alleinstehende

Mädchen besserer Stände '/,7—'.-10 Ubr in der
Heimatb, Lehrstraße 1i.

Pamen-Irifeur - u. Ä'errüÄenmacher-Hehülfen-
Merein zu Wiesbaden. Abend» 7 Uhr: Schau»
nnd Preis -Friffre». Ball.

Wiesbadener Karneval- Verein Warryall«.
Abend» 8 Ubr: Große Gala-Damen-sitzung.

Wänner-Kesangverein Union . Abends8 Uhr:
Carnevalistii de Damen-Sitzung.

Verein des Planen Kreuzes. Abend» 3'/- Uhr:
Evangelisations-Versammlung.

Montag, den 18. Iannar.
tzurn-Merein. Abd». 8- 10 Uhr: Fechten. Turnender Alicrsrieae.
WiesbadenerAthketen-ßluv. Abend» 8'/, Uhr:

Uebniig.
WÜilharmonie (Dilettanten>Orchester- Verein.)

Abends 8'/, Ubr: Probe.
Aoller'fche Stenographen-Kesellschaft. Abend»

8' /-—10 Uhr: Ucbung.
Kesangve-ein Krobstnn. Abend» 8", Uhr: Probe.
Kvangelischkr Männer- n. Iünglings -Aerein.

Abend» 9 Uhr: Männerchor.
Christlicher Verein junger Männer. Abend»

9 Uhr: Gesang.
Zither-Klub. Abends9 Uhr: Zitberprobe.
Wänner-Kefangvereiu Kriede. Abends9'/«Ubr:

Probe.
Verein der Krtfeurgrhülfe« ISvo. Abend»

9'/, Ubr: Versammlung.
Kelellschaft Kemüthkichkeit. Vereinsabend.
Kreidcnker-Ierei » Wiesbaden. Abend»:Sitzung.

WMWWWU
Montag, den 18. Januar.

Versteigerung von verfaUcnen Pfändern, best, in
Brillanten , Gold, Silber :c., im Leihkauie, Ne»>
gaffe 6a , Vormittag» 9 Uhr. (S . . Amtl. Aiiz
No. 4" S . 1.)

Versteigerung von ca. 100 Mille Cigarren, im
Vcrstcigcrungslokal lkirchgaffc 23, Vormittag,
10 Uhr. (S . Tagbl. 29 S . 10.)

Einreichung Bon Offerten auf die Aurfübrung der
schmiedeciscrneil Einfriedigungund Geländer für
den Neubau der Guienbergichule, im Rathhansc,
Zimmer No. 41, Vorm. 10 Uhr. (S . . Anill.
A»z. No. 5" S . 2.)

Vergebung der Lieferung de» Bedarf» an Ver-
pflegungsbedürsnissenund Ei», sowie die Ab¬
nahme der Kücheiiabfälle und Brodreste im Kgl.
Garnisou-Lazareth für da» Jahr 1903, im
Geschäftszimmerdaselbst, Vorm. 10 Uhr. (S.
Tagbi. 2b S . 8.)

Holzversteigeriiiigin, städt. Walddistrict Hellkund;
Zusammciikuiist Vorm. 10 Uhr am Portal de«
neuen Friedhof», Platterstraße. (S . . Amtl.
Aiiz. No. 5" S . 1)

Versteigerung von Mobilien rc., auf dem Lager¬
platz Kniserstraße 17 zu Biebrich, Vorm. 10 Uhr.
(S . Taqbl. 29 S . 6.)

Holzversteigerung im Biebricher Stadtwald . D'str.
Rumvelskeller; ZusanimcnkiinftVorm. 11 Uhr
am Warzenbauin. (S . Tagbl. 25 S . 8.)

Geffentliche Ferasprech stellen
befinden sich beim Telegrapdenamt(Teiegramm-
Annahmcstelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 2,
Schiitzcndofstratze3, beim Postamt 3, Wellritz-
straßc 45, und beim Postamt 4, Taunnsstr . 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter (1. Oktober bi» 31. März) von8Uhr Vor-
niiltags bei dem Telegraphenamtbis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abend«.
An Sonn - und Feiertagen sind die Feiiisprcchstcllen
bei den Postämtern 2, 3 unb 4 geschloffen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmerii de«
Stadtfernsprechnetzesbis zur Dauer von 3 Min.
beträgt 10 Pf . In , Verkehr mit Tbeilnehmern
in den zum Fernsprechverkehr znaelaffcnen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 600 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Minuicn je nach der Entfernung 20,
25, 60 Pf . u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eiibotcngebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprcchstelle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eine» gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten find zum Sprechverkehr znge-
laffen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
iewöhnlichc» Dreiminuteiigespräch3 Mk., für ein
dringende» Gespräch9 Mk.

Kanlrnate«,
»eiche im ganzen Uricha- rdirl

»mlanffichig (»nd:
Reichrbank.
Badische Bank.
Bank f. Süddeutschland.
Bayerische Notenbank

Sächsische Bank in
Dresden.

Württcmbcrger Noten¬
bank

Die Banknoten vorstehender6 Privat -Noten-
banken werden von den Rcichsbank-Anstallen in
Städten mit über 80.000 Einwohnern, und den-
cnigen Neichsbaiik-Anstaltcn, welche mit der be¬

treffenden Privatbank in dcrielben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschaft
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Hanknolnr,
»eiche nicht im ganzen Reichsgebiet

«miaustahtg sind:
.frankfurter Bank.
Rraunschweigiiche Bank (nur im Herzogthum

Braunschweig).
Landständlschc Bank in Bautzen(nur im Königreich

Sachsen).
Kassenscheine der Stadt Hannover (nur in der

Provinz Hannover).
Vorstehende Banknoten werden nur von den in

dem betreffenden Bundesstaate bezw.der Provinz ge¬
legenen Rcichsbank-Anstallen in Zahlung genommen

<$®!ttmtt (foitdrÄm
i.sfc'»wr#» s». -

Meteorologische Kesbacht««gen
der Ztatio « Wieodade«.

16. Januar.

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dunstfvann. (mm) .
Nel. Feuchtigkeit(•/«)
Windriebtung . . .
NiederfchlagSh.(mm)
Höchste Temveratur -

*) Die Barometerangabenfind auf —0'
Normalfchwere reducirt.

7 Uhr
Morg.

2 lUir
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

765.3 7639 763.2 764.1
-4 .8 -0 8 -3 .6 -3 2

2.7 2.8 2.5 2.7
86 66 74 75

N. 2 O. 2 NO. 2

0.6. Viedr. Temver. —4.9.

Wetter-Breicht
des „Mieslradenee Toglllott ".

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa-te in Hamburg.(Nachdruck«crdatku.i

19. Januar : wenig verändert, windig.
20. Januar : gelinde, veränderlich.

Auf- und Untevsang für Könne (D) «nd
Mond (O.

(Durchgang der Kanne durch Süden uuch mitteleuropäilch« Zeit.)

Jan. ini Sül .! Nnfg. ' Unicrg.
Mhr Mm.sllhr Min!>idr Mm! Alisa. ! Unterg.

iidr Ml!, Uhr Mn.
19. 112 38 I 8 20 I 4 56 frübm. 111 OB.
20. 112 38 | 8 19 | 4 68 jjl2 43S8.| 11 27 P.

Fernen tritt ei» für den Mond:
Am 20. Jan . 12 Uhr 49 Min. Nachm, letztes Viertel.

Königliche | | p Schauspiele.
Sonntaa , den 18. Januar.

18. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.
5. Volks-Porstellung.

Im weiße« Kößl.
Lustspiel in 8 Aufzügen von Oscar Blumcnthal

und Gustav Kadelburg.
Regie: Herr Köchq.

Werlonen:
Joseph» Voglhiiber, Wirthin

znii, . Weißen Rößl" . . .
LeopoldBrandmayer.Zadlkellncr
Wilbclm Gicsecke, Fabrikant.
Ottilie, seine Tockler .. . .
Cbarlolte, seine Schwester .
Waller Hinzclmaiiii, Privat

gelehrter . . Herr Andriano
Clärchcn, seine Tochter . . . Frl . Edelmann,
vr . Otto Siedler, Rechtkaiiwalt Herr Aßmann.
Arthur Sülzheimer . Herr Vallentin.
Loidl. Bettler . Herr Zollin.
Rest, seine Nichte . Frl . Hinter.
Assessor Bernbach . Herr Spieß.
Emmy. seine Frau . Frl . Ratajczak.
Näthjn Schmidt . Frl . Schwartz.
Melanie Scbmidt . . . . . Frl . Hövering.
Forstrath Kracher . HerrEngelmann.
Ein Hochiourist . HerrRohrma »».
Eine Dame . Frau Gothc.
Erster Reisender . Herr Banmann.
Zweiter Reffender . Herr Ottoi,
Kathi, Briefbotin . Frl . Koller.

Frl . Doppelbauer
Herr Schwab.
Herr Schreiner.
Frl . Cordes.
Frl . Ulrich.

Franz . Kellner
Ein Piccolo
Mirzl,Stnbeiimädchen
Mali , Köchin

im
„Weißen
Rößl"

Herr Martin.
Frl . Gotbe.
Frau Baumann.
Frl . Roßniann.

Martin,Ha »sknccht) im „Weißen Herr Carl.
Joseph, ömifnecfct j Rößl" Herr Ebcrt.
Der Portier im „Weißen Rößl" Herr Plate.
Der Portier zur Post . . . . Herr Armbrecht.
Der Portier z»m arünen Baum Herr Lehrmanii
Der Portier zur R'udolphShöhc Herr Bertram.
Ei» Dampfer-Capitän . . . Herr Winka.
Ein Bootsmann . Herr Schmidt.
Scvp, KcbiraSführer . . . . Herr Bera.
Eine Bäuerin . Frl . Mühldorfcr,

Bergleute, Gäste. Reifende, Dorfkinder,
Gebirgsfübrer.

Ort der Handlung: Das Salzkammergnt.
Nach dem 1. Auszug findet eine Pause von zwölf

Minuten statt.
Anfang 3 Ubr Ende nach 5 Uhr.

Ermäßigte Preise.
19. Vorstellung. 26. Vorstellung imAbonncmentäl.

Don Inan.
Große Oper in 2 Akle». Nach de». Italienischen

frei bearbeitet. Musik von Mozart.
B/iisikalische Leitung:

Herr König!. Kavellmeister Prof . Mannstardt.
Regie: Herr Dornewaff.

Wersonen:
Don Juan . Herr Müller.
Do» Pedro, Gouverneur . . H-rr Schwegler
Donna Anna . . . . Frau Leffler-Bnrckard.
Donna Elvira . Frl . Robinson.
Don Octavio . Herr Klarmüller.
Leporello. Don Juan 's Diener Herr Rliffeni.
Masetto, ein Bauernbursche . Herr Enaelmann.
Zerline, seine Braut . . . . Frl . Triebet.
Herren und Damen. Bauern und Bäuerinnen.

Diener. Musikanten.
Nach dem 1. Akt findet eine Pause von zwölf

Minuten statt.
Anfang 7 Uhr, Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Montag, den 19. Januar.
Zum Besten der Witkwen- „iid Waisen-Penfions.

und Unterstütziings-Anstalt der Mitglieder de»
Königlichen Theater-Orchesters:

Uiertes Symphonie-Conrert
de» Königliche» Theater-Orchesters unter Leitung
des König!. Kapellmeisters Herrn Professor Franz
:Mannkardt und nnter Mitwirkiwg de» Herrn

Emil « Zauret (Violine) ans London.
Programm:

1. Zum erste» Mal : Symphonie
Nr. 2 (L-rnoll, op. 115) . . Hans Huber.

I . A.lleffi’0 oon fuoco. — II . Alle?ro con
fuoco non troppo. — III . Adagio ma non
troppo. — IV. Finale . — Metamorphosen.
(Angeregt durch Bilder von Boecklm.) Grave.
- Thema. (Allegretto.) — Nr . 1 „Meere»,
stille . Adagio molto. — Nr. 2 „Pronictheur".
Allegre molto. — Nr. 3 „Flötende Nymphe".
Allegretto grazioso. — Nr. 4 „Die Nacht".
Adagio ma non troppo. — Nr. 5 „Spiel der
Wellen". Quasi Presto . — Nr. 6 „Der Ein¬
siedler. vor einem Marienbilde, geiaeud".
Molto moderato. — Nr. 7 „Die Gefilde der
Seligen".^ Allegretto tranquillo. — Nr. 8
„Liebesfrühlilig". Andante molto espressivo
e appassionato. — Nr. 9 „Bacchanale".
Tempo di Valse, ma quasi presto.

2. Concert No. 3 (kl-moll) für
ViolinemitOrchesterdegleilungC. Saint -SaZns.

I. Allegro non troppo II . Andantino quasi
Allegretto. III . Molto Moderato e Maestoso.
Allegro non troppo.

Gespielt von Herrn Emile Säuret.
3. Der Venurberg (JBaechanale),

Pariser Bearbeitung . . . SR. Wagner.
4. Solostücke für Violine mit

Orchesterbeglcituiig:
a) Ballade . M. Moczkowski.
b) Farafalla . E. Säuret.

Gespielt von Herrn Emile Säuret.
5. Ouvertüre zu „Die verkaufte

Braut " . F . Smetana.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 '/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Dienstag, den 20. Inn . 20. Vorstellung. 27. Vor¬

stellung im Abonnement « . Uriel Akosta.
Trauersviel in 5 Akten von Karl Gutzkow. An¬
fang 7 Ubr. Gewöhnliche Preise. * » * de Silva:
Herr Kind «« vom Stadttheater in Essen
a. d. Ruhr als Ga»-.

Residr»?- Tlleater.
Direetwn: vr . phi>. fl . Staudt.

Sonntag , den 18. Januar.

Alt-HeideUrerg.
Schauspiel in b Aufzügenv. Wilhelm Meyer-Förster.

In Scene gesetzt von vr . fl . &and ).
Werlonen:

Jfnd Heinrich, Erbprinz von
Sachsen-Karlsbiirg . . . . Rudolf Bartak.

Staatsministerv .Ha»gk,Excellenz Otto Kicnscherf.
Hofmarschall Freiherr von

Passargc. Ercellenz . . . . Arthur Robert».
Kammcrderr Baron von Metzing Albert Rofenow.
Kammerherrvon Breitenbcrg . Hermann Kunz.
vr . phil. Jüttner . Theo Ohrt.
Lutz, Kammerdiener . . . . Paul Otto.
Graf von Asterberg,) Gustav Schnitze.
K°rl Bilz, ' vom Max Rebbnrg.
Kurt Engelbrecht, l ^ „ Paul Weyland.
Winz, j . Sachsen Schnitze,
von Wedell, Saxo-Borusstar . Han» Wilbelmy.
Rüder, Gastwirth . Franz Hild.
Frau Rüder . Gerdy Waldeit.
Frau Dörffel, deren Tante . . Clara Krause.
Kathie . Mary Spieler.
Kellermann, Corpsdicner . . . Albuin Unger.
Schölermann, ) . . . Richard Schmidt.
Glanz, } Lakaien . . . G-org Albri.
Reuter, I . . . Carl Kuhn.
Mitglieder der Heidelberger Corps „Vandalia",

„Sa (o-Borussia". „Saxonia Guestphaiia",
„Rheiiania", „Suevia", Kammerherren, Offiziere,

Musikanten.
Zwischen dem 2. »nd 8. Aufzuge liegen4 Monate,

zwischen dein 3. und 4. Aufzuge2 Jahre.
Nach dem 2. u. 3. Akt finden größere Paulen statt.

Anfang '/-4 Uhr. Ende gegen 6 Uhr.

126. Abonnements-Vorstellling.

Kaltwnsser.
Lustspiel in 3 Aufzüge» von Ludwig Fulda.

In Scene gesetzt von vr . fl . Lauch.
Versonen:

vr . Hermann Slevogt, leitender
Arzt der Sanatoriums
Fichientbal . Otto Kienscherf.

Elvine, seine Frau . Claire Aibrecht.
vr . Sche vier, Assistenzarzt. . Han» Wilhelms
Artbur Pilgram , Kavellmeister Pani Otto.
Annie Sacks . Sofie Schenk.
Minna Gilbert . Claire Krona.
vr . Ladislaus Krauthofer . . Gustav Schultze.
Proiestor Wiederhvld . . . . Tbeo Ohrt.
Geheimräthi» Bibns , Wiitwe . Clara Krause.
Fränl . Levaffeiir. Geiellschafterin Gerdy Waiden.
Han« Timm, Student . . . Artkur Rodert».
Fräulein Adel . Wall» Wagener.
Frau Hübner . Elly Osburg.
Boniemann . Hermann Kunz.
Mörstadt . Albert Roienow.
Franz . Badediener . Rickard Schmidt.
Therese. Dienstmädchen . . . Claire Sitty.
Die Handlung spielt im Sanatorium Fichtenthal.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pause« statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach v Uhr.

Montag, 19. Jan . 126. Abonnements-Vorstellung.

Fallissement.
Schauspiel in 5 Auszügen von Björnstjerne Björnson.

Au» dem Norwegischen von Wilh. Lange.
Regie: Aldnin Unger.

Personen:
TsLlde, Großhändler . . . .
Frau Tjälde.

Uurg . j Töcht» • • •
Leutnant Hamar, Signes

Bräutigam.
Saniiäs . Tjälde'? Prokurist .
Jakodien,Braumeisterb. Tjälde
lldvocat Bereut.
Der Conciirsve,Walter . . .
Der Pfarrer
Zolleinnehmer Pram
Coninl Lind
Konsul Finne
Cnnsnl Ring
Großhändler Holm
Großhändler Knutzen
Großhändler Knudsen
Großhändler Falbe

Oi■=0

Otto Kienscherf.
Sofie schenk.
Claire Krona.
Else Tillmann.

Han« Wilhelmy,
Sstudolf Bartak.
Gustav Schultze.
Hans Sturm.
Richard Schmidt.
Theo Obrt.
Paul Weyland.
Franz O'hmia.
Arthur Roben».
Arthur Rbode.
Hermann Kunz.
Albert Rosenow.
Georg Albri.
Franz Hild.

Nach dem2. und 4. Akte finden gröbere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende V«10 Uhr.

Dienstag, 20. Jan . 127. Abonnements-Vorstellung.
Cbarley's Tante.

Mittwock, 21. Jan .: Seine Kammerzofe.
Donnerstag, 22. Jan . : Kaltwaffer.
Freitag, 23. Jan . : Frou -Fron.
Samstag. 24. Jan . : Der Militärstaat.

Rrrchsh«Äe«-Theater . Siiftstraße 16.
Svecialitäten-Vorstellungen. Anfang Nachmittag»

4 und Abends 8 Uhr.

Kttiser-V«nor «ma, Rheinstraße 37.
Diese Woche: Interessante Wanderung durch da»

sächsische Erzgebirge.

Auswärtige Theater.
Frankfurt«« Ktadttsteater. — Opernhaus.

Sonntag , Nachm. 3'/, Uhr: Frau Holle. Abend»
7 Uhr: Die Stumme von Portici . — Montag,
Die Geisha. — Schauspielhaus. Sonntag,
Nachm. 8'/» Uhr: Heimatb. Abends 7 Uhr»
Wildelm Tell. — Montag ; Die Gerechtigkeit.

Mainz«« Kiadttlzratrr. Sonntag, Nachmittag,
3 Uttt: Klein Däumling. Abend» 7 Uhr:
Wiener Blut . — Montag : Die Ehre. — Dien»,
tag: Der Wildschütz.
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R*<% lrt von G. Rnrtmann in Wiwbadan.
fKkehdnick ninn VrlrtnaiarMkal n. m. %n. llen*n( »b. i «. t»tt «t.)

Wiesbaden , 18. Jannar 1903.
RclmchTcrcln Wiesbaden.

Lokal : Oeirtrnlbodega, Weberpasse, I. Etape.
Spielzeit : Jeden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmäßiger

opfelabcnd : Dienstag von 81/»Uhr abends ab. Gäste willkommen.

Schach - Problem.
Von J. Jesperson.

ABCD EPGH

Auf L : T setzt die D aut g7 + -f ; auf S : T müsste der
Angriff der D auf der Gegenseite (al , b2 . . . ) erfolgen , damit
der L nicht dazwischen setzen kann. Soviel ist bisher klar,
dass die Dame ziehen muss, um nach „unten “ zu gelangen.
Da ihr auf dem Wege entweder eigene oder feindliche Offiziere
im Wege stehen, muß sie bis a7. Yon da aus hat sie 3 Angriffs¬
linien. (a7—al —gl —h7.)

■Dg7, al -f + ; g -pjT Ld6 -f + ; ^- D : c7 + + ;L : T
8 : T

Sd4 D : d4 + + ; De3, d4 + + .

Skat-Aufgabe.
(a b e d di» vier Farben ; A Ass; K König ; D Dame, Ober;

B Bube, Wenzel , Unter ; V M H die drei Spieler.)
M, der Mittelhandspieler , verliert a- Handspiel auf folgende Karte:

a, b, e, dB ; aA , 10 ; cA ; dlO, D, 8.

+

V <> ❖+ +
V

I+ + ,

C? <v>
<r <>j

❖❖

Spieler hat — wie das häufig vorkommt — übersehen,
daß dies ein unverlierbares Uroßspiel ist und daß als Solo nur
d-Handspiel angesagt werden durfte. Er läßt sich aber durch
die lange Matadorenreihe verblenden. Im Skat lieren noch

und aD, sodaß das Spiel sogar mit 8 Matadoren geht,
v hatte bis Null gehalten, wagte aber keinen Ouvert, da er in
einer Farbe A und K nur mit 9 und 7 gedeckt hatte. Wie
saßen di» Karten ? Wie ging das Spiel?

(Her Nachdruck der Biitsol ist verboten .)

Magisches Dreieck.
A

B B
EBB
E E I I

L N N 0
RESS

In die Felder des Dreiecks sind die daneben stehenden Buch¬
staben derart einzutragen , dass die drei Außenseiten und di»
vier mittleren wagerechten Reihen Wörter von folgender Be¬
deutung ergeben : 1. Europäische Hauptstadt , 2. wichtige Person
bei Versteigerungen . 3. sprichwörtlich gewordene Person der
griechischen Heldensage 4. Nahrungsmittel , B. Schiffskommando
und irischer Binnensee , 6. etwas Drückendes , 7. weiblicherVorname.

Rösselsprung.

Bilder -Rätsel.

Tausch -Rätsel.
Nase. Wolle, Pfand, Garben, Ruhe, Blei, Geld, Kissen, Ri -<Ö,

Lage, Mond, Havel, Rabe, Haff, Reiher Mette, Weibe.
Von jedem Wort ist durch Umtausch eines Buchstabens an

beliebiger Stelle ein neues Hauptwort zu bilden, und zwar
derart , daß die neu eingefügten Buchstaben im Zusammenhang
ein Sprichwort ergeben.

den laub rech den den fällt herz nicht

ein und ein das tes gar wir es

schenk wein mert hol gol len um ist

wim doch yer
9 •

es staigt wol

wis auch den
9 0

zn uns ne

yer ja sen’s brin klin bei lasa atoas

ein wir gol en das an dar dam

den tag mal gen gen grau hera nnd

Auflösungen der Rätsel in No. 17.
Bilder - Rätsel : Benütze redlich deine Zeit. — Merk*

Rätsel : Der Schein trügt. — Kapsel -Rätsel : Das neue Jahi
bringe neues Glück. — Zahlen -Rätsel : Neujahrsglooken. (Neu:
Jahr , Segen, Seelenruhe, Lohn, Ehre, neue Locken, Kasaen.
Sonne, Heu, Scheune, Korne, Jahr , Sehnen, Haus.) — Silben'
Diamant : Hase, Segel . Gela, Adern, Hagel , Aha , Geldern. —
Logogriph : Jaguar , Januar.

Nur noch kurze Zeit dauert der

- ■f > . -

von

Kleidersto n, Costumes,

ZU

ausserorden reisen

Langgasse 20. Langgasse 20.

.
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Bankgeschäft von Pani Strasbnrger,
ÜWiosIiaildi , UBiisciimstrass © 1 LZ» nächst der WIIhelmstrass ^.

Geschäft besteht seit 56 Jahren. Firma gleichen Namens in Frankfurta. M.
Bczalilnng von Coupons. Annahme verzinslicher Beider.

Kauf und Verkauf von Werthpapieren.
Rathschläge und Auskünfte bei Capitals h Anlagen.

Panzer -Tresor . Vermiet lihare Fächer
zur Aufbewahrung : von Werthpapieren unter Selbstverschluss der Uliether.

104941

MesbllkM ClMikNl-Ucrck„llarrljnUn4!
Sonntag , den 18. Januar , Abends 8 Uhr 1t Minuten:

Erstep |e
Volks-Gala-ImensttzW

Allgemeine Sterbekasse zu Wiesbaden.

mit darauffolgendem

Ball -WA
m dem auf's Närrischste dekorirten

Theatersaal der „Walhalla ".
Entree «0 Pf ., Sperrsitz « nd Balkon 1 Mark.

* t ? )?***? *m Vorverkauf sind zu haben bei den Herren J . riir . Gflüeküch , Wilhelm-
uraße oO, «»tto Inkelbach , L-chwalbaebcrstr. 71, Jaeoh Fuhr , («olbaaffe 12, « hr.1 . nnnn . O’rF. i. -TU* ~ _ r* -r , . . .. .. _ ^ " _ '■ " -- - - - --- - wivv. i. iiuiuiii , ii , . nur , uuiuiauiir
« » » pp , Ecke Sedanstr . u. BiSmarckring , Molit . r , Friseur , Wellritzstr . 29. Willi . Holnnaan.
tocimnltr. d, M. & Ol «. Lcwin , Ciaarettenfabrik, Lauggasse 31 u. Webergussc 10. Logenplätze
find nur bei Herrn OlUrkllcIi zu bestellen. t ' 399

Vorverkauf an der Waiballa-Casse: Sonntag . 18. Januar , von 11—1 Nhr.
Saalöffnnng 7 Uhr, Beginn präcis 8 Uhr n Minnten.

_ Das Komitee.

Die statutengemäße

General-Versammlung
findet Samstag , den 24 . Januar er ., Abends 8 -/r Uhr , im Deutsche»Hof , Goldgasse, statt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht. 2. Rechenschaftsbericht. 3. Bericht der Rechnungsprüfungs-

Commission. 4. Bericht der Kassenrevisoren. 5. Festsetzung des Budgets. 6. Ersatzwahl
des Vorstandes. 7. Wahl der Rechnungs-Commission. 8. Wahl der Kassenrevisoren.
9. Allgemeines. i ' 338

Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand.

| Damen-Friseur- und Perrückeimactier-Geliiilfei-Vereii Wiesbaden.I
♦ Zu dem am 18 . Januar 1vv3 in den Säle » der „ Loge Plato " stattsindeudcn $
r 2. Scharr- und Preis -Frisiren
' nebst darauffolgendem Ball £

Der Vorstand.♦ laden wir Freunde und Gön ner uniere« Vereins ergebenst ein. Der Vorstand . Ä
5 Ä , PW~  Anfang 7'/< Uhr . ♦
+ Karten sind zu haben im Vorverkauf bei der Firma : KGUusier . Moritzstraße, £
♦ ^ Ab'euLk' sst" ' @r' ^ urklstraß-, im Verciuslokal„Zum Sprudel ", Taunusstraßc 27. und an *

"5” Miiseler, Deutscher Privat-Oeamten-Yerein.
»raet. Magnetopath ltub Naturhcilkundiger,

Wiesbaden Rheinbahnftraste 2 , Part.

Natürliche, arzncilosc mid oiiemtioiislost Hcilwcisc.
Bchaiidliing aller Krailklscitcii.

Keh»»d>»»s Im laufe der Kranke»»ach de» Zprechßaade».
Heilberichte.

Es wurden durch mich geheilt:

Limgenkatarrh (msSitz»--»»»).
t ^ etichtsdchWer ^ Ch (in 4 Sitzungen) :Darm-VrrtzünDung<*«3 Sitzung-,.);

0 " 5 Sitzungen) ;

Gelenkrheumatismus ^euvmny,
^Dtiaräue 0« 10  Sitzungen) ;
Piageukatarrh (in4Sitzungen):
Brechdurchfall Mou.altes Kind,in6Sitzungen).

Weitere Heilbcrichte folgen in meinen nächsten Annoncen.

Zweigverein Wiesbaden.
Kauflente , Ingenieure , Aerste , Rechtsanwälte , Lehrer re., die sich

für diê Wohlfahrts- und Versorgungskasscn-Einrichtungen des Vereins interessiren, werden
als Gäste freundlichst ciugeladen zu der Bcrsammlnttg des Zweigvereins
Wiesbaden , die Dienstag , den 2 « . d. M ., Abends 8 '/» Uhr , stattfindet in
dem Hotel Union , Neugassc. F480

Drucksachen werden auf Wunsch gratis gesendet.

Verblendsteine!
Oie

Bonner Verblendstein-». Tlionwaaren-Fabrik Ad-Ges.
zu Hangelar

empfiehlt ihre seit Jahren rühmlichst bekannten und bewährten Verblendstein-
Fabrikate, und zwar: 15

Yerbleeidsteine in frelb, rotli, weiss, sandsteingrau, mehrere Lederfarben;
HlosterforinatsteiRe , glatte, sowie handstrichimitirte;
4/4 Bohbauverblendstclne in gelb, roth, sandsteingrau, glatt, sowie

handstrichimitirt;
Verblend sterile , glasirt, in den beliebtesten und gangbarsten Farben;
Spaltsteine , zum Zertheilen in 2 VerMendplattchen , unglasirt

und glasirt, in Farben der unglasirten und glasirten Verblendsteine.

Interessenten können die Adreffen der Geheilte » zwecks persönlicher
Erkundigung jederzeit bei mir erfahren.

Vertreter: Wiesbadener Marmor- und Baumaterialien-lndnstrie
M . «EL Bet ® (Aug. Oesterüng Nachfolger),

Telephon 509. Wiesbaden. Karlstrasse 39.

„Für Frauen" ErstegrosseWeimar-Geldlotteriel 903.
knfnfton. Erfindung, 13 Patente, D. N.-D. 94583. Goldene Medaillen. Ehrcndivlow Von « .nrn .»
9 os . nt früher Hebamme , Berlins . s » >, Sebastianstratze 43. Preisliste gratis
und franko . (E. R.2919) Flöl

1
/iii -ltuns garantirt 3 . und 4 . Februar 1903.

Hauptgewinn SO 003 Mir ., 30 ONO « k . etc.
4840 baare Geldgew., oline Abzug , 109000 Mk., Loose zu
ilk . * .— (Porto u. Liste30 Pf. mehr) versendet: A. DinUelniann,

ll ' nrin «. Reichsbank-Girokonto. (Geschäftsgründung
(F . Wo. HO

Kur Stärkung und Hriiftignn ; hlutarmer  scliwäcliliclier
Personen,  besonders Kinder, empfehle jetzt eine Kur mit meinem beliebten

Telegramm -Adresse : I . otteriehank Worin . ,

£jatm $en ?s JLeÄ&eptfiirstifi.
Oer beste u . wirksamste I .eberthran . Mein kehelmmittel . Reiner Leberthran
ohne Zusatz nach besonderer Methode gereinigt und geklärt . An Geschmack hochfein und milde
und von fwroa * und lilcin ohne iderwillen genommen und leicht vertragren,
Preis — Mir . lor minderwerthigen Nachahmungen und riilscliungen wird
gewarnt , daher achte man beim Einkauf auf die Pirina des Fabrikanten Apotheker
Lalunen in Bremen , Kn Italien in allen Apotheken von II ieabaden,
Hcebriclt etc . Hauptnioderlage in Wiesbaden : Taunus -Apotheke von l) r . Jo.

■Apotheke , Langgasse 87 , Victoria • Apotheke . Rheinstrasse 41*
Hör - Apotheke , Langgasse 15, Mronen - Apotheke , Gerichtsstrasse 9, Thercsien-
^potiiekCy Lmserstrasse 24, und W iilicliuii -.i ^ otlickei XiuisonstrassG 2,

Kohlen ^Handlung
J- L. Krug,

ItHiseiastrasse 5, Teleplioa 128 .
empfiehlt alle Sorten Kolilem , Colts , Brikets in Ia Qual, von nur ersten

Zechen, sowie Anzündeliolz u. s. w. zu den billigsten Preisen.
Pünktliche und reelle Bedienung, 81
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30fep^  Wolf , Möbelu. Znnen-ecsration,
r - nahe der Kofent«, Itllt ^ 8 ^ 8 r nahe Schwalbacherftr.

Profites Möbellager. Eigene Werkstätten. 5ü Musterzimmer. Telefon 232t.

Ulan achte auf ausgeschriebenen Vornamen und auf Hausnummer  48.
>37

^ ^ Private,
Pensionen, Wirlhe erkalte» von einem hiesigen
leistungsiahigen ManufacturwaarengeschäftCredit
gegen3 oder 6 Monate Ziel zu den billigsten
Kosseprnscn, Nur zablunq,fähige Käufer wollen
stch melden unter Chiffre E . iss in dem
Dngbl.-Verlag.

Empfehle sämmtliche
Artikel zur

Krankenpflege,
rüi-Rekonvaleacenten,
filr WSclinerinni -n,

1 zur liinderernährung,
in feinsten Qualitäten zu

billigsten Preisen.

Michelsberg 9.

Neue Pianos v. Mt.450.—
an empfiehlt

A. Aiiler , Sammsfir. 29. 131

Preiserinötzigilllg,

Sn|tt Ii» w-Nii
f.

„v , unserer Räumung fanden fich folgende
Artikel vor und werden diese für den halben
Einkaufspreis abgegeben:

80 Stück Knaben- Jacken SO bi» 80 Pf.,
120 Stück Kindcr-JäckLen und -Höschen 9,
rn Handarbeit 60 und 80 Pf., 800 Pfd.
Strickwolle 10 Loth 25 Pf., extra stark und
weich, nicht eingehend, ganzes Pfd. nur
1.95 und 2.85 Mk., großer Posten stark-
gestnckte und gewebte Unterhosen in reiner
und Halbwolle, 350 Stück Jagdwesten und
ArbcitSwämmse, doppelt gestrickt1.90, in
reiner Wolle 4u.6 Mk, mehrere 100 Stück
Kiipntzen und Mützen von 20 Pf. bi? zu
den feinsten, Kniewärmer, Leibbinden und
Gamaschen, jede Größe, mehrere 1000 Paar
Handschuhe, Strümpie und Socke» von
5 Pf. an, einige Dutzend Kinder-Kleidchcn,
Röckchen und Schürzen von 40 Pf. an,
Herren-Kragen und Cravatten Stück9 Pf.,
Fingerhüte2 Stück 1 Pf., Knöpfe ganzes
Dutzend von 2 Pf. an, reine Seide Strang
2 Pf., Nähgarn Rolle von 5 Pf. an, ge¬
milchte Nähnadeln, s. f. Seidenband und
Spitzen von 2 Pf. an, 20 Dutzend hand-
gesticktc Hemden- und Hosenpassei,, gefüllte
Federkissen in klein 50. in groß 1.45 Mk.
und höher, wollene Tücher und feine Ball-
Shawl» 45 Pf., alle mö lichen Handarbeiten
für wenige Pfennige, seidene Blonsen von3 Mk. an.

Bemerke, daß diese Maaren zum Thcil etwa»
trüb vom Laden sind. 120

Neu mann,
Marltstraste 6, am Markt , Ecke Mauergasse.

Wegen Ende dieses Monats beginnender baulicher Aenderungen meines Ladens, sowie
!meiner Parterreräume und darauffolgender vollständiger Neueinrichtung meines Lagers
verkaufe lch diesen Monat J ö

sämmtliche

Schuhwaaren
mit beklevtelliler PreiSematzigMg.

Artikel welche nicht mehr in allen Nummern vorräthig find und nicht weiter geführt
werden̂verkaufe zu wahren Spottpreisen, ebenfalls werden sämmtliche Winterwaaren zu und
unter Selbstkostenpreis verkauft.

Meine jetzigen Preise find tatsächlich einzig in ihrer Art und wird Aehnliches kaum
wieder geboten werden.

Wilhelm putz , Zchuhwaarenlager,
_Bismarckrirrg 25, Ecke Bleichstratze.

LilllNsle Ls !2UN8c ; u6llS Lur

Tapeten
ist

19 Bauer,
Tmpeten -Manuractnr

9. Kleine ßurgstrasse9. Telefon No. 2618.
Beite zu jedem l ' reia . 185

Nur in der &
Conservonf'abrik„C.Weiner“

«■r Manergasse 17-w
erhalten Sie frische, selbateingekochte

Waare , pfundweise ausgewogen.
Volks -Gelee.

Kaiser-Gelee . . . . . per Pfd. 20 Pf.
Zwetschen-Gelee
Honig- „
Apfel(YiotoriB)-Gelee'
Aprikosen- „
Himbeer- „
Erdbeer- „
Stachelbeer- „
Zwetschenmus

20
30
28
40
40
40
40
82

Marmelade, gemischte, p. Pfd. 24, 30, 40 „
Ferner feinste Marmeladen nach be¬
währter Conditoreoart eingekocht,

als : Aprikosen, Aepfel, Erdbeer, Himbeer,
Brombeer, Johannisbeer , Staobelbeer,
Quitten, Kirschen, Zwetschen per Pfd.

von 50 Pf. an.
Sämmtliche Sorten auch in 5-, 10-

und 25-Pfd.-Eimern zu reduzirten Preisen,
■«"nt. Himbeeriaft , garantirt rein.

Bestellnngen werden prompt erledigt.
Man achte gell, genau auf

meine Firma . 9816

.Des

Butter
znm Anskochen empfiehlt

J. Rathgeber , Neugaffe 14.

Achtung!
Bei Einkauf von 20 Pf. an in Coionialwaaren,

Flaschenbier 2st-°/°. Ruhr-Nußkohlen, gesiebt.
Kumpf 22 und 24 Pf., Ctr. 125 und 130 Pf.
Hirschgraben 18a, ITr. »valter.

Achtung.
Habe mein Cigarien-Geschaft nach

Empfehlen unsere selbstgekelterten
Ahr - ftotweiae , ^

garantiert rein v. 90 Pf . an pr , Liter , in Webinden »
von 17 Liter an und erklären nnS bereit , sali« die >§ A

lg AllNNZ, olNgerMÜM %
gratis ». franko, Ovdr. Untd. »IirnellerRr . tbb. MVerlegt.

Besonders enlMlenslverlhe
Weine:

Laitbenheimer per Fi. ohne Glas 50 Pf.
Riersteiner .. 70 .,
Oppenheimer „ . 90 „
Zeltinger „ „ 110 „
Angel»,eimer (rothl„ „ „ 1(0 „
Oberingelheimer (roth) „ „ 120 „
AstmannShäuser „ „ „ 150 „

Bei Abnahme von6 Flaschen billiger.

J. 0. Biirpner, Weinhandlung.
27 Hcümundstraste 27. 10401

Achtungsvoll
Marie Hess.

Aechtes Hausener

Korn -Brod
aus der Brodfabrik von

Lautz&Hofmann,
Hausenb. Frkft. a. M.,

ist in den bekannten Niederlagen täglichfrisch zu haben.
Wir bitten gena,u auf unsern Firmen¬

stempel h . & H . zu achten. 9430

Garantirt

stijche Landeier
(Sied- und Trinkeicr).

tägliche Eilgutfenduiig aus Westfalen von eigene»

Mid 10  md"l2'M. Wld.
Feinste SiitzM-Äselbilttei

per Pfund Mk. 1.20 per Pfund.
A, Reckert, vorm. Anton Kanne,

Coloiiialwaareu.
Specialität: Frische Eier und Butter,

10 Nerostraße 10.
Freie Lieferung ins Haus.

kumpf- u. centnerweist
Schwalbacherftr. 71»
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s ^ Zemste Bouillon
stellt man in wenigen Minuten

mit MAGGI8 Bouillon-Kapseln»ieu. 12  Pf.
für je zwei Portionen vorzüglicher graft - oder Fleischbrühe her.

— Nur mit kochendem Wasser üderdrühen. —
Man verlange ansdrüMi » « »« i« . » -» apsel « . 176

zu Wiesbaden
Mt 1800 Mitglieder, zahlt beim Todesfall sofort

Mark au», verfügt über einen ansehnlichen
Reservefonds und

hat bis jetzt 280,000 Mk, Rente bezahlt.
Aufnahme ohne ärztliche Untersuchung bis5um 45.Jahre frei, vom 46.bis incl.49.Jahre0 Mk. Aufiiahmefcheine, sowie jede Auskunft

ertheilen die Herren: H . Uaiaer , Hclcnen-
straßc ß, W . Bickel , Langgasse 20, .Bol ».
Dn «<i» n . Hellmundstraße 6, l*h . Horn,
Fnedrickstraßc 14, J . fKckl , Scharnhorftstr. 17,
0Sg.  Millesheimcr , Oranienstraße 31,
C . Hircitfmer , Wellritzstr. 27, W. Sulzbacii.
pierostraße 15._ F338

Hauderei„Alpenrose“.
Heute Sonntag , den 18. Januar er. ,

Nachmittags 4 Uhr, findet eine

Hm.Unterhaltung
mit Tanz,

unter Mitwirkung der
so beliebten Humoristen Bei ». I.rlmmnn,

in der

Neuen Turnhalle, Biebrich,
statt, wozu höfi. einladet Der Vorstand.
Tanzleitnng:  Herr Tanzlehrer A. Dimecher,

ichr
Sonntag , den 18 . Januar , Nachmittag»

4 Uhr beginnend:

Gruft Alll-AmOW
mit Tanz

in den auf's Feenhafteste
beleuchteten Räumen . Jur
Waldlust", Platterstraße,
woraus wir Freunde und
Gönner höfi. aufmerksam
machen.

Da » Comitee.
NB. Einzug des närr . Comitee» 4 Ubr 21 Min.

Rauchclub„Ahle nicht"
hält Sonntag , de« 18. d. M ., feine

f  Ersteearnevaliftische
Sitzung

in sämmtlichen elcctrisch beleuchteten Sälen der
„Dachshshlt " , Walramstratze 32 , ab, wozu
Freunde u. Gönner de» Club» sreundl. ciugcladeu
sind. Anfang 6 Uhr 56 Min.

Eintritt frei._ Die Raderadau.Manner-Tnrnverein.
Sonntag,

den 28 . Januar»
Abend » 8 Uhr
11 Min ., in unserer
auf das Närrischste
dccorirten Turnhalle,

Platterstraße 16:

Grvft cartieußintiröiE
Imen-Atzlilig

mit Tanz,
wozu einladct Das Comttee.

ISlousen und Jupons in Seide und Wolle,
Reformliosen für Damenu. Kinder,

Sämmtliche Wollwaarenn. einzelne gestreifte
Unterzenge, — ^

Jagdwesten , Sportjacken u. Strümpfe , y
farbljje Herrenwäsche,

Cravatten etc. etc. mit

*0 *1. Rabatt. Xf
y

■

TO "/«
gegen baar.

❖

4^
A

207«
Rabatt auf sämmtliche

xv Corsetten
j ^ r  aus letzter Saison. Ausserdem

Restparthien besserer Corsetten
Serie 1 Mk. 8 .—9 früher Mk. 4 .00— 6.00

* S „ 4 .—, „ „ 6.50— 10.00
„ 3 „ , » „ 11 .00 — 20 .00

Große Versteigerung
seiner Damen-Lonftclion und engl.Meiderftoffe.

Im Auftrag « eines hiesigen «roßen b0Nsök1t0Ns s ( ^Cfd ) ä ?t§
versteigere ich

Dienstag, den 29. Januar er«,
Vormittags » '/- und Nachmittags 2>/- Uhr anfangend , in meinem Auetionslokale3 Marktplatz3 -'ÜI!
«achverzeichnet « fctttC Tamen - Confeetion , alsr

Eleg. Costüme, sowie Costümröcke, Paletots,
Jaquets, Capes, Kragen und feine englische
Damen-Meiderstosse.

EBernh . Kosesaan,
Bürean : Marktplatz 3 . Auetisnitsr und Taxatsr.

Dilettanten -Verein „Drania ".
Heute Sonntag in der Männer-Turnhalle, Plntterstraßc 18:

Gruft Gstlü-IlM-MM Ä TW.
Originelle » humoristische« Broaramm.

Auftreten sämmilicher Humoristen.
Anfang 4 Uhr . « intritt 30 Pf.

Tanz , welcher auch in den Zwischenpausen stattfindet, frei.
Einzug des Comitee» mit größtem Pomp 4 Uhr 71 Min. DaS Comitee.

Wiesbadener Rhein- und Taunus-Club.
Donnerstag , den 22 . Januar 1S03 , Abends präeis

9  Uhr , int Clublokal, „GambrinnS ":
Ordentliche General-Bersawwlung.

Tagesordnung : 1. Jahresberichte. 2. Kassenbericht. 3. Wahl der
Rechnungsprüfer. 4. Ja 'hreSvoranschlag. 5. Vorftandswahl . 6. Rück¬
zahlung von Antheilscheinen. 7. Sonstiges. F435

Der Vorstand.

Sndsrnchtkorb,
entb. 15 Npfelfin., 12 Mandarin ., 1 Psd. Smyrna-
Feigen, 1 Pfd . Dattel », 1 Pfd . Traubcnrostn.
und Krachmandel, 1 Pfd . Wau- und Haselnüsse
Mk. 4.— frc, Apfelsinen , lO-Pfd.-Korb, circa
85 Stck., Mk. 2.50 frc.. Kiste 200 Stck. Mk. 8 —
ab hier, 1<>-Pfd.-Korb Cttron . Mk. 2.50 frc.,
50 Stck. Mandarin , in hübsch ausgemacht. Kist.
Mk. 2.50 frc., fr. Ananas Stck. 2—3 Mk. F151
TI ». ScMiirmann . Versandhaus, Hamburg 23.

ESSENZEN
MARKE LICHTHERZ

SIND
DIE BESTEN

f zur Selbstbereitung;
Cognac, Rum, Liqueuren.
DieDestillirunfimHaushalte

völl if kostenfrei!
Otto stglekgl, Berlin SO.33

Essenzenfabrik.
Niederlagen in xrnr B*utschland.

W»«leM erbäMIck, Ttrsnnd«k Fabrik.
Nehmen Sie kehlt Miokuhnung.

Za  h »b*n in »* leibaden
bei AI **-* !, Drojen - Handl .,
Mirhel »b*rg 9 ; Backe &
ECnklony . g-effenGher dem
Keehbrunnen : A . fflSer ' injp.
Apotheker . G ' . Burj «trasBe 12;
A . C,' rntr, . Tn'< Br . C . I ratz,
I.anep 29; Willy Oraefe,
Wrbevfft ««a87 ; C . Porl »» liI,
Apotltakar , Rk «inatra «»e 55;Bobarl " aaier , Oraaiea-
üiraB«« 50 ; SL. Key )». Rbein-
Htraase 83; Oscar Sic-hört,
Taunusstrasse 50 ; Apotheker
S'44o sieben , neben dem
Königlichen Schloss; Carl
Wttael , Miehelsb . 9a . F 118

Eintrittskarten im Vorverkauf st 50 Pf . zu
erhalten bei Fritz Engel , Faulbrunnenstraße,
Valentin Hnha , Langgasse 2, Anton j
Wey , Römerberg. F446

ÜUftintl» |H Persm 75 stf.i
Red Star Line.;

Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent W . Stickel . !

Langgasse 20. F329 !

Ent »iehang von
Morphium und Alkohol,

Br , Schlegel , Hiebrich a/Ith.
bei Wieabaden . Prospeete . F 82 -

seknikum G°DilcldupIk9.u 88n
_ umfasst ub 4 El *ktrotzt »nlk « *s*»!!tli»

Ba « CWW»rk - wn d ProRrnntmc durch das SeUrctariat
l r̂Vf l ' o I i c ' 4 rs ■j.! f'Sr^ tor. FG1

Billig und
gut!

800 ff. EigariNos wie Abbildung, ohne Pavierumblatt , mit Sumatra - und Java -Decke und
guter bis feinster (Havana-lLinlagc, in eleganten Haliktstchen verpackt, versende für de» spottbilligen
Preis von nur b Mk. franco per Nach,:. 40 , nte Cigarren und Cigaretten zur Probe und ein
intcresiante» Buch füge ich der Sendung gratis bei. «'Man.-No.F 7812) F8

Garantie : Umtausch oder Rücknahme.
P . Pokora , Cigarrenfadr ., Neustadt (Westpr .) , kü. 186.

NMAOMßGLEZGMLZSLS
tbeile ich aus Dankbarkeit gern und unentgelt¬
lich mit, was n,!r von sabrelangen, qualvollen
Magen - und DerdauungSbeschwerde « ge¬
holfen hat.

A. Hneck , Lehrerin,
Sachsenhanse « b.  Frankfurt a. M.

X . t. Sötte, X
in Nußkobken-Gröf-e, per Ctr. frei Haus 1.20,
bei Abnahme v. 10 Ctr . 1. 10 Mk. , cmpf. 10463

M . tränier,
Telephon 2345 . Frldstraste 18.

Gelegenheitslauf.
Große Betten m. kl. unbcd. Fehlern, Ober-,

Unterbett u. Kisten zul. 11V» M. Prachtv.
Hoteldettrn 17'/, M. Rothe AuSstattungS-
Veite» 227, M. Nichtpaff, zahle Betrag rekeur.
Preist , gratis . (Man.-No.L405v) F4

A . Hirscliberg , Leipzig 88.

Ktn Beispiel : i Origfinalflasche Rnlofiol’t EnM franz*
Coinao -Extraet für 75 Pf., 1Ltr . Weingeist off'L (Spir . vini)
u. 1V4 Ltr . Wasser vermischt , giebt fast a‘/^ L.6r. Ösfl̂ aö,
von vollem na arrMnam dsaahmavk a feinBlum”*| em Bouquot,
der genau dle««tß«n Secta «ttthail9 enthält wie fram . ^ognao
und von besseren Marhen nieht zu unterscheiden ist*

Ätichel ’« f**au *. Co«r ao-l?Ttraat « V.

J * W. Klotli Machf ., CarJ Hertz,
Engel , € '• Acker Fr , G olL

AepfeU AepfeU
10 Pfd . 65 , 75 , 90 Pf . und 1 Mt.

H , Hohmano , Sedanstkaste 8
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Wohnungz-AnzeigrrWiesbaden«»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt. es ^ -7

XBaemein Mtltitttif ~0n .£*” insbesondere dem Frrmdrnt ' ul' likum und den hier znziehenden auswärtigen
- - nmuji Familien wegen der nnüberlroffenen Auswahl von Ankündigungen.
lliltiCIHCil ! hiMIIJlkf iTtUt **n Vermirlhern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

^ * 1 «1 unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ueberfichllich geordnet»nch Art »nd Größe »es fn  vcrmirthrndei, Dia,»„es.

MirthNertrKgv
»orrätftiq im Taabsatt-Verlag. Sanotiaffe 27

Dar

ioQitnnpitadjnitis-iMreiin
Lion&Tie.,

Schillerplatz1 — Telephon 708.
emvffehll llch den Micthern zur tostcn-
freien Belchaffniig von

möblirten und unmSblirte»
Billen- und Etagenwohnungen
Geschäft- lokalen — möblirten
Zimmer»,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften ,t„d
hhpothckarische»» Geldanlagen.

Uermiethurtzflen
Villen. Häuser etr.

Privat -Hotel,
lm Frühjahr 1803 fertig, ca. 80 Zimmer, Speise-

soal, Nanch- und Lesezimmer, mit allem Comfort
ausgestattet, Lift. Centralbeizuiig re., ist zu
vermiethen oder zu verkaufe». Offerten unter
o . I». S71 an den Tagbl.-Verlag. 6437

GrschKftsloKale etr.
Laden Adolfstraffc 6, 88  m -Mtr. groß, für

ledes Geschäft(Blnmenqeschnst ganz besouders)
geeignet wfort zu vermiethen. 114

Ulvrechtstraffc 46 Laden mit Wohniing auf
1. Avril zu oermietken. Mb. Hth. Part.' 113

Ntsmarckring 5, Vdb. P., Werlst. zu vm. 361
Dotzhennerstr. 12 h. Werkst.. L. u. Hof, gl. zu v.
^wferstr . 65 3 gr. helle, trock. Sont.-Räume m.

Wasser, Gas sev. Ging. a. Werkst, o. Lagere.
Verlängerte sseldstr. eine Werkstatt nebst Lager,

raum auf gleich zu vermiethen. Nah. Feld¬maße 6, 1. 41-)
Herderstraffe 31, Part , r., eine graste Werkstätte

für ein ruhiges Geschäft sofort zu verm. 6435
Der mittlere Laden im Sause Langgaffe 53,

uahe dem Kranzvlatz, ist vom 1. Januar bis
1. L.ktober 1903 zu vermiethen. Nähere?
Kranzplatz 12. 6366

Plattcrstr . 40 Part .-Stock »i. Laden. 2 Zin,..
Küche, graste Keller„nd Speicher, auf 1. Avril
U verm. Näh. bei Weil  nebenan. Daselbst
u. Wobnungv. 1 gr . Zim. u. ar. Küche zu vm.

Wcbergasse8 (Wiener Cafa) ist ein Laden ant
den 1. Januar 1804 zu vermiethen. Näberes
be, dem Eigentbümer Nöstlerstraße 12. 6419

Wcstcndstraffe 20 schöne Werkstätten. Lager-
raume, mit oder ohne Wohnung zu vermiethen.
Nah. Parterre. 862I Zwei schöne Helle Büreanräume,>Erdgesch., bish. Banbür., p. 1. Apr. preisw. R
zu verm. Otto Rn ff el . Adolfstraste3. |

a. (0 qm großer, Heller, trockener Lagerraum,
auch als Bureau sehr geeignet, aanz oder ge-
rheilt, per sofort zu vermietben. Thorfahrt vor¬
handen. Näheres Bertramstraße1, P . 138

Für Barbiere.
Lokal mir » inrichlung zu vermiethen. Näheres

beiW . T !i« n, Bliicberstraste 12. 459
Lagerplatz mit Schuppen und Stallung,

eventl. auch Wohnung, ist per sofort anderweitig
z» verm. Nab. Dntzkeimcrstr. 74, 2. Et r 387

M. Werkftätte L°"S.
war 5 Jahre eine Buchbinderei. Näh. Kirch-
gasse 24, im Nähmaichinen-Ladcn.

Em schöner gr. Laden, gelegen an breiter Haupt¬
straße mitten d. Stadt, ist Umstände halber zu
enicm billiaen Preise zu vermietben. Offerte»
unter ». 115 an den Tagbl.-Verlag.

MM- Wirthschaft mit ca. 10  Logirzimmern. in
Wiesbaden, per 1. April zu vermietben. Gest
Offerten unter 1»S an den Tagbl.-Verlag

Parkftratze 20
ist die Wobnung im 1. Stock aus sofort, die Port.-

Wobnung auf1. Avril 1903 zu vermiethen. Jede
Wohnung enthält9 clcaante Wobnräiime nebst
Badezimmer, Küche, Waschküche. Keller »nd
Maniarden und ist mit elektr. Licht undCentral-
hcizung versehen. Die Villa liegt in hübschem,
ch-ostem Garten, anstoßend an die Knranlagen.
Bestchtioiingen 11—1 Uhr. Nähere Ausknnit
Adol'SnNee 47. 1. 6253

Reiib. Cchiersleinttslk. 14  a,
direct am Kaiser°Fr..Rtn„, freier Blick
in die Erbacherstraße. hocheleganta»S-
gestattetc Wohnungen, 8 Zimmerm. Erker,
zus. fünf Balkons, Bad, Küche:c., per
1. April 1903 zu verm. Nähere? Arndt-
stragc5. 1. 1 « r > « ilt -i. 270

Mahnungen von 7 Zirnnier».

Billig in Untermiethe
(statt 2650 Mk. nur 2000 Mk.)

ho»bcrr,chaf,l. 2. Etaae, Sldelhcidstr. 90
Pr. 1. April ebent. früher, 7 ar. Zimmer,
Schrankz.. 3 Maus., Badez., 2 Tr .. 2 Clos..
Vor- n. Hintergart. re. ■Zu des. 11—1. 6

Katscr-Friedrich-Ring 31 ist die 2. Etage.
‘ Zimmer mit reich!. Zubehör, per 1. Avril zu
verniicthen. Näh. Nbeinstraste 20. 109

Kaiser-Friedrich-Ring 31, 3. Etage, 7Zimmer,
Küche, reicht. Zubebör auf sofort oder später
zu., vermiethen. Nttziischen von 3—5 llbr.
Näherer Nbeinstraste 20, P . 6486

Oranienftr. 42Ä 7£ ;
ober später zu verm. Nüh. daielbst Part . 363

Rheinstraffe, Ecke Bahnhosftraffe2, ist die
Hochvorterre-Wohnung. bestehend ans 7 Zim.,
Badezimmer, Küche nebst Zubehör, a»f 1. April
d. Js . zu vermiethen. Nähere? zu erfragen,
außer Sonntag?, auf dem Büreau Bahnbof-
uraste2, Parterre, in der Zeit von Vormittag?
8 bi? 1 und 2' /i bis 7 Uhr Nachmittag?. 422

vorderer» Emserstraff« ist in einer
Villa der Parlerrestock und Souterrain, 7 bi?
8 Zimmer mit reichlichem Zubehör, vor 1. April
oder früher zn vermiethen. Nähere? im Büreau
Adelheidstraße 28. Parterre. 6482

Mohttnngen non 6 Zimmern.

Rhcinstraffe 58, Bel-Etage, zun»
1. April oder eventuell sriilicr zu ver¬
miethen: Herrschaftliche Wohnniig mit
6 o . mehr Zim., reichlichem Zubebör, Balkon,
Badezimmer. elektr. Licht. KochgaS-Ein-
richtung, Koblen- Aufzua ec., ganz neu.
Nähere? daselbst oder beim Eigenthümer
Taniinsstraße9, 2 l. 409

Mohnnngen von 8 «nd mehr
Zimmern.

Parkftratze 43, 2,
HerrschaitSwohnungvon 8 Zimmern mit
reichlichem Znbehör, elektr. Lichtn. Gatten-
beniitzung per Avril Wegzugs halber zu
verm. Näh. Wohnunasnachweis-Bürean
» »»» A.  Co ., Schillerplatz 1.

Taunusstraffe 51/53,
2. Et . T„ 6 Zimmer mit reich!. Zubehör, Bad,
2 Balkon?, 2 Mansarden, 2 Keller, List, elektr.
Licht, Gas, Gartendenutziing zum1. April 1903
*>> vermiethen. Näh. daselbst Dienstag? undFreitag» 2—5 Uhr.

Wörthstratze 7,
nnmittelb . »eben der Rheinstrahe,

sind 2 Wohnungen , Parterre 11.
Bel -Etage , 5 geräumige elegante
Zimmer nebst Zubehör , ans
1. April z» verm . Näh . Wörth-
strahe 1, 1 bei Faber . 453

Mohnnngen von 5 Zimmer».
Adelheidftr. 49,

Wohn., Balkon, Sudseite, p. Aprilz. vm ' 241

Adelheidstr. 96 S&J»
oder vorher zu beziehen. 1200 Mk.

Emserstraffe 47, 2. herrlich fre, gelegene
Wohnung von5Zimmern.Küche. Kellern ,2  Man¬
sarden, 1 verschlossener Balkon. 850 Mk.

GeiSbergstraffe5, 2, eine Wohnung von5 Z.
nebst allem Zubehör per 1. April zu verm. Zn
erfragenv. 10—12 oder2—4 Uhr2. Et. r. '36

Karlftratze 37,
per 1. April zu verm. Näh. 2 St . l. 6529

In meinem Hanse Walluferstratze 1, neben
Eckbau? Kaiser-Friedrich-Ning, habe in der
2. Etage eine herrschaftliche, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete Wohnungv. 5 Zimmern,
Küche, Bad, 2 Mansarden, 2 Kellern. Ga?-
elektr. Licht kalte und warme Wasserleitung,
Koylenzug, Balkons nach Straße und Hof
(Garten — kein Hinterhan?), per sofort oder
1. April zn vermieihen. Anznsehen VorinittagS
von 11- 12 Uhr Nachmittag? von 3- 4 Uhr.
Nah. Bertramstratzc1, P. 137

Wohttnngc» non 4 Zimmern.
Arridtstrastc5 elegante4-Zimmer- Wohnung

-mt Zubebör per 1. Avril zn vermietben.
Nah. bei Fiicher. Part , links, od. 3. Etaae. 6396

^ »smarckring1, 3. Etage, ist eine Wohnung
von 4 Zimmern, Bad, der Neuzeit entsprechend,
ans 1. April zn verniietben. Näh. Dotzheimer-
strak- 44. Vorderh. Part . 841

Biömarckri,»g 20, in, Hanse der Bismarck-
^lpotyekk, frnb in der 1. und 3. (Klage zwei
4-Ziminer-Wohnungen zu vermiethen. ‘ 239

Buloivstr. 11. 1. ii. 2. et , 4-Z.-Wohn.. Küche,
reicht. Zub., der Nenz., Per April zu vm. 6180

Her»»»»» ,,straffe 23, Ecke Bismarckring, eine
Wohnung, 4 Zimmer. Kücheu. alle? Znb., sehr
preiriv. a. 1. April zu verni. Näh. Part . 250

Mainzerftratze«6
4 Zimmer und Ziidebör, Garten per 1. Avril zn

vermietben. Näh. Mainzerstraße 66. Part . 218
" "'»straffe0 vier Zimnier und Znbehör auf1. April zu vernnethen. 872
Nicolaöstr. 8, P., hübsche Wohnniig von vier

Zimniern mit Zubehör zum 1. April, cvent.rrulier, zu vermiethen.
Saalgafie 38, 2. Et., 4 Z., Kücheu. Zubehör,

auf 1. Avrjl zu vm. Auzus. v. 10—12 Aorm.
N. 3- 5 Uhr Nch»,. Näh. bei Ang. Köhler. 6404

Scharnllorststr. 26 Wohnunq. 4 Zim.. Balkon
Mid alle» Zubehör, für 1. April zn verni. 106

Vchiersteiuerstr. 14» , Neubau,direct am Kaiser-
H-r.-Nihg, 4-Zi,niiler-Woh»»naen, der Ncuzcit
entipr. nurgestattet. per 1. April 1903 zu verm.Nah. Arndistr. 5. 1. « ,,, » IUI », . 2~'2

Wallnicrstraffe6, 2. Etage, ist die herrschaft¬
lich- 4-Z,mmer-Wol»!iii!g mit Bad. 2 Balkon?
»nd rcichllchcni(«Uibchör ans 1. April, ev:nt.
fniher, zii vermiethen. Näb. da?

Weberg. 40, V. 1. 4gr.Z., K. Pr . 750 Mk. 370
Westendstraffe 20, Gartenhaus, 4-Zim»icr-

wohnungen. Gas. Bad, auf 1. April zn ver-
mietheii(Einzug früher). 6293St . lloifoian » .

Worthstr . 10 vierZ. ii. K.. 1Manf., Bleichplatz
a. 1. Apr. zu vm. N. Adelheidstr. 43. P. 371

Uotikstraffe 21, Part. u. 2. St., schöne3-Zim.»
, Wohn, gleich oder späterz. v. N. 1 St . k. 275

(iDlorkstraffc 23 schöne3-Zimmer- Wohnung,
»°°/ Alles der Neuzeit entsprechend eingerichtet.

am 1. April zu vermieihen. 58
Frenndl. Wohnniig im Vorderhaus, 3 Zimmer,

Küche und Zubehör, dergleichen im Nebenbaus,
sowie großes Zimnier nebst Küche zn vermiethen.

, Näherer Michclsbcrg 12.
Eine3-Zimmerivohniiiig mit allcni Zubehör sofort

zu vermiethen. dkäh. Secrobcustr. 32, 2 l. 125

Mohnnngr» von 3 Zimmern.
Rdlcrstr. 18 drei Zim., K. p. April, kl. Fam.
Avlcrstratze 30 ist eine Wohiiiiiig, 3 Zimmer.

Küche Zubehör, aus 1. April zu vermietben.
Nah. daielbst1 St . links. 421

Arndtstratze5 elegante3-Zimmcr-Wohnung
w-t Zubehör per 1. April zn vermielhen.
Nah. bei Fischer, Part , links, od. U.Elaae. 6397

.lrndtftraffe6 ist eine Wohnniig von3 Zimmern
mit iämniilicheni Zubehör, Alles der Neuzeit
entiprechend, zu vermiethen. Näh. Part.

Bierstaster .Höhe 5 drei Zimnier mir Erker,
Balkon und Zubehör per 1. April zu vermiethen.
Nah. daielbst und Schützenstraste3, P . 29!

Dotzfteimerstratze 74, 1. oder2. Etage, schöne
3-Zimnierivobnnngmit Bad, Küche, Mansarde,
2 Kellern. 2 Balkans. Gar, auf 1. April z»
vermiethen. Mb. 2. Et. r. 64W

Dotzl,ei,ncrstr. 74, Mittelb. Part., geränni.
3-Zimmer-Wohniing sowie Stallung, auch für
Werkitaite geeignet, sofort zu vermiethen, Aiirk.
Vorderb. 2. Et. r. 886

Ellenbogengaste0 drei Zininirr und Küche ans1. Avril zn verinietben. Preis 525 Mk.
Faulbrunnenstraffe10, 1 rechts, Wohnung,

3 Zimmer, Küche re., p. 1. Avril zu vermietben.
Anzuseben von 11  Uhr Morgen« an. 415
Gneisenauftratze 15

schöne3-Zimmer-Wohniingc» mit reicht Zubehör
per sofort oder später zU vermiethen. Nähere?
daselbsto. Blüchervlatz4. Büreau. 367

Herderstr. 5, 1. Et. recht», 8 Zimmer. Küche.
Bad und Zubebör zu vermietben. 458

Krrchgaffe 30, Add. 2. zwei sch. 3-Zim.Mohn..
Maus. n. Kellera. April z. vm. N. das. I. 57

Mainzerstraffe 66 », 3 Zimmer, Zubehör zuni
1. Avril zu verm. Näb. Maiüzerstr. 66, D. 216

Roonstr. 6, 1 l., Part. 3 od. mehr Zimmer,
Küche:c.. auch mit Tborf. und Hofr. zu verm.

Roonstraffc 15 sch. 3-Zinimer-Wohn. im 1. St.
auf 1. April zu verm. Näh. Hth. Patt . 374

Scharnhorststratz« 14 schöne3-Ziminer-Wodn.
ver April zu vm. Näh. No. 20, 1 rechts. 6351

Ncub. Schiersteinerstr. 14 », direct am Kaiscr-
Fr.-Niiig, 3-Zimnier-Wohiiiinaeii, der Neuzeit
entipr. anSgestattet, per l . April 1903 zu verm.
Näh. Arndistr. 5, 1. C«rl nutz . 274

Schicrfteinerstraffe 14» , Gartenhaus, per
I. April schöne3-Zimmer-Wohunng in Part
zu vermiethen. Näh. das. 869

Mohnnngr » von 2 Zimmer».
Bicrstadterhöhe5 schöne2-Zimmer-Woh»ung

pr. 1. Jan . oder später zu verm. Näh. daselbst
oder ri »x Hart,nniin , @d)ü(J£»ftr. 3. 6454

Kl. Brrrgstraffc5» Hinterhaus, 2 Wohnniigeii,
ie 2 Zimmer u. Küche, auf 1. Februar und
1. Avril zu vermiethen bei 14. St>a ».

Neubau Dotzheimerftr.
schöne2- ii. 3-Zininikttvohiliinqcn, der Nenieit
entsprechend, aus 1. April 1903 zu vermiethen.
Näh. zu erfragen Dotzheimerstr. 74. I r. 6528

Frievrichstraffe 14 2 Zinimer, Küche, Keller
Ver1. April zu venniethe». 6438

Hellmunvstr. 40, l L, 2Z., K. n. Zbh. a.1.April.
Kirchgaffe 32, 2 St., i>r eine2-Zim.-Woh«ung

zu vernnethen.
Metzgevgaffe 16 zivei Zimmer, Kücheu. Kellerper 1. April zu vermiethen. Näh. Park.
Moritzstraffe 17, nabe der Adelheidstraße, eine

schöne gr.2-Zimmer-Wohu.. Küche, große Maus.,
Keller re, zu vermietben. Näh. im Laden.

‘> K Dth-P .. 2Z . U. Küche,t «-0 , bnfclbft1 St ., 2 Z.,
Kammeru. Küche, zum Preise von 22u. 24 Mk.
monat!., z. 1. Frdr. zu verm. Näh. im Laden.

«charnhorststr. 16, H..2 Z. u. Küche. R. Vdh.l.
Scharnhorstftraffc 16. H., 2 Zimmer, Küche

zu, vermiethen. Näh. Vorderh. 1.
Schiersteinerstr. 14 (Neubau), am Kaiser-Fr.-

Ning, sind2-Z.-Wohn.. der Neuzeit entipr. «ur-
geit., sof. od. 1. Apr. zu vm. N. i. Hause, P . I.

Weberg. 40. P. 1, zwei gr. Z. u. K. Pr.400 Mk.
Weberg. 40, Stb. 3, zweiZ. u. K. Pr. 25 Mk.

Mohnnngen non 1 Zimmer.
Hcrnrannstr. 0, Vdh. 1, einZ. K.  a. 1. April.
Kirchgaste 56 einZ. Küchea. 1. Febr. z. v.
Metzgerg. 18, 1. Zim., kl. Küche an einz. Pers.
Oranicnstraffe 22, Seitenb., Wohn., 1 Zim. u.

Kirche, a. kdl. L. V. 1. Aprilz. vm. » e,t . 100
Röderstr. 22 1 Zimmer». .Küche auf1. April

an ruhige Leute zn verinietben.
Weberg. 40, Vdh. 2. ein Z. u. K. Pr. 23 Mk.

Ansmärt « gelegene Wohnnngen.
Waldstr. 30 Zwei- n. Drei-Zini.-Wobri. zu vm.
In m. Neubau, nahe des Badliüos? Dotzheim u.

Haltenelle der project. electr. Bahn, ist Pr.1.April
eme4-,Zimmcrwohn. mir Znbeh. zu verm. Gar
11. Wasser im Hauke. Lehrer Wepel, Dotzheim.Schierftein.

Schöne 3- oder 4-ZimmerMhnuug, Küche»nd
Zubehör, mit berrl. Aussicht aus den Rbein,
billigz„ vermiethen. Offerten unter 1.. 127
an den Tagbl.-Verlag.

MödiiLte Zinnurr nnd mövlirtr
Mansarden, SchlafsteUe» etr.

Sldelheidstraßr 32, 3, ein hell. möbl. Zimmer in
ruh. Hanse bei anir. Lenteu zu vermiethen.

-Idlerstr. 18, 2. St ., möbl. Zinimer zu Lern,.
.loolfSallee 57, Hochparr., elegaul möblirtes

Zimmer zu verniielneu.
Aldrechtstr» 3, 2, ein gut möbl. Zimmer zn vm.
^Ilvrcchtstr. 30, 2 St. I., möbl. Zimnier zn v.
Silvrechtstr. 37, Htb. 1. erb. Arb. Kostu. Log.
Bahnhofstr. 6, Htb. 2 l., möbl. Zimmer zu vm.
Bertramstr. 6, 2, inöbl. Zim. mit Pens, zu vm.
Bertramstr. 16, P. rechts, möbl. Z. sof. zu vm.
Bismarckring 16, 3 St.. Zimnier mit 1 oder

2 Bellen, volle Pens., a. I .Febr. an deff. Dame.
BtSmarckeing 31, 3 l., g. m. Z. m. K. 20 Mk.
Bismarckring 86, H. 3 r., g. möbl. Zimmer

an, anst. Geschästsfräuleii! zu verniiethen.
2, H. 1. 1 möbl. Zimmer zu verm.

Bleichstr. 12, 1 l .. sch. möbl. Z. mit sep. Einq.
Blctchstr. 15, 2 St . L, gut möbl. Zim. zu verm.
Bluchcrplatz5 gut in. Z. z. v. Auskunft2 r.
Blucherstr. 5, 2 r., sehr dübich möbl. Z. zu v.
Blucherstr. 6, Vdh. 1 l .. findenb-ss. Arb. Log.
Blucherstr. 8 , Mtb. 1 r .. erb. rl. Arb. sof. sch. L
Blucherstr. 0, Mtlb. 2 ein möbl. Z. gl. z. v.
Blucherstr. 11, 2 r ., möbl. Zimmer zu verm.
Blucherstr. 12, 2 r., ich. möbl. Zimmerb. zn v.
Castellstr. 2, 1. St., schön möbl. Zim. zu verm.
Dotzheimerstr. 0, 2, gut möbl. Südzimm. frei..
Dotzheimerstr. 10, 2, m. Z. z. v. m. Mittagri.
Dotzheimerstr. 21, Part., schön möbl. frenndl.

Parierrc-Zimmer zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 26, Hib. 1 r ., m. Zim. zu vm.
Dotzheimerstraffe 28 elegant möbl. Zimmer m.

guter Pension 65 Mk. zu verm.; deSgl. 1 grast,
schön möbl. mit 2 Betten und Pcnj. a 45 M.



<£ citc 22 . 18 . Januar 1908 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . B - rlag : Langgasse 27 . 51. Jahrgang . No. Stl.
Dotzheimerftr. 74, 8eins.  möbl. Z. so». d.
Meonorcnstr . 7, 1 r„ möbl. Zimmer bill. z. v
Emserstraste «8 (Billa, gr. Karten) einz. o. z„s.°

Haan, gut möbl . Zimmer preiSw . zu verm

Ĵ Eldstrâe 2», V. P., schön möbl. Z. billig z. vni.

eldstr. 2*>, 2 1., erhält ja. Mädchen schön. Zim.
rankcnstrasie8 , 2, erh. rtinl. Arbeiter Schläfst,
rattfrnftrafic 10,11 ., möbl. Zim. bill. zu vm.
ranken,tr. 1». 1 I ., f. tl. Arb. sch. Logis erb.

Mrankenstr. 13, H. 2 r., erd. rl. Arb. K ». L
„rankenstr . 1», P.. k. Herr Th. a. sch. Z. h
Kranken« ». 1», Pt., erh. Arb ü.  p W. 1.80.
Mankcnstr . 28, Bart., möbl. Zimmerz» verm.
Franken str. 20. 2, erhaltj. Mann KostLogis,
î -rankenstr. 23 , 2 r., eins. m. Mails, zu verm.
^-riedrtchstr. 14, Mitlelb., erh. r. L. bill. Logis,
„ricdrichstr. 47 , 8 I.. möbl. Zimmer (separater

Eingana) mit oder ohne Pension zn vermiethen.
Geiobcrgstr. 20 ist eine große inöblirtc Mansarde

an enie ruhige Person zu vermiethcii.
Hasncrgasse 3, 2, erhält ein junger anständiger

Mann Kost und Logis, 9 Mk. die Woche. '
Haflitt g. 8, 2, ein möbl. Z. mit sep. Eing. sof.
«elenenstt . 14, P.. 2 m. Z. m. sep. Eing. sof.
vclenrnstr . 3». ?*?,;•zllt

Zimmer zu vcrmicthcn, cv. m. Pension.
Kellmnndstr. 8. P .. gut möbl. Zimmer frei.
Sellmundstr . 8, 8 r., möbl. Zimmer zn verni.
L>ellmn „ vstr. 20, Part., ei» möbl. Zim. zu vm.
Hellnmndstr. 27, Hth. 2 r., eins. m. Z. z. vm.
Hcümundstr . 80» 1 l., erhält ein Fräulein ob

Herr gut möbl. Zim. (sep.) Zim. m. o. o. Pens.
Sellmnndstr . 83 . 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Hcrmannstraste 1 möblirtes Zimmer mit 1 oder

2 Betten mit ober ohne Pension zn vermietbeu.
Kcrmannstr . 3, 2 r., möbl. Ziinmer zu verm.
Vcrmannftr . 0 kön. anst. Hrn. Kost. n. Log erb.
Hermannstr . 7. Bdb. 1, g. möbl. Zim. zu verm.
Hermannstr . 8 möbl. Zimmer zu vermiethen
Sermannstr . 18. 8 l., bessere Schläfst, b. z. vm.
Hermannstr . 19, 2 I.. schön möbl.Zim. zu vm
Kerrngartcnstr . 14. 1, ein cleg. mbl. Zm. frei.
Hirfchgrabe»» 22. 2, möbl. Zinimer zu verm.
.«.»rschgraben 20. 3 r., mbl. Maus, an anst. H.
Hochstätte 20 , H. l , frdl. in. Zim., wöch. 8 Ml.
Jahnstraste 1, 8. kl. möbl. beizb. Z. an solide

Personz» vermierhen. 2.80 Mk. per Woche.
Karlstratze 32 , l , möbl. Mans. zu verm.
Kapellenstr. 3. 1. Et ..

möbl. Zinimer, modern II. neu eiugerichlet, für
Tage, Wochen und Monate. Gröstte Sauber¬
keit. — Billigste Preise.

Karlstr. 28 , P.. sch. in. Z. z. l . Febr. b. z. vn>.
Q7 2 St . !., möbl. Z. frei.

Betten n. Wunsch.
Marlstraste 37, 2 St . l.. möbl. Frontspitz-
» » Zimmer an zwei bessere Handwerker zn vm.
Karlstr. 33 , Mlb. P. l., eins. möbl. Zim. zu vm.
Karlstr. 44 , 1, möbl. Zimmer mit Pens. zu vm.
Kirchgasse 84, 2 l., aut möblirtes Zimmerz. v.
Kirchgasse 84 , l , möbl. Z., ev. nt. Pens., zu v.
Lnisenstr . 3, 2, ein gr. gut möbl. Zimmer zn v.
Luisenstr . 12, Hth. 1 St ., möbl. Zim. zu verni.
Luisenstraste 37 schön niöbl. Z. zn verm. 457
Marktstr. 12, H. 3 l., erb. j. anst. Mann Schläfst.
Mauritiusplatz 3 sch. mbl. Z. m. Pens, zu vm.
MichelSberg 20, 1, Zimmer mit zwei Betten,

mit Pciiston, zn vermietbeu.
Michelsbcrg 20 , 2, möbl. Zimmer mit lt. ohne

Pension (separat) per sofort zii vermiethen.
Moritzstr. 8, Sll>. 1 l., möbl. Ziinmer zu verm.
Moritzstr. 43, H. P., ein möbl. Zimmer an

rtib-ge Frau oder Mädchen zu vermiethen.

Neroftr . 3, 2, möbl. Zimmerm. 1—2 B. zu v.
Ncrostr . 8 , Sb . 1, erh. reinl. Arbeiterb. Logis.
Ncrostr . 42 , 2, möbl. Zim. mit Pens, zu verm.
Nengasse 22 , Pdh. 2 l.. erh. rl. Mann b. Log.
Nicolaostr . 22 » 4, ein eins. möbl. Zim. bill. z. v.
tranienstr . 2 , P.. möbl. Maus. m. Kostz. vni.
trauienstr » 3 , 1, möbl. Zim., sep., a. m. Pens.
Oranienstraste 17, 2, zwei möbl. Hinterzimmer

zn vermiethen. Separater Eingang.
Oranicustr . 27 , 2 St . r., ein schon möblirtes

Ziinmer mit 2 Betten zu verniiethen.
Oranicnstr . 31 , P .. hübsch möbl. Z. , . 1. frei.
Oranienstraste 30, Hth. 1., möbl. Zim. zu verm.
Oranienstrastc 48 elegant msblirteS grostes

Parterrczimiiier per sofort;ii vermiethen.
Orantenstr . 00 , Bdb. P.. mbl. Zim. fof- zn vm.
Rtzeinstr . 88 , 2, m. Z. m. n. ohne Peiis. z. vm.
Roderstr . 37 , 1, ». Taunnsstr., mbl. Zim. z. v.
Ronicrverg 20 , P. 2, erh. anst. Mann Schläfst.
Romerberg 21 , 2 Sk. I., möbl. Zim. zu verii,
Schachlstraste 8 , 1. St ., erh. junger Mann Logis.
Schachtstr. 38 , 2 r., gesundes möbl. Zim. z. vin.
Scharntzorststf . 18, P . l., l—2 g. ni. Zim. zu v.
Schar « liorststr. 10, 2r ., sch. mbl. Zim. prcisw.
Scharutzorststr. 18 zwei schön mbl. P .-Z.. am

einz., an best. Herrn o. Dame zu vm. N. P.
Schicrsteinerstrafjc 1, 2 St . l.. zivei gut möbl

schone Zimmer ab 1. Februar zn vermiethen.
«chlichterstrasre 14 möbl. Salon mit Balkon u.

Schlafzimmer zu vermiethen.
Schulberg 11, 1 l., freundl. möbl. Zim. zn vm.
Schulberg 18, K. 1 r.. erh. rl. Arb. sch. Logis.
Schulbcrg 17, Part., ein schön möbl. Zimmer

(fcb. Eingang) ans 1. Februar zu vermiethen.
Schwalbachcrstr . 7, r. S . 2 l., e. j. M. s. Log.
Schwalbachcrstr . 10, 2, möbl. Zimmer zn vm.
Schwalvacherftr . 13, 3 r., möbl. Z. (2-fcnstr.,
Schwalbachcrstr . 14, 2 l., hübsch möbl. Zim. in.

voller guter Pension zu verm. Preis 55 Ml
Schwalbachcrstr . 23 , Grth. 2 l.. mbl. Z. zu vm
Schwalvacherstr . 78,1 , erh. aust. j. M. K. u. L.
Sedaustrastc 1,2 St . links, möbl. Zimnier, ans

Wiiiiich mit Kost, billig zn vermielhen.
Scdanstr « 3» 1 I., ein sch. möbl. Zim. zu vcnii.
Sedanstr . 7, H. 1 r., erb. r. j. Leute b. Logis.
Scdaustr . 13, 1 links, möblirtes Zim. zu verm
Scerobe - str. 4, 2 l., g. mbl. Balk.-Zim. zu »n.
Steingaffc 31 , H. P . [., erb. anst. M. Schläfst.
Steingape 34 , 1 St . I., schön niöbl. Z. zu v»i.
Stiflstr . 17» 1, 2 möbl. Zimmer frei ziim 16. d

IE ) 9 ciii gut mödlirier
. JJF , Zimmer zu verm

Walramstr . 8 , 2 St . I., möbl. Zimmer sofort
LLalramstr. 21 . 1 l., erh. rl. Arb. schön. Logis.
LVe vergaste 84 , 2, laiön möbl. Zimmerz. verm.
SAeilstr. 11), I , 1—2 schöne Zimmer bill. zu vm.
Weitst »', 13 kleines möbl. Parterre-Zim. zu verm.
WcUritzstratze 20 , H. 1 l.. schön möblirtes Zim.

mit Ose» zu vermietbeu.
Wellritzstraste 37 , 1 l., erb. anst. Arb. Schläfst.
Wcllritzftr. 43 , 2 I., gr. eins. nt. Z. nt. 2 B . z. v
Westendstraste 3 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Wcste» Vstr. 20 , 2 links, Mansarde, schön möbl.,

mir an anständ. Persoi, zu verni.
Uorkstr. 28 » 1 r., möbl. Zim. lsev. Eing.) in. o.

ohne Pension zu verm., evt. 1—2 Betten.
Zimurermannstr . 10, 3 l.. g. m. Zim. mit ».

ohne Pens. a. e. anst. Hrn. ob. Dame sof. od. 1.
Zimmer,nannstr . 10, Hth. 1 St . l.. eins. möbl.

Zimmer zu vern,. Anz. von 12 Ubr ab.
I . anst. M. erh. Schläfst. N. Bertramstr. 22, H. 3.
Möbl. Z. los. ob. sp. zu v. N. Fraiikenstr. 10,2 !.
MSdlirtes Zimmer mit oder obnc Kost zu ver-

mierben. Nah. Maucrgasse 10, 1.
Mctwimnöbl̂ Zim. zu ». Zakob>, Mauriiiiisstr. l-

Möbl. Zimmer mit „. ohne Pension, it vermiethen.
Näh. Oranienstraste 2l , Metzgerlaben.

Eine möbl. Mansarde an rubigen reinl. Arbeiter
zu verm. Näh. Taunusstraßc 37, Stb. 2 St.

Elegant, niöblirt. Wo »n- u. Schlafzimmer,
event. auch einzeln, in feinem Hause bei gebild.
Danie zu vermietbeu. Offerten unter W . 12 »
an den Tagbl.-Verlag.

Kleinerg. m. Z. f. 12 Mk. N. Tagbl.-Verl. Nz

(Sitte Wohnung
von 3—4 Zimmern zum1. April zn mietdeit gesucht
wo Asterinieihe gestattet ist. Offerten mit Preis-
angabe unter K . 13 » an den Tagbl.-Verlag.

Leere Zimmer, Wausarden,
Kammer».

Bleichst,'. 18 r» zwei heizb. Mansarden zu verm.
Goetbcstrastc I Frontspitz-Zimmer zu vermiethen.
L-elenenstraste 14. 2 St . r.. eine Mansarde an

eilten jungen anständigeil Mann zu vermiethen
«avcllcnslratze 10, 3, Mansarde billig zu verm.
-Vranicnstr. 3 eine Mans. a. eine äll. Frau z. v.
S»>ranieustraste 13 . 2. Etage, zwei schöne
iW , leere Zimmer für dauerndz» vermiethen.

Näheres daselbst.
Oranienstraste 22 Mansarde mit Kochofen a»

einz. Frau sofort zu venu. Nah. b. Biest.
Rietzlstr. 18, Laden, schöne Mansarde zu verm.
ilioonstrastc 19 eilt schön, leeres Zimmer an der

Straße. 1. St ., per sofort oder später zu ver»i.
-charnlwrststr . 10 l. Maus. Näh. Vorderb. 1.
Schlichlerstraste 14 schone Maus, nur au ältere

tuet bl. Vers, zu verm.
Schulgasse 4, H. P., Zimmer zu vermictbeit.
Seciobcustr . 11, Mtlb.. g. l. beizb. Maus. z. v.
Taunusstrostc , Nähe Kochbr., ist leere« große?

Zimmer an soliden Herrn oder Dame bei
kinderlosem Ebevaar nur April zn vermietbeu.
Offerten unter 14. ISO an den Tagbl-Verlag.

Anst. weibl. Pers. kann schön, gr. Zim. erb.,
wenn Biireaureiniaen übernommen wird. Besch.
2—2-/- Uhr Adolfstraße4, P . l.

zspniise», Vtallimoett. Kcheime»,
KeUev etc.

Fcldstraste 25 Stallung für ein besseres Pferd
zu veniiietheu.

Ei« Flaschenbierkellcr , worin seit Jabren ein
Flaicheiibiergcschäftmit großen, Erfolg betrieben,
per 1. April zu verm. Geisbergstrnße5. 55

Weinkeller zu vcruiieibeu Wilhelmstr. 54. 360
>'nr. zwei, event. auch für
drei Pferde mit Remüe,

Fntterraumn. Wohnung auf 1. April zu verm.
Näheres Aarstraße 20.

Mictlsgesttche
I « bester Kurtage Wol,n . v . 8—10 %

oder Billa f . PensiouSzw . p. 1. Slpril d. I.
»esucht. I». » «» postlag . Berliner Hof.

Für Pttval-Miliagskisch6- 8 Zimmer aeiuchl.
l . Stock oder Parterre und 1. Stock. Offerten
i nter Id. 128 nn den Taadl̂ Perlaa._

Gesucht
auf 1. April 1903 ein Haus mit 4—6 Zimmern
liehst Zubeh. und etwas Garten in nächster Nähe
Wiesbaden« zu mietheu, event. zu kauten. Makler
v-rbetev. Onert. mir Lage und Preisangabe mit.
t». A. 4QW3 ; nn 11. Kren », Mainz.  F28

Suche zum 1. Ülpril3-Zimmer-Wohnung für
Näh, tzellmiindstroße 50, Stb.Part.

^( iilTllll »undeucn« 3 Zimmer zu
QUl vllUUll mielhen gesucht. Offerten

Architekt>.,»n« i--»,l . .tzerrilaarteustrasie 16.
Ein olXeinft., alt. febepanr von auswärts jucht

ans 1. April oder l . Mai in ruh. Hess. Hause eine
der Neuzeit eutspr. 3-Zimiuenvohiiuna mit Zitbeh.,
mögl. mit Bad. 1. oder2. Etage. Off. m. Preis-
augabe uut. F . I2S an den Tagbl.-Verl. erb.

Kl. Beanilcusam. sucht baldmögl. 3-Zimmer-
Wohnung, evil. 2 gr. Zim., Vorder- od. Hinterh.
Off, m. Preisnna. ,t. .11. 131 a. d. Tagbl.-Verl.

Z. Ehepaar suchta. Apr. eine Z-Zim.-Wobn.
im Preise von 4—500 Mk. Offerten mit Preis-
anaave nnier » . 127 au den Tagbl.-Berlag.

Bwet Z., K. u. K., ev. auch Mauiarde, s. zwei
>»h. ältere Leute i. Bdb. od. rnh. Htb. od. Billa
lk. a. außerhalb sein) v. 1. Apr. Offert, mit g.
P êiSang. unt. .1 . 132 an den Taabl.-Verl. erb.

Branrpoar sucht2-,'sini.-Wohii. ab 1. April.
Offerten unter BB. , 32 an den Tagbl.-Berlaa.

Kiuderl. Ehepaar sucht gegen yausarveit freie
Wobuuiig. Off, u. T . 830 g, d. Tagbl.-Verlag.

Sol . Frl. i. möbl. Zinn auf gl. od. 1. Febr.
Oll, m. Pr. U . 132 an den Tagbl -Verlag.

Gesucht aut dauernd für sofort oder1. Febr.
tu centraler Lage von zwei älteren alleinstehenden
Tnnttn drei hübsch möbl. Zimmer, 1 Wohn-, zwei
Schlafzimmeru. Badez.. wenn mögl. l . Et. oder
Hochpart., mit voller Pens., in ruh. feinem Hause.
Off, m. Preisang. n.  l ». 13 «» an d. Taabl.-Verl.

Aeltere Dame
sucht für dauernd8 nninöblirte Zimmer, mög¬
lichst mit Bedienung, in herrschastlichemHause.
Offerten mit Preisangabeunter « . 12 » an den
Tagbl.-Verlaa.

Gutgeh . Bäckerei
zn niietbfii gesucht, cv. spät. Kauf. Offerten unter
fr'- 12 ? nn den Taabl.-Verlaa.

IperI. «mld. I.
m

(circa SOm-Mtr. grost)
mit Ladcnzimmer u. event. 3—4-Zimmer-
Wohnnng. bessere Geschäftslage, zur Er-
nchtung esueS feineren Geschäfts neuesten
etl )l?. Bevorzugt iiitlkre Rbeinstr.,Wilbelm-
nraße, untere Webergasse. Langqasse, Kirch-
cwllc. Offerten mit Preisangabe unter
II . 132 nn den Tagbl.-Verlag.

Kl. Laden mit aiistoßendê ^ Ziiî Wövm
tni sudwestl. Stadttheil auf 1. April ev. früher
ae,. Offertenn. V.  ir » hauptpostlaaernd.

Grosze Helle Räume für
Buch- rnckerei

zu micthen gesucht, ev. mit Wohnung. Näheres
Bllchdrnckereii°>. ei . Swwalhacherllr, 2.

ramilien -llaii,richte,.kitte
^ Cigarrenabscboitte

und Briefraarken
für das Diafconissenhaus
Paulinenstift

tb-vr-de- Ssbiersteiaerstr. 17.

Srarteitinte.Crepes
Trairer-

Schleter,!
stet« großes Lager,
in allen Pi eirlagen. ]
Gerstel st

Israel,
Langgasie 33 .

Answabl-Send. n. !
âußerhalb bereit-

i willigst. 9570|
Telephon

2116.

Keerdignngs
Institut

Gebt . Keugebauer,
Tcleptzon 411,

8 Manritiusstraße 8 .
Großes Lager in ollen Artet'

von ,ü>olz- und Mctall -Sürgcu,
sowie compl , AnSstattunaen zu
reell billigen Preisen . gg

Beerdignngs.4fl%̂
Friorlo £{ nnrl P !n+,j +i<

„Friede “ und „Pietät “ ^fy/
Inhaber: Adolf Limbarth,

8  Ellenbogengasse 8 und Manergasse 15,
S ^ Sriiudet 18 « » , Telefon 305 ,

Trauerstoffe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

«EL Hertz,
Langgasse 20 . 9S

empfehlen alle Arten Hol ** » « 4 IBetallsärpe nebst Ausstattung derselben zur
sofortigen Lieterung. Aufstellung von UntafitlU n ? b *t Eianslelabern
bet Leichenfeiern, sowie Decoration derselben. Uebernahme von Leichentransporten

nach allen Gegenden unter coulanten Preisen. 9454.
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Ottenbach, Heidelbergund allen Crematorien.

WT “ Trausport diircli eigenen l . cirlicinvagi n . *̂ gS|
Telegramm -Adresse : „Friede “ oder „Pietät “ .

Todes -Anzeige.
■deute 3lad)t gegen 1 Uhr entschlief

nach schwerem Leiben mein lieber
Mann, unser guter Vater, Großvater
Schwiegervater. Bruder, Onkel und
Schwager,

Kaspar Schick.
Dir trauernbenKinterbttebene,,

Miesboden , 17. Januar 1903.

„ Die Beerdigung findet Montag,
deu 19. Januar, Nachm. S/A  Ubr
vom Lekcheuhause aus statt

PJfrsboöfnrr
MiMr-Nttkili. k. 11.

Den Mitgliedern zur Nach¬
richt, dast unser Kamerad,

Kaspar Schick,
verstorben ist und nächsten Montag
Nachmittag um »/«4 Uhr vom
Leichenhause auZ beerdigt wird.

Der Uorstand.
F425

nunnnnnmnnmKnnn2nx
X
X
Xnx
XX
X

1

Trauer Costumes
von Mk. 20.— an,

Trauer-Blousen
von Mk. 5.— an,

Trauer-Röcke
von Mk. 6.— an

in allen Preislagen u. Grössen.

8. Hamburger,
Damen-Confeetion,

Langgasse 11 .

X
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X
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X
XX
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